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Nufere heutige Mittagausgabe Rr . 211

umfaßt 16 Seiteu ; die Abendausgabe Nr 212 um¬
faßt 16 « eiten, iutl . Uuterhaltnngsbratt Str. »7 ;zusammen

£3 3 Setten »
Das Anterhaltungsblatt enthält

. .Das erste Selamlik Sultan Mohammeds V ." (illustriert ) . — „Das
Haus gegenüber .

“ Roman von E . Kent . — „Die Villa Allaiini inSaloniki , das Exil des entthronten Sultans Abdul Hamid “ (illu¬striert ) . — ,D>ie ' neugeplante Totenstadt in München-Schwabing “
(illustriert ) . — „Zum Rücktritt des Wirkl . Geh . Rats Dr . Reinhard “
( mit Bild ) . — „Professor v . Tschudi “ (mit Bild ) . — „Winke für dieGesundheit.“ — „Ein neuer französischer Aeroplan " (illustrierr ) . —
»Die Strecke der Prinzeß -Heinrich-Fahrt 1909 “ (mit Karte ) .

Dis neue Rangliste.
V.L . Berlin » 7. Mai . Die „Rangliste der Königlich PreußischenLrmee und des XIII . Königlich Württrmbergischen Armeekorps für1989“ ist von der Geheimen Kriegskanzlei des Kriegsmimsteriumsjctzk so weit vorbereitet , daß die Drucklegung erfolgen kann . Abge¬schlossen dürfte die Rangliste werden etwa nach dem . Stande vom8. Mai d. I . Ihre Ausgabe an die Armee und die Oeffentlichkeitwird erfolgen , sobald bei seiner Rückkehr nach DeutsHband der Kaiserdas erste Exemplar aus der Hand des Oberstleutnants Freiherrn vonWangenheim , des Vorstehers der Geheimen Kriegskanzlei , entgegengenommen haben wird .
Da noch einige Veränderungen und Neubesetzungen, u. a . inden höheren artilleristischen Stellungen , demnächst zu* erwarten sind,so wird voraussichtlich die neue Rangliste kein ganz abgeschlossenesBild von dem erheblichen Revirement des letzten Herbstes und derFrühjahrsmonate 1909 geben. Auch die noch im Mai erwarteten Ver¬änderungen im Großen Hauptquartier , beim Gouvernement Berlin ,beim Garde - und X . Armeekorps wird das neue Nachschlagewerknichtmehr berücksichtigen .
Unter den Ceneraleh , die innerhalb des letzten (Ranglisten ?)

- 2sh « S aus dem Dienst geschieden sind, befindet sich diesmal kein Kam .-'mandierender eines Armeekorps , dagegen sind die Stellungen desPräses der Eeneral -Ordenskommifston , des Chefs der Landesgendar¬merie und des Vorsitzenden der Ober -Militär -Prüfungskommifsiondurch big . Generalleutnants o. Zacobi , Freiherr v. Medrm undv. Thicksenhausen neubesetzt worden , während der in Dönaueschingen
plötzlich verstorbene General der Infanterie Graf v. Hülsen-Haeselrrin dem Generalleutnant Freiherrn o. Lyncker feinen Nachfolger als
Vortragender General -Adjutant des Kaisers und Ehef des Militär -Kabinetts erhalten hat .

Von den Generalleutnants sind der Eeneraladjuiant des Groß .
Herzogs von Hessen v. Wächter und der Kommandant von Brdslauv. Wallenberg mit Tode abgegangen . Sieben Divisionskommandeureund vier charakterisierte Generalleutnants in anderen Stellungensind verabschiedet worden .

Am stärksten ist wie immer der Abgang unter den Generalmajors .Fünf davon , unter ihnen den General L la suite des Kaisers undKommandeur der 2. Earde -Jnfanterie -Brigave , Freiherrn ». Berg ,und den Kommandeur der 21 . Kavallerie -Brigade in Frankfurt a . M .,Prinzen Ernst von Sachsen-Weimar , hat der Tod gefordert ; sieben-
unddreitzig sind , etwa die Hälfte unter Verleihung des Exzellenzen-
titcls , zur Disposition gestellt worden .

Der dem Patente nach jüngste kommandierende General , FreiherrScheffer-Voyadel (des XI . Armeekorps in Kassel) , ist Offizier von
3 S71 . der jüngste Divisionsfiihrer , General v. Lochow (der 2 . Garde -
Division) , wurde 1873 zum Leutnant ernannt . Der jüngste Infanterist

Theater, Runft und rviftenschaft.
$ Badischer Kunstverein Karlsruhe . Reu zugegangen : Otto

./ >ung, Stuttgart , „Kollektion" (Tempera ) . PH. Klein f , München,
„Große Kollektion“

. M . Kropp , Karlsruhe , „Kollektion“. F . Kretzfch-
mar , Dresden , „Kunst" und „Wissenschaft" (Bronze ) . N . Schmitt ,
Karlsruhe „Damenbildnis " . K .Wendel , Charlottenburg , „Kollektion " .

A Baden -Baden , 7. Mai . Herr Hoffchaufpieler Felix Krones
rom Karlsruher Hoftheater veranstaltete heute abend im neuen Saale
des Konservationshauses einen Bortrags -Abend, welcher sich eines sehr
zahlreichen Besuches zu erfreuen hatte . Der Künstler brachte eine
Reihe von „Liedern zur Laute " zu Gehör , meist humoristischen In¬
halts , welche eine fröhliche Heiterkeit verbreiteten und dem Künstler
viel Beifall eintrugen , dem Publikum aber einige vergnügte Stun¬
den bereiteten , für dis sie dankbar waren .

v- rotzyerzogliches Hoftheater in Karlsruhe .
-r . Karlsruhe , 8. Mai . Die Welt seiner Jugenddramen schloß

Schiller mit dem Trauerspiel Kabale und Liebe". Das stürmende ,
vorwärtsdrängende Element hält hier noch ganz hie .Oberhand ; mit
Kühnheit ist der gesamteVorwurf desDramas aufgeb .mt , woKlippen sich
zeigen , mutz das Feuer des Ausdrucks, die Leidenschast der handelnden
Personen hinweghelfen . Der kolossal impulsive Geist drängt die Ver¬
geistigung der Dichtung noch zurück, die erst in dem Uebergangsstück
„Don Carlos “ breiteren Raum gewinnt , um dann in den später
folgenden Werken , vor allem im „Wallenstein “

, das Bühnenstück
höchster Reife entgegenzuführen . — .Trotzdem das theatralische Moment wie ir den „Räubern "

, tm
„Fiesko“

so auch in „Kobäle und Liebe" noch seine stärkste Betonung
findet , haben die Darsteller bei einer genauesten Durcharbeitung
ihrer Rollen möglichste Entfernung von hohlem Pathos ^

und ober¬
flächlicher Deklamation zu erstreben. Die gestrige Aufführung des
Trauerspiels war insofern von besonderem Interesse als Frl . Del -
k a m p , obgleich Vertreterin der von llnwadrscheinlichkeiten am
weiften durchsetzten Rolle der Lady Milsord , in hervorragendem Maße
3 » fesseln und zu ergreifen verstand . Das war gewiß dem eifrigen ,
gewissenhaften Studium der sehr talentierten jungen Dame zuzu¬
schreiben, die ihre Rolle bis ins einzelnste durchgearbeitet hatte und
Ke Mit warmen Akzenten belebte. In schroffem Gegenfatz hierzu stand

in der Stellung eines Brigadekommandeurs ist Oberst Mandel , beauf¬
tragt mit der Wahrnehmung der Direktorstelle des Armee - Verwal -
iu .' .gs -Tepartements im Kriegsministerium ( Offizier von 1876) . Bei
der Kavallerie und Feldartillerie sind die jüngsten Brigadiers der
Prinz Albert zu Schleswig-Holstein in Frankfurt a . M . (Offizier von
1882 und Oberst Freiherr von Nyvenheim in Oldenburg (Ossizier
von 1875) .

Es darf daher wohl gesagt werden , daß auch das neue große mili¬
tärische Rachschkagebuch das Bild eines bis in die hohen Stellungen
an Jahren jungen , frischen und schlagfertigen Offizierkorps bieten
wird .

Badische Thronik.
( :) Karlsruhe , 8. Mai . Zu den Wahlen der geistlichen Abge¬

ordneten für die evangelische Eeneralsynode tragen wir noch nach :
Stadt Heidelberg : Stadtpfarrer Schneider (Abg . ) , Stadtpfarrer Schulz
( lib .) — Reckarbischofsheiin : Pfarrer Käs -Adersbach (Abg . ) , Stadt¬
pfarrer Werth -Bretten (Erf . ) . — Mosbach : Dekan Vifcher-Neckarelz
(Abg. ) , Pfarrer Spieß -Haßmersheim (Ers .) . — Adelgheim -Doxberg :
Dekan Widckens -Bütigheim (Abg. ) , Pfarrer Eifenlöffel -Kembach (Erj . )
Nach den bisherigen Resultaten ist es außer Zweifel , datz die Mehr¬
heit der gewählten geistlichen Abgeordneten ' der liberalen Richtung
angehören wird .

□ Wolfartsweier (A . Durlach) , 8 . Mai . Am vergangenen Mitt¬
woch wurde hier der so unerwartet rasch aus ^em Leben geschiedene
Bürgermeister August Klrnert zu Grabe getragen . Die umfangreichenund gewiß nicht leichten Pflichten eines Ortevorstandes erfüllte er ge-
wissenhast und suchte allen Anforderungen dieses AmtAs nach Kräften
nachzukommen . Auch die Führung des Militär - und des Konsum¬vereins lag eine Reihe von Jahren mit Erfolg in feiner Hand . Die
Bestattung wies eine außerordentlich zahlreiche Beteiligung auf .

) : ( Mannheim , 7. Mai . Die Handelskammer hat an den Staats¬
sekretär des Reichspostamts Krätte eine Angabe gerichtet , worin sie
auf den bedenklichen Wegfall des Ankunftsstempels bei gewöhnlichenund eingeschriebenen Briefen hinweist und , worin sie betont , einge¬
schriebene Briefe und Eilbriefe müßten ihres Dafürhaltens nach wie
vor mit dem Ankunftsstempel versehen lern , da es sich bei dieser Gat¬
tung von Briofen Die um ^ keichgültigeMnge handle , fondehysietr um
Mitteilungen , deren sichere und rechtzeitige Bekanntgabe an den Adres¬
saten von Wichtigkeit sei . Die Eingabe schlich mit der Bitte , die Ver¬
fügung betr . Wegfall des Ankunftsstempels zum mindesten in bezug
auf eingeschriebeneund Eilbriefe wieder aufzuheben . In der Antwort
des Staatssekretärs wird der Wegfall des Ankunftstempels mit dem
zunehmenden Briefverkehr und der Unmöglichkeit, die Beförderung in
der zur Verfügung stehenden Zeit auszuführen , wenn der Ankunft -'
siempel weiter aufgedruckt werden müßte , begründet . Die Bedenken
gegen den Richtaufdruck des Ankunftsstempels seren nicht stichhaltig
denn in größeren Städten hätten sich keine Unzuträglichkeiten ergeben
auch Amerika mit seinem hochentwickelten Geschäftsverkehr kenne den
Ankunftsstempel nicht mehr und überdies würden die Briefträger so
scharf kontrolliert , daß ein Verschleppen der Briefe nicht möglich sei .
Aus diesen Gründen könne also der Wunsch der Handelskammer nicht
berücksichtigt werden.

dp Sinsheim , 7 . Mai . Gestern sprang der 73jährige verwitwete
Bäcker Hambrecht aus Wollenberg aus dem bereits in rascher Fahrt
befindlichen Zug . Hambrecht stürzte und zog sich mehrere bedeutende
Verletzungen am Kopf, vermutlich auch innere Verletzungen zu.

qt, Tcdtna « i . W ., 8. Mai . Der Lehrermangel macht sich am
hiesigen Platze sehr bemerkbar. Sind doch zurzeit auf drei Lehrkräfte
355 Schüler in sieben Klassen verteilt . E '

.enso hat die Lehrerin der
Industrieschule 120 Schülerinnen zu unterrichten .

Müllheim , 7. Mai . Der frühere Aktuar Frank , der durch den
Konflikt mit seiner Vorgesetzten Behörde bekannt wurde , dann sozial¬

demokratischer Arbritersekretär in Frankfurt a . M . und zuletzt als
Rechtsagsnt in Konstanz-tätig war , ist jetzt , wie die „Bad . Korr .

"
oerichtek , wieder aushilfsweise im Staatsdienst beschäftigt. Er ist dem

.ej .g. n Amtsgericht zugeteilt .
cP Eottmadingen 8. Mai . Der verstorbene BierbrauekeibesitzerAlbert Bilger bezw . dessen Erben machten folgende größere Stif¬

tungen und Zuwendungen : Für die Angestellten und deren Familien
zu einem neu zu gründenden Untcrftützungsfond 15 V00 «U, dem Kir -
chcnbauoerein 5990 Ji . Verschiedene Vereine wurden mir Eeld -
geschenien bedach : ; außerdem wurde ein namhafter Betrag unter die
Armen verteilt . Vor kurzem wurden der Gemeinde von Herrn Bilger
5090 M als Fond für eine Kieinkinderschule übergeben.

Das 4rotzherzogspaar in Äranrkheim.
(Tel . Eigenbericht der „Bad . Presse" .)

»ob . Mannheim , 8. Dlai . Wie am Dienstag herrschte auch heute ,
anläßlich der Anwesenheit des Eroßherzogspaares herrliches Wetrcr .

Die Ankunft de » Großherzogs ^ aares .
Die Grogherzcglichen Herrschaften trafen wie angelündigt vor¬

mittags 10 . 18 llyr ein . Die Begrüßung auf dem Baqnhof war die¬
selbe wie am Dienstag , llnrer Kanonendonner und Glockengeläuts
.u .,r der Zug in die Haue ein . Ter inroßherzog oegrößte die erjchrenv-
-ren Herren , woraus Oberbürgermeister L».arl »n der Eroßherzogm ein
- rachtv- ll^s Bulert übeue .chre . Rach kurzem Aufentyalt tu dem
mit Blumen re .ch gefchmüä .en Fürftensalon begar-en sich die Herr -
.chafren in os .enem Wag -. n nach der

Baukunst aus st el " ung ,
n deren Portal die Fürstlichkeiten von den Herren des Komitee »
es Ortsvrre .ns des Bandes deurj^ er Architerten empfangen wurden .Ter Eroßherzog beiundete für die Ausstellung das größte Inter -
ffe. Er bes-chiigte jede Ko,e aus das eingehend,^ und ließ sich von

jedem Aussteller die nötigen Erläuterungen geben. Ehe der Landcs -
,ürst die Ausstellung verl .eß, sprach er seine Freude über das ausge¬
zeichnete Arrangement aus und verband damit den Ausdruck der
Hoffnung , daß die Ausj .ellung den beabsichtigten Erfolg zeitigen
möge. —

Im Rittersaals des Erehherzsglichen Schlosses fand alsdann der
Festakt für
die Eröffnung -der Iutiläumv - Ausstellung de -

Altertumsuereins
statt , zu der sich eine große Anzahl eingeladener Damen und Herren
eingefundcn hatte . Don Karlsruhe war Staatsminister Fxhr . u. Dusch ,
Ministerialdirektor Dr . Böhm, ferner Geh . Rat Wagner » der Vorstandder Großh . Altertumssammlung , erschienen . Von Speyer hatte sichder Regierungspräsident der Pfalz , weiterhin Geh. Rat Dr . Obfer -
Karlsruhe , Direktor des Erotzh. Landesarchivs eingefunden . Die
Eroßherzogl . Herrfchaften wurden von dem Vorstand des MannheimerAltertums -Vereins begrüßt ; eine junge Dame überreichte der Eroß -
herzogin einen Blumenstrauß . Alsdann begab sich das Großherzogs¬paar , — es war inzwischen %1 Uhr geworden —, mit dem Gefolgein den Rittersaal .

Als die Herrschaften Platz genommen hatten , ergriff der erste
Vorsitzende des Jubelvereins , Herr Major z. D. v. Seubert , das Wort .In längerer Ansprache , in der er zunächst dem Eroßherzogspaar fürsein Erscheinen herzlich dankte, warf Redner einen Rückblick auf die
Entwrckelung des Vereins feit seiner Gründung und bemerkte , daß derVerein vier besonders verdiente Männer , Staatsminister Dr . v. Dusch ,Min '

sterialdlrektor Dr . Böhm, Herrn Hofrat Professor Baumann ,d:n 2 . Vorsitzendenund Schriftführer des Vereins , sowie Herrn Privat¬mann Prophe auf Schloß Vinau
zu Ehrenmitgliedern ernannt

Hobe . Zum korrespondierenden Mitglied des Vereins wurde Landes¬
konservator Professor Anthes ernannt . Redner schloß mit einem Hochua

Herr Mewes (Ferdinand ) , der es sich in gar mancher Hinsicht leicht
gemacht hatte u . neben wirklich packendenMomentenwieder stellenweise
recht flau war . In der von dem Dichte , zu erschütternder Steigerung
angefachten Schlußszene blieb der Darsteller so ziemlich alles schuldig.Der Luise hat sich Frl . Müller mit anerkennenswertem Fleiß an .
genommen, aber auch bei ihr vermochten die einer schärferen Beto¬
nung unterliegenden Stellen , so die Szene mit Lady Miliord , eine
tiefere Wirkung kaum auszulösen. Den Miller jjc

'-j Herr Wassermann , hie und da mit etwas zu festen Unterstreichungen ; HerrVau mb ach (Wurm ) , Herr Mark (Präsident ) , Frau Pix
( Millerin ) und Frl . E e n t e r ( Sophie ) boten gute Leistungen . HerrHöcker gibt den Hofmarschall von Kalb ’n vi-!-m abgeschliffenerund feiner denn früher . — Die von der Dichtung ausgehenden sprühen¬den Funken hatten auch bald die Theaterbesucher ergriffen ; nur einigeglaubten bei den ernstesten Stellen turch lautes Lachen eine miß¬liebige Störung Hervorrufen zu müssen . Dar ublikum sollte sich
gegen solche Ungezogenheiten wehren, um nicht selbst in seiner Gesamt¬heit in Mißkredit zu geraten .

$ Karlsruhe , 8 . Mai . Man schreibt uns : Um vielseitigen Wünschen
entgegenzulommen, wird der Beginn der Vorstellungen von kürzererDauer versuchsweise auf 8 Uhr angesetzt . Die Vorstellung „Erde "
am Montag , 19. Mai , beginnt demgemäß erstmals um 8 Uhr .

vermischtes.
M Berlin , 8. Mai . (Privattel .) Auf einer belebten Straße Ber¬lins wurde heute mittag ein Attentat auf einen Zeugen verübt . Ein

Kutscher war vom Schöffengericht verurteilt worden , weil er einen
Zusammenstoß mit einem Straßenbahnwagen verschuldet hatte Alsder Kutscher aus dem Gerichtsbäude heraustrat , gab er zwei Schüsseauf den Hauptbelaltungezel ie«, einen Stratzenbahnwageuführer abund traf diesen in den Unterleib . Weiter schoß der Kutscher einen
Schutzmann in den Arm und ttchtete dann die Waffe gegen sich selbstEr brachte sich einen Streifschuß an der Sttr » bei. Es gelang als¬dann , den Täter zu verhafte«. Der Straßenbahnschoffnrr soll seinen
Lerletzungev bereits erlegen sein.ü<! Frankfurt a. M., 8. Mai . Eine Frau Eva Herrmannaus Frankfurt fuhr gestern abend mit dem um 19 Uhr 58 Min .
hier eiajrefjendenEilzutz« im Damenabteil 2 . Klasse rwu Wies¬

baden hierher , als plötzlich zwischen Kastel und Höchst eine ver¬
mummte Männergestalt die Coupeetür öffnete und die Fraumit vorgehaltenem Revolver -aufforderte, ihr Geld herauszugs -
ben , widrigenfalls er sie erschießen würde. Die Frau gab ihm
gutwillig ihr Geld, worauf er ihr die Hände binden wollte , da¬
mit sie nicht die Notleine ziehen könne . Als die Ueberfallene
versprach, dies nicht tun zu wollen, verschwand der Räuber
mit den der Frau abgenommenen 170 <M. Es konnte noch nichtermittelt werden, wer der Täter ist, obwohl in Frankfurt bei
Ankunft des Zuges alles untersucht wurde.

— Bottrop (Reg. -Bez . Münster) , 8. Mai . (Tel .) Dem
seit gestern auf der Strecke von Dorsten bis Schernbeck wüten¬
den Waldbrands sind bisher etwi 20ÜÜ Morgen zum Opfer ge¬fallen , weitere 3689 Morgen sind gefährdet. Die Feuerwehrenund die Bewohner der umliegenden Orte arbeiten angestrengtan der Eindämmung des Feuers .

llck Dresden , 8. Mai . (Tel . ) Bei Rathen in der sächsischen
Schweiz hat ein Drand ledeutende Flächen Baumbestandes vernichtet .
Im Boigllande sind auf der Bahnstrecke Schöneberg-Reuth 50 000
Fichten und bei Raumdorf 10 000 Qm. Wald abgebrannt . Die Ent¬
stehungsursache des Brandes ist Flugfeuer aus einer Lokomotive .Beide Brände konnten gelöscht werden.

dä Wien » 8 . Mai . (Tel .) Heute morgen 9 Uhr wurde in einem
Zimmer des Palast -Hotels ein junges Paar entkleidet und leblos
in den blutgetränkten Betten aufgefunden. Der junge Mann hatte
seine Begleiterin im Laufe der Nacht erschossen und sich dann ein «
Kugel in die Schläfe gejagt. Das Mädchen ist tot , der Mann lebens¬
gefährlich verletzt. Nach den Vorgefundenen Aufzeichnungen soll er
Alfred Daoidfohn heißen und aus Charlottenburg bei Berlin stam¬men . Das Mädchen heißt Charlotte Mefchke und ist aus Pankowbei Berlin .

b<1 Rewyork, 8. Mai . (Tel.) Der Bäckerstreik nimmt große»Umfang an . Frauen streikender Bäcker greifen die arbeitenden Bäckerund Kutscher, sowie Polizisten mit Knüppeln an reihen das Brot ausden Wagen und vertmmpeln es. Biele Berhaktunaen sind vor -«enomme» worden.
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auf den Großherzog, in das di« Festversammlung begeistert einstimmte.
Darauf erfolgte folgend«

Ansprach « des Großherzogs :
Ehe wir die Ausstellung betreten , Litte ich mir zu gestatten , den

Verein aufs wärmste zu beglückwünschen zu seinem heutigen Ehren¬
rage . Ist es mir doch seit 2t) Jahren vergönnt , als Protektor die
Geschicke des Berein » zu verfolgen und mich dabei zu überzeugen,
welch reges Lebe« in den Reihen des Vereins in diesen Jahren ge¬
herrscht hat und wie viel Glückliches und Ersprießliches durch den
Verein gefördert worden ist.

Ich denke an manche besondere Ausstellungsveranstaltung , an der
sich mit mir viele andere erfreuen konnten. Der Ueberblick , den der
sehr verehrte Herr Vorstand uns soeben über di« letzten SO Jahre ge¬
geben hat , ist ein sehr reichhaltiger und in der Tat sehr befriedigender .
Mein ganzer Wunsch geht dahin , daß auch in Zukunft das rege
Interesse in der Stadt Mannheim für den Berein , wie es stch in
seiner Prosperität kundgibt , bestehen und sich weiter entwickeln möge ,
zum Nutzen der Stadt und des Vereins . Mit diesem herzlichen Wunsche
schließe ich.

Als der Landesfürst seine Ansprache beendet, betraten die hohen
Herrschaften unter Führung des Vorstandes den anstoßenden Tra¬
bantensaal , in welchem die Kleinporträts -Ausstellung untergebracht

.ist . Der Besuch dauerte bis nach 2 Uhr ; dann begab sich das Groß-
herzogliche Paar wieder zum Bahnhof , woselbst um 2 Uhr 10 Min . •

die Rückfahrt nach Karlsruhe
erfolgte . — Der Großherzog hat sich über die Anordnung und die
Qualität der Ausstellung äußerst lobend ausgesprochen. Dem Vor¬
sitzenden des Jubelvereins Herrn Major v . Ceubert wurde das
Äommandenrkreuz 2. Klasie vom Zähringer Löwenorden verliehen .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 8. Mai.

( !) Besuch des Württembergischen Königspaares . Wie bekannt
geworden , treffen am nächsten Dienstag den 11. Mai , vormittags
11 Uhr 52 Minuten König Wilhelm II . und Königin Charlotte von
Württemberg in unserer Stadt ein , um den Erotzherzoglichen Herr¬
schaften einen Gegenbesuch abzustatten . Es ist am Bahnhofe großer
Empfang in Aussicht genommen, zu dem Vertreter der Hof - und
Staatsbehörden , des Militärs und der Oberbürgermeister befohlen
find . Auf dem Bahnhof steht eine Ehrenkompagnie des Leibgrenadier -
Regiments mit Fahne und Musik. Rach dem Abschreiten der Front
durch die Majestäten findet Vorbeimarsch auf dem Bahnsteig statt .
Der Stadtrat schmückt die Einzugsstraßen (Krieg - und Karlfriedrich¬
straße) mit Flaggen in württembergischen , badischen und deutschen
Farben , den Marktplatz zudem noch mit Kreuzfahnen und Guirlanden
aus . Der Unterricht in den Schulen wird voraussichtlich so frühzeitig
geschlossen werden , daß den Schülern Gelegenheit geboten ist , die
hohen Herrschaften beim Einzüge zu begrüßen . König Wilhelm von
Württemberg , der in seinem Heimatlande durch seine bürgerfreund¬
liche Gesinnung sich großerBeliebtheit erfreut , besuchte Karlsruhe letzt¬
mals 1907 , gelegentlich seiner Teilnahme an der feierlichen Beisetzung
des Eroßherzogs Friedrichs I . Wir zweifeln nicht, daß die gesamte
Bürgerschaft den hohen East des badischen Fürstenpaares einen
begeisterten Willkomm ' entgegenbringen und dadurch den freund¬
schaftlichen Gefühlen , die uns mit unseren schwäbischen Nachbarn ver¬
binden , herzlichen Ausdruck verleihen wird . Eine förmliche Spalier¬
bildung ist nicht vorgesehen, doch dürfte wieder ein zahlreiches Pub¬
likum die Einzugsstraßen säumen . Die Einwohnerschaft wird ersucht ,
während der Anwesenheit der Majestäten in unserer Stadt , die bis
zum Mittwoch vormittag dauert (Abreise 10 Uhr 40 Minuten ) , die
Häuser zu beflaggen . Am Abend des 11. Mai findet um 8 Uhr eine
Festvorstellung im Eroßh . Hoftheater statt .

— Aus Anlaß des 50jährigen Jubiläums des Badischen
Frauenoereins am 16 . Juni d . I . findet am Vorabend des
Festes in der „Eintracht " hier eine Begrüßung der Teilnehmer
statt . Am 16. Juni , dem Festtage selbst , wird vormittags die
Festversammlung mit Chorgesang und verschiedenen Anspra¬
chen eröffnet . Hierauf hält der Generalsekretär des Vereins ,
Geh . Rat Müller , einen Vortrag über die geschichtliche Ent¬
wicklung des Vereins . Nachmittags werden die Vereinsanstal¬
ten besichtigt und abends ist Festvorstellung im Eroßh . Hof -
cheater. In der am folgenden Tage , 17. Juni , sich anschließen¬
den Landesversammlung wird Dr . Battlehner einen Vortrag
iiber „Die Landkrankenpflege" und Obermedizinalrat Dr . Hau¬
ser über „Milchversorgung in Ausübung allgemeiner Gesund¬
heitspflege" halten . Die Stadt Karlsruhe wird den Festteil¬
nehmern an diesem Tage abends ein Gartenfest im Stadtgarten
geben.

)—( ArbciterbilbungSverein . Montag den 10. Mai .abends 8%
Uhr, findet im Hause des Vereins , Wilhelmstraße 14 , ein Lichtbilder-
rortrag über „eine Wanderung nach dem Vierwaldstättersee " statt . —
Die letzten Sonntag wegen des schlechten Wetters ausgefallene Früh¬
tour nach der landwirtschaftlichen Versuchsanstalt Augustenberg findet
diesen Sonntag statt . Treffpunkt : 7 Uhr Tivoli .

DBachoerein . Mit großer Freude werden es die Mitglieder und
die zahlreichen Freunde des Bachvereins vernehmen , daß noch ein
viertes Konzert in dieser Saison geboten wird . Die rührige Vereins¬
leitung will es nicht unterlassen , im Jubiläumsjahr Mendelssohns
einige (kleinere) Chorwerke dieses Meisters zu Gehör zu bringen .
Das Konzert wird am Mittwoch den 19. Mai im Eintrachtssaal statt¬
finden . Eintrittskarten für Nichtmitglieder werden vom 12. Mai an
in den Musikalienhandlungen verausgabt . Näheres über das Pro¬
gramm wird noch bekannt gegeben.

— Konzert . Wir wollen nicht verfehlen , auf das Konzert des
Jnftrumentalvereins hinzuweisen , das Sonntag vormittag 12 Uhr
unter Zugrundlage eines auserwählten Programms im Saale der
Eintracht stattfindet .

# Parademufik . Morgen , Sonntag mittag , spielt auf dem
Schloßplatz die Kapelle des Leibdragonerregiments Nr . 20.

) ( Vergnügungsfahrt Karlsruhe/Hafen nach Gcrmersheim -Speyer
nnd zurück. Es fei nochmals auf die morgen vormittag 9 Uhr vom
hiesigen Rheinhafen aus stattfindende Vergnügungsfahrt mit dem
Salondampfer „Mannheimia " nach Germersheim -Speyer und zurück
hingewiesen. (Näheres siehe Inserat in der heutigen Mittagsausg .)

) ! ( Die Heilsarmee . Der Feldsekretär der Heilsarmee für Deutsch¬
land , Brigadier Carl Treite aus Berlin , wird am Dienstag den 11 .
Mai , abends 8% llhr im Saale der Heilsarmee , Adlerstraße 4 . eine
besondere öffentliche Versammlung halten über das Thema : „Wer
wirst de« ersten Stein ?" einen interessanten Vortrag halten. Der
Brigadier war ftüher mehrere Jahre Divisionsoffizier in Süddeutsch¬
land . Er wird in der Versammlung von Major Dreisbach , der singen
und musizieren wird , begleitet sein. Jedermann ist freundlich einge¬
laden . Morgen , Sonntag abend 8 ',4 , Uhr leitet Leutnant Gentsch ,
Berlin , die Versammlung .

# Bom Fußballsport . Morgen Sonntag , nachmittag 3 Uhr,
Hielt die Mühlburger Alte Herren - Mannschast gegen F . K . Germania,
Durlach , A . H ., auf dem Sportplätze an der Honsllstraße . Aus den
Ausgang dieses Spieles darf man sehr gespannt sein .

Aus den Nachbarländern .
;« : Lindau a. Bodensee. 7. Mai . Vorgestern nachmittag wurde im

Hangnacherwald an der bayerisch-österreichischen Grenze der 58 Jahre
alte ledige Bautaglöhner Alois Neururer von Jerzens , Bezirkshaupt -
mannfchast Amst ( Tirol ) ermordet aufgefunden . Die durch die Ge¬
richtskommission vorgenommene Untersuchung ergab , daß der Mann
durch mehrere Schüsse in Kopf, Hals und Genick getötet wurde . Neu¬
erer hatte sich am Sonntag von L Tagen von seiner hiesigen Wob-
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nung entfernt , um eine Tour in die Umgebung von Bregenz zu machen ,
und wurde seither vermißt . Seine Ermordung dürfte auf der Rück¬
kehr von dort erfolgt sein . Da weder Geld noch Uhr und Kette bei
der Leiche vorgefunden wurde , ist heimtückischer Ueberfall und Berau¬
bung durch einen bisher noch »nbelannten Täter sicher anzunehmen .

— St . Amarin (Elsaß) , 8. Mai . In dem benachbarten Eeis -
hausen wurden gestern nacht durch eine Feuersbrunst 4 Häuser
mit Nebengebäuden eingeäschert. Bei den Rettungsarbeiten
wurden 3 Männer durch einstürzendes Mauerwerk erschlagen .
Die Getöteten sind Familienväter und hinterlassen insgesamt
20 Kinder .

Letzte Telegramme
der „Sadifchen Presse ".

hd Berlin , 8 . Mai . Im Reichsschatzamt findet am Mon¬
tag eine Konferenz über die Reichswertzuwachssteuer statt .

bä Wien » 8 . Mai . (Privattel .) Der „Wiener Allg . Zeitg .
" zu¬

folge, besteht in Eemeinderatskreisen die Absicht , die in letzter Zeit
besonders bewährte Bündnistreue Deutschlands zu Oesterreich-Ungarn
durch ein Denkmal zu verewigen . Die Publikation der Idee soll am
Tage der Ankunft des deutschen Kaiserpaares erfolgen . Das Denkmal
soll mit einem Kostenaufwand von 8V vvv Kronen auf der Ringstraße
errichtet werden.

— Wien, 8. Mai . Im Budgetausschuß des Abgeordnetenhauses
dankte der Landesverteidigungsminister bei Beratung des Kapitels
Landesverteidigungsministerium für die seinem Ressort gezollte An¬
erkennung. Er kündigte für den Herbst kommenden Jahres die Ein¬
bringung eines neuen Wehrgesctzes auf der Grundlage der 2jährige »
Dienstzeit und die Einbringung einer neuen Strafprozeßordnung an .

bä Brest, 8. Mai . An Bord des Kriegsschiffes „Gueydon"
veranstaltete die Mannschaft eine Kundgebung gegen die Offi¬
ziere und beklagte sich über die schlechte Nahrung unzulängliche
Erteilung von Landurlaub und unregelmäßige Soldzahlung .

hd London, 8. Mar . Am Donnerstag fand im Unterhause eine
wichtige Besprechung statt zwischen einer französischen parlamentari¬
schen Deputation , worunter sich Delcasse und Doumer befanden und
englischen Staatsmännern , worunter Asquith , Haldane und Lord
Eourzon waren . ES wurden die Politischen Verschiebungen der letzten
Zeit besprochen und Maßregeln gegen das Ueberwiegen des deutsch-
österreichischen Einflusses auf die europäische Politik und eine Festig¬
ung der französisch - englischen Entente beraten . Die europäische Poli¬
tik müsse zum System des Gleichgewichts der Mächte zurückkehren .

tut Petersburg , 8. Mai . Die Seereise der Zarenfamilie
wird Anfang Juni stattfinden . Zuerst kommt ein Ausflug in
die finnischen Schären , dann folgt ein Besuch der Höfe von
Schweden und Norwegen . Darauf kehrt das Zarenpaar wie¬
der nach Petersburg zurück. Ob und wann die Reise nach Eng¬
land , Frankreich und Italien stattfindet , ist noch nicht be¬
stimmt.

— Petersburg , 8 . Mai . Heute früh wurde in Jshewsk (Gouver¬
nement Wjatka ) der Gehilfe des Chefs der dortigen kaiserlichen Ee-
wehrfabrik , General Wassiliew auf einer Brücke von einem Unbe¬
kannten erschlagen . Der Mörder stürzte sich ins Wasser, wurde aber
herausgezogen und verhaftet .

— Buenos -Aires , 8. Mai . In einem Straßenbahnwagen
fand man gestern eine Bombe, die, als sie entfernt wurde , explo¬
dierte . 20 Personen wurden verletzt.

Das Weinsteuergesetz vor der Finanzkommisfion.
----- Berlin , 8. Mai . Die Finanzkommission des Reichstages

hat den Borschlag der Snbkommission für das Weinsteuergesetz,
von der Einführung einer Weinsteuer überhaupt » insbesondere
von einer allgemeinen Faßsteuer abzusehen, mit 14 gegen 10
Stimmen angenommen. Für eine Weinsteuer stimmten die
Konservativen , außer Dr . Rösicke , ein Nationalliberaler , ein
Freisinniger , die Reichspartei und die Polen .

Die Finanzkommission nahm ferner einstimmig einen Zen¬
trumsantrag an betr . dir Abänderung des Schaumweinfteuer -
gejetzes vom 19. Mai 1902 . Danach stellt sich die Steuer für
eine Flasche bis zu 2 Ji auf 0,75 Ji , bis zu 4 Jl auf 1 <M, bis
zu 6 -4t auf 1,50 M , bis zu 8 -4t . auf 2 -4t, über 8 -4t auf
2,50 -4t. Für die Höhe der Steuer ist der Preis maßgebend, zu
welchem der Schaumwein nach Entrichtung der Steuer vom
Hersteller abgegeben wird . Die Eingangszölle auf Schaum¬
wein betragen 200 Proz . per Doppelzentner . Als Termin für
das Inkrafttreten des Gesetzes wurde nach einem Anträge der
Reichspartei der 8. Mai 1903 festgesetzt. Die Sozialdemokraten
enthielten sich der Abstimmung.

dadurch, daß sie an dem nicht mehr fernen Tage , an dem gehan¬
delt werden soll, sich mit Begeisterung erheben , um diese Re.
form durch den Eeneralausstand zu erzwingen. Darauf wurde
die Sitzung geschloffen, nachdem man noch die Solidarität mit
den Kameraden von der Postverwaltung ausgedrückt hatte .

hd Paris , 8. Mai . In Bordeaux bildeten die Briefträger eine«
Gewerk-Berein , der bereits 200 Mitglieder zählt . — In Silit hielten
gestern die Mitglieder der Handelskammer mit dem Präfetten eine
Beratung ab und beschlossen, im Falle eines Stteiks der Postbeamte «
den Depeschendienft zwischen Lille und Paris durch Brieftauben ans¬
recht zu erhalten . Auch die Bank -Direktoren hielten eine Versamm¬
lung ab , um sich für den Streikfall zu beraten und Maßnahmen zu
trefsen . _

Die Revolution in Persien .
= llrmia » 8 . Mai . Die Stadt ist seit 28. März vom Ver¬

kehr abgeschnitten. Nur mit Choi und Salmas besteht noch
Post - und Drahtverbindung . Die russische Konsularpost und
die Korrespondenz der ausländischen Privatpersonen in Choi
und Salmas wurden von den Revolutionäre « aufgegriffen und
gelesen . Der Handel stockt, der Karawanenverkehr mit russi¬
schen Waren ist ganz eingestellt. Der Verkehr zwischen llrmia
und Soudj -Bulak ist von den Kurden unterbrochen . Die Mehr¬
zahl der Bevölkerung in llrmia ist den Revolutionären feind¬
lich gesinnt, verhält sich aber passiv.

Die Ereignisse in der Türkei .
hü Konstamtinopel. 8. Mai . Der Belagerungszustand über

Per « wurde teilweise aufgehoben. Die Regierung bestreitet
die Sensationsmeldungen auswärtiger Blätter über Massen¬
hinrichtungen .

hd Konstantinopel . 8 . Mai . Hier verlautet bestimmt, daß
zwischen dem Sultan und den Jungtürken ein Konflikt wegen
des Begnadigungsrechtes des letzteren entstanden ist , das die
Kammer abschaffen will , während Mohamed auf seiner Bei¬
behaltung besteht. Der Sultan soll die letzten Hinrichtungen
durchaus nicht billigen und auf dem Begnadigungsrecht be¬
stehen . um die Parteileidenschaften zügeln zu können. Man
befürchtet, daß diese und andere Meinungsverschiedenheiten
noch Weiterungen zwischen dem Sultan und den Jungtürken
herbeiführen könnten.

---- Konftantinopel . 8. Mai . Wie verlautet , trifft die Rr -
gierung zur Feier der Schwertumgürtung besondere Sicher¬
heitsmaßregeln . Ein großer Teil der hauptstädtischen Kurden
soll während der Feier in Gewahrsam gebracht werden .

Der in der Selimich -Kaserne befindliche Rest der früheren
hauptstädtischen Garnison , etwa 600 Mann , verweigerten ge¬
stern den Offizieren den Gehorsam. Ein Teil wurde in das
Kriegsministerium übergeführt .

hd London . 8. Mai . Eine medizinische Revue veröffent¬
licht eine Studie iiber den Gesundheitszustand Mohamed V.
Der Verfasser spricht die Befürchtung aus , daß Mohamed nicht
lange leben werde. Der neue Sultan leide an der Brightschen
Nierenkrankheit und an Eicht.

j « r- Weiteren Text siehe Seite 5, 7, 8 und 14. "» C
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Aus Lö baurit - Gummi

Wasser » u. Garten=Schläuche
haben eine

Lebensdauer von 18 —15 Jahren
enthalten keinen freien Schwelet und werden gegenüber gewöhnlichen

Summitchiauchen nickt in der lOfadten Zelt hart und brüchig.
Bus gewöhnlicher, gebräuchlicher SununUQualildt :

Dichte 10 13 16 19 22 25 mm
Wand 3 3 3 3 */» 4 **/. .
Meter — .80 — .05

aus
1,15 1.00

LObaurlt :
2 .10 2 .60 v*

„ 2.80 3 .40 3 .80 5 .40 7. 60 8.60H 6 »9 V U <« V

Lffbauritfabrik - Depot München
Contorhans Imperialt Eingang Bayerstrasse

vis-a-vis MathSserbräu. 3477»

Hundertjahrfeier eines Württemberg . Regiments .
— Stuttgart , 8. Mai . Heute feiert das 7. Württembergifche In¬

fanterieregiment „Kaiser Friedrich " Nr . 125 sein hundertjähriges Ju¬
biläum . Zu dem Feste haben stch zum Teil in Sonderzügen etwa
15 000 ehemalige Angehörige des Regiments hier eingefunden . Den
Beginn machte gestern abend ein Festspiel vor den Kriegsteilnehmern
dem auch das Königspaar und sämtliche Mitglieder des Königlichen
Hauses beiwohnten . Auf das Festspiel folgte für die aktiven und
früheren Offiziere des Regiments eine Vereinigung im Kasino, bei
der dem Regiment zahlreiche Ehrengaben zuteil wurden . Unter
anderen übergab im Namen der ehemaligen Offiziere der General -
adjutant General de: Infanterie Frhr v . Bilfinger eine Osfiziers -
jubiläumsstiftung Auch die Reserveoffiziere des Regiments über¬
reichten eine Stiftung . Die Stadt Stuttgart ließ durch eine Ab¬
ordnung eine ähnliche Stiftung zur Bestreitung der Festunlosten über¬
bringen .

Die « treikbewegnnft in Frankreich .

Unübertroffen
zur Haarpflege ist

Dr. Dralle ’s
Birken-

Haarwasser
im Gebrauch mit

Kopfwaschpulver „ Kopfrein “ .

es
estu
SB'

= Paris , 8 . Mai . Minister Barthou erklärte einem Be¬
richterstatter des „Matin "

, daß die Regierung gegenüber den
unbotmäßigen Postbeamten unbeugsam bleiben werde . Noch
nie hätten Beamte so unverblümt revolutionäre Reden gehal¬
ten, als die Postbeamten , die vor dem Disziplinargericht erscher-
neu sollen . In diesen Versammlungen hätten sich allerdings
>tt.r wenige Beamte für verpflichtet erklärt , antimilitäristifche
rc . Reden zu halten . Solche Vorkommnisse dürfen absolut nicht
geduldet werden . Im Falle eines Ausstandes habe die Regie¬
rung ihre Maßnahmen bereits getroffen . Sie wisse , daß ihr
die öffentliche Meinung recht gebe . Kaufleute , Gewerbetrei¬
bende und Arbeiter würden nicht gestatten , daß man sie unge¬
straft schädigt . Zu den Eisenbahnern habe die Regierung das
Vertrauen , daß sie wüßten , daß die Regierung alles getan Habs,
um die Beratung des Entwurfes betr . die Ruhegehälter im
Senat zu beschleunigen . Aber was sich auch ereignen werde , die
Regierung werde kaltblütig , ruhig und tatkräftig ihre Pflicht
erfüllen , eine Pflicht , die auch das nationale Interesse ver¬
langt .

hd Paris , 8 . Mai . Die Eisenbahner hielten in der letzten
Nacht ihren Schlnß-Kongrch ad , welchem 4500 Mitglieder in
der Arbeiterbörse beiwohnten . Es wurde folgende Tagesord¬
nung angenommen : Die Eisenbahner billigen entschieden den
Entschluß der Gründung eines nationalen Syndikats . Sie find
entschlossen, die Reform der Altersrente rn erlediaev und zwar

Vorzügliche Tischweine
Kellerei Sr . Exc . Dr. Alb. Bürklin-Wolf ) liefert am vorteilhaftesten die

Weinhandlung A. Axtmann , Inhalier HicdERiann S RPUinllÖfnBP
Adlerstraße 35. « arldrnhe i. « . Fernsprecher 1368. 326®

e*to

Bei BLUTSTAUUNGEN , HÄMORRHOIDAL -LEIDEN
gibt es nicht » bessere », als eiae hftasliehe Kar mit

Hunyadi Jänos
(Saxlehner ’s Bltterqnelle ). 8487a

En pos. Utilius Strang , Swlsragk. En detail-
Größtes Spezialgeschäft in Besatzattikeln, aller Arten Besatzstoffen , Paffe«
menterien, Spitzen, Knöpfen , Weißwaren , Handschuhen, Strümpfen, Kra¬
watten , Fächern rc. Ständiger Eingangvon Neuheiten. — Telephon 372. —
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Ais bessere
Durchblutung
der Kopfgefäße (Eoronargefäße)
wird durch Theobromin, denjenigen
Stoff , dem der Kakao feine be¬
lebende Eigenschaftverdankt,mäch¬
tig gefördert. Hierin ist der Grund
dafür zu suchen , daß für Schul¬
kinder und Geistesarbeiter kein
besseres tägliches Getränkgefunden
werden kann , als Kakao . Der
Theobromingehalt steigt mit dem
Grade der Entölung , daher ist der
stark entölte Kakao , wie ihn unsere
Firma seit etwa 10 Jahren in den
Verkehr gebracht hat , nicht nur
eiweißreicher und für den Magen
bekömmlicher , sondern auch an¬
regender, als diefettreichenKakaos
veralteter holländischer Fabrikati¬
onsweise . Stark entölter Kakao
vereinigt also in glücklichster Weise
die belebenden Wirkungen von
Kaffee oder Tee mit hohem Nähr¬
stoffgehalt; er ist somit das preis¬
würdigste Aufgußgetränk, be¬
sonders , da er wegen unseres
neuartigen Vertriebssystems in 3053aFabrikpackungen direkt an Private
in Post - und Bahnkolli versandt
und in unseren eigenen Fabrik¬
filialen einzeln verkauft wird.

Eine solche befindet sich in

Karlsruhe, Kaiserstrasse 193-195
Telephon 2057.

Postkolli von 6 Mk . an pccketporto»
frei. Proben und Prospekte kosten¬los . Bahnkisten frachtfrei mit Ra¬
batt direkt durch unsere Fabrik:

Kakao-Compagnie Theodor Reichardt,
Deutschlands größte Kakaofabrik Hamburg - Wandsbek

» v' ,* / i
*

Knaben - u.
Kinder Stroh

Die Auswahl mit ca . 200 Sorten enthält

Das Aparteste! — Das Fein Eleganteste ! — Und das gediegen Einfachste !
mit geschmackvollen Garnituren

bei anerkannt sehr billigen Preisen. 7119

Wilh
. Zeumer Vornehmes u . größtes

Hutmagazin
Karlsruhe , Kaiserstrasse 125/127 . Telephon 274.

Rabatt-Marken d . R .-Sp.-V.

HH #

7028

. Riffel,

Kinderwagen
Sportwagen

Hauiitvertneb der Brennabor-Werke
Brandenburg a. H . . sowieder FirmaE . A . Kaether , Zeitz .
Verkauf zu Engros - Preisen direkt an

Private .
Man verlange reichillustr . Preisliste ,
bedeutenst dNNger wie ln aus¬

wärtigen berrandgeschäkten.
Versand franko . Rabattmarken .

Waldstr. 40 a
LudwlgsMtz b. d. Zauptp .

-mm -

Wer sei

Alle Kenner
insbesondere Lehrer
und Pianisten von
Weltruf bevorzugen die

FLÜGEL o.
PIANINOS

von
V. Berdux

Julius Feurich
Rud . Ibach Sohn

Naim & Sohn
Schiedmayer ,

Piauofortefabrik ,
G . Schwechfen .

Die unübertroffenen In¬
strumente dieser Kirnten
sind in grosser Auswahl
vorrätig bei dem Ver¬

treter

N. MAURER
Grossh . Hoflieferant ,

Karlsruhe ,
Friedrichsplaiz

6384 6.2

fF

t
Heirat.

Hanbwerkersohn, Ende der 20er,von angenehmem Neuster », ev ,mit Vermögen, wünscht beh. Über¬
nahme des elterl . Geschäfts mit
Fräulein aus Hess . Familie mit
Vermögen bekannt zu werden.Gefl . Anträge u . . Nr . 2317600 andie Exp. der „Bad. Presse" erb.

Kerrat.
hält dessen Jugend in einem Bilde fest . 6518

Photogr .Atelier Rembrandt
Karl -Friedrtchstr. 32, neb . Hotei Germania . Telephon 2331.

12 Glans Visit Jt 1 .60
12 Glanz Cabinet Jt, 4 .20

13 Visit matt 4 .20
43 Cabinet matt Jt 8 .50

12 Postkarten 30 Pfg .
bei von ans während dieser Zeit angefertigten Mattbildern .

Preise nur während des Umbaues gültig I
Geöffnet : Täglich , auch Sonntags , von 8—7 Uhr abends ,

I . . . . . |
=aa :

Tücht. Kaufmann , ev. mit sehraut . Geschäft u. Vermögen, sowie
Einrichtung , sucht mit ev . Fräu¬lein , welches ein glückliches Heim
wünscht , in Korrespondenz (behufsHeirati zu treten . Offerten unterNr . B17573 an die Expedition der
„ Badischen Presse" .

II Pirat .
Einem Fräulein oder Witwewäre Gelegenheit geh. , einen ge¬schiedenen Herrn , ans . 40 Jahre ,kath . , zu heiraten . Strengste Ver¬

schwiegenheit zugesichert . Offertenunter A . W . 112 postlag . Baden-Baden. 42442

Frühjahrs -
Anzüge

Vollendet schöne Auswahl in
aparten Dessins und allen moderneu

Fassons

». 16.- iisM. 68.-

Paletots u.
.Ulster

Unübertroffene Ausmusterungen ,
elegante Stoffe, chice Fassons ,
äusserst solide u . dauerhafte Arbeit

17.- bis ». 62.-
JünglmgS'D. Knaben-

Bekleidung. 7108

Breitbortli
Ecke Kaiser -u . Herrenstr .

Wanzen u . Käfer JMrfii
sowie deren Brut werden am sichersten durch unser
Patentamt!, gesch . Versahren radikal vernichtet .

Erste Bad . Versicherung gegen Ungeziefer

Tuchtiger, vermog. Geschäftsmannaus guter Familie, 81 Jahre alt,evg . , um eigenem Geschäft (Schreinerei)und Haus, wünscht mit bäuSl . eizogvermog . Fräulein bekannt zu werden .
Lütgens & Springer tt. total Springer ÄÄ ; Ä “Ä5 !fi

erwünscht. Verschwiegenheit zu-
geuchert. 2,2GeV Zuschriften unt. Nr . 817415an die Exped. der „ Bad . Presse*.

>Srst« und größte verinfektionr -Anstalt SM - eutschlandr.' Fabrik und Versandhaus chem. Desinfektions-Präparate
und DkSinfcktionS - Apparatcii. 3747*

Direktion : Karlsruhe , Markgrafrnftr . 52. Tel. 2340
Kittale « in fSiutl . Bad . Etävten un » Elsast -Loi- eünHeu .

DruckarbeUeo jeüer Art cm . , ,kommode
m , e5r zu verlausen .8174 - 0 « » Stensiraße 2S,' part .

WandbadeOfen
» f Geringste flnsciiaffnngsbosten
^ Geringster Raumbedarf 7103*
11 Leicht transportabel b. Umzügen> I Onzerstörbar, da voilst . aus RupfEr

Komplette Bade-Einricbtungen :
— an (mehrjähr . Garantie ).

Porzellan emaill . Wanne
und Badeofen mit Brause

von Mk.

Emil Schmidt & Co ns . !!üüLlrB4 -
s

-
n^ re AailgM

Kaiserstrasse 209 , gegenüber d . Moningerbau . — Hebelstrasse 3.
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Herren - Ronfehtions - Verhauf
.

Von einem erstklassigen Fabrikanten , dessen Fabrikate sich während langjährigem Ausproben aufs allerbeste bewährt haben , habe ich einen grossen Posten

Herren - u .
Burschen - Konfektion

wm~ weit unter Preis -w
erworben . Diese Anzüge, durchweg kourante Artikel , sind teilweise nahezu 30 —4t© Prozent mehr wert u . verkaufe ich dieselben solange Vorrat reicht

zu denkbar billigsten aber streng festen Preisen .
Einzelne Preise zu nennen unterlasse ich , da ja Preise am Papier ohne gleichzeitige Vorlage der Qualitäten stets wertlos sind .

erfenstein . 25
— Mitglied des Rabatt - Spar - Vereins. —

Tuch - , Manufakturwaren , Aussteuer -Artikel , Konfektion .
Besichtigen Sie stets meine IO Schaufenster . 7100

Die Heilsarmee
hält Sonntag den 9. Mai abends S ' U Uhr ^n der Adlerftratze eine
besondere Versammlung ab.

Dienstag den > 1. Mai » abend » 8 'j, Uhr leitet Brigadier Treite
aus Berlin eine Extra - Versammlung t >i7598

Thema : . .Wer wirft den ersten Stein ?“
Major Dktirbach wird singen u . musizieren. Jedermannfreundl . eingelaben .

nho \ in jeder PreislagvlwoK und grösster

Auswahl !
itrf

IT '
’

nur im

TTJöbelhaus
Hroncnstr

.
32

auf Wunsch Zahlung
Erleichterung . 6823

f
wie die Abbildung zeigt , zusammenklappbar ,
grün oder hellblau gestrichen , cmpfe .le
als sehr günstigen GelcgenheitSlauf » so
lange Vorrat , 7073

das Stück zu 2,75 Mk.
reeller Wert daS Doppelte .

J. Hess , Karlsruhe .
Kaiscrstrajze 123 .

Prompter Versand nach auswärts .

VICTORIA
Vertreter : Hartung L Rüger,

Karlsrnh «, Marientstr. 58.

Eine Pläffansfalf ff
die noch nicht mit ans . Patent -Universal - ■ MFlättm &schine plättet , verlange kostenl . ■ V
Offerte . Fors er Wäschereimasc inenfabrik JE JERamsch L Hammer , Forst i . I «. 3 ,

*
s-

Kaufmann , 30 Jahre , mit eig . Geschäft, 30 Mille Vermögen und
grStz . Einkommen , wünscht mit gebild . Fräulein aus guter Familie ,
im Alter v . 24—28 I . bekannt zu werden. Gutes Borlehen , hübsches
Aeußere, häuSl. Sinn u . etwas Vermögen Bedingung . Bild erwünscht
u . sofort zurück . Strenge gegenseitige Diskretion . Vermittler verbeten.

Geil . Zuschriften unter Nr . 4153a an die Exp. der „Bad . Presse"

Gicht
Blasener 1

heilbar

Rheuma ,
Ischias ,
Steinleiden
Kiefen « u .

Blasenerkrankungren
durch eine

Brunnenkur

LitMoRstärksteTherme . ;
Brosehiire mit Heilberiehten frei .

Jichtbad Assmannshausea 1
urwai.unS j al, (B. Mai—£nde SeDtembec

Darlehen in jeher höhe
diskrete , reelle u. schnellste Erledig¬
ung , Nateninckzahlg . zulässig, -Pro¬
vision vom Darlehen durch die Ge¬
schäftsstelle d . BolkSbauk Karls¬

ruhe » Soph enstraße 152 , I
Bureau- Sprechst . 9 — 1 u. 3—7 Uhr,31 schnsljich Rückporio.

n Teilhaber
Gesuch. c6

COOl

Einem tüchtig , seriösen
Kaufmann ( Christ )"ges . Al¬
ters u . verträgt Charakters
mit ca . 20 Mille, wäre Ge¬
legenheit zur Betelll . nug
an altrenommierten, - rS«8 -
erem Beschält der mode -
waren - Brancbe in südd .
Stadt (14000 E .) geboten .

Ev . Einheirat nicht aus¬
geschlossen Verschwiegen -
he t Ehrensache , da er nur
direkte Anträge erb . unt .
8 . R . 7415 an Rudoir
Rosse , Karlsrubel . BJ

^ Heirat .
Werkmeister mit 3000 Ji Ein¬

kommen , Witwer mit 4 Knaben
im Alter von 2—13 Jabren , sucht
tüchtige Hausfrau mit etwas Ver¬
mögen.

Offerten sind unter Nr . B17584
an die Exped . der „ Bad . Presse"
zu senden._

Auswärtiger , junger

Beamter
sucht in Karlsruhe zum Besuch des
Theaters , der Konzerte rc . die Be¬
kanntschaft einer jungen , geb . Dame
zu machen . Bei Nerguna — spät.
Heirat . Offerten unter Nr . 4247a
an die Expedition der „Badischen
Presse" erbeten ._In bedeutender Stadt am Rhein
sehr gut gehendes

UeMliiiiruut ,
wahres Schmuckkästchen, massiveGebäude , Eckhaus mit schönein Vor¬
garten , in guter Geschäftslage, über
600 Hektolrter Bierausschank, nur
wegen hohen Alters des Besitzersäußerst günstig verkäuflich . Offert «
nur von Selbstreflektanten unter
Nr . 4239a an die Expedition der
„ Bad . Presse"

, Karlsruhe , erb.
Viereck ., noch neuer Zimmertisch

mit massiver Eichenplatte 13 Mk .,
Küchentlsch 3 Mk . , plW. Taschen-
Diwan m . Panelaufs . f. Dill . zü tim .
7087 Hirschstraße 52 , parterre .

Kinderliegwagen billig
zu verkaufen. B17603
Humboldtstraße 6, 3. St ., rechts.

VerlinW Lcöciis-LcrsiUcrimgs-Hcftllsiljaft
Aeltestes preußisches Institut , begründet 1838, empfiehlt sich zum Abschluß von

leben; - . Spar- und Kenten - Umicheruitgen.
3m Jahre 1908 (dem 72. Geschäftsjahr) ne« abgeschlossen

3808 Policen über . . Mb . 18 661 850 Bers.-Summe
3ahres»Einnahme pro 1908 . Mk. 14078 706
BerficherungSbefland Ende 1908 . . . Mk. 261 181926

Gesamt - Garantiekavital Ende 1998 Mk. 100 283 458 .
anacb VIvid. - INodus » werden I909 als Dividende bis zu « * 7, 0

0 der Jahresprämievergütet . ■
Auskünf e und Prospekte kostenlos durch die Direktion in Berlin s »V . Markgrasenstr . 11—12,

durch die Agenturen und die General-Agentur in Karlsruhe , Parkstraße No . 27. 4 l 96a
W . Zutaveru . General -Agent .

f i ri l l l t l l l l'l 111111I I I l'l 11HlITI I111 H i l l I I1111Tl 'l IIIl'l ;l .| :| 111III IT I III II II II II I I11I II II 1111111111111111 l!l I l lllll 111ri l l t t ri MI
SHF Agenten und stille Mitarbetter gegen Prooifionsvezug finden jederzeit Verwendung

Gebrauchtes Fahrrad (Damen )
billig zu kaufen gesucht. Offerten
unter Nr . B17583 an die Exped .
der „ Bad . Presse" erbeten ._
— — — — H t OHMU «

Milchhan - el ,
ca . 250—280 Liter Absatz pro Tag ,
ist samt kl . Haus wegen Krankheit
des Besitzers unter sehr günstigen
Bedingungen zu verkaufen.

Offerten unter Nr . B17554 an
die Expedition der „ Bad . Presse" .

®
Ä

eä- Fahrrad « $ £
817591 Degenfeldstr. 4a , III . I.

Fahrrad Ä ,
äU bers

B17615 Karlstr . 26, Hth .,
'
Part .

WEs können noch einige Herren an
ernem guten , bürgerlichen Privat -
Mittaastisch teilnehmen .
B17560.2 .1 Hirschstr. 10,1 Treppe
?|Zu verkaufen: Schöner Plüsch-

iwan 30 Mk ., kompl . gutes Bett
40 Mk . , Waschkommode 10 Mk ., pol.
Vertiko 32 Ml ., Nähtisch 6 Mk ., fast
neuer Schrank 10 Mk . B17623

Uhlandstraße 12, Part .

1 Oleander , 1 Philodendron , sonstige
Zierpflanzen und Blumen, , sowie
1 Vogelkäfig (Heck- u . Fluakäsig).
B17589 Gartenstraße 30, 3 . St .
IM - .Permanent -Brenner . -RC

Wegen Einrichtung von Zentral¬
heizung sind eine Anzahl schöner
Permanent - Füll - und Holzöfen in
Kachelausführung bill. abzugeben.
Näh. u . Nr . B17496 in der Exp.
der „Bad . Presse" .

Auto - Verkauf,
Landaulet , LuxuSkarofserie , in
feinstem Zustand , Jnnenbeleuchtung
2C., 4 zhlinder Aster -Motor , 14P .S .,
mrt tadellos ruhigem Gang , aus
Privatbesitz billig zu verkaufe».

Offerten unter Nr . B17588 an d e
Exped . der „ Bad . Presse" . 2.1

^ Zu verkaufen ^
ein Bett mit Rost u . Matratze 11,
Polster , sehr gut erhalten , wegen
Platzmangel um den billigen
Preis von 40 M. » 17620
A. Reiser , Markgrasenstr . 33, II .

Nähmaschine , fg . £
stattung , ist mit Garantie bill. zu
verk . Rüppurrerstr . 88 , I . B17619

Altertümliche Standuhr (Em¬
pire ), Preis 50 Mark , ist zu ver¬
täuten . B17582
Lachnerstraße 10 , 3. Stock , rechts.

Kinderwagen ,
zum Liegen u . Sitzen , gut erhal¬
ten, billig zu verkaufen. B17563

Norkstraße 40, IV .

Zu verkaufen :
>roße spanische Wand für Balkon
Meerrohr ) . Kaiserallee 97, III . r .

Die beste Garantie
für einen leichten Lauf des Fahrrades und mühe¬
lose Zurücklegung grosser Strecken bietet der

CONTINENTAL
PNEUMATIC

Unübertroffene Qualität und Kon¬
struktion schufen ihm seine domi¬
nierende Stellung auf dem Weltmärkte

3561a

tili- S- 1
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Die Reliquien - es Propheten .

Bon Pascal David . *)
Wir standen vor dem weiten Komplex von Gebäuden , Höfen,

Türmen , Mauern und Gärten , den man das Serail nennt . Moham¬
med II . hat den Palast im Jahre der Eroberung selbst auf dem aus¬
gedehnten Plan gebaut , den das Forum des Theodosius und da»
Kapitol Leos des Großen früher eingenommen hatten . Fast 250 Jahre
residierten die Kalifen hier ; seit Selims III . Ermordung durch die
Janitscharen ( 1808) ist das Serail verödet. Die Frauen des Sultans Hau¬
sen in einem einsamen Eartenpaoillon , eine Handvoll Diener bewacht dir
Prunkgemächer, eine Wache den Schatz , einige Jmans die Moschee .

Ein plumper , vorspringender Pavillon . „Die hohe Pforte " oder
,^vas Tor des Aeußern" genannt , führt in den ersten Hof , den die
Wohnungen der Diener , die Wachtzimmer , die Badestube , die Holz-
und Kohlenkammern umschließen . Links liegt die Jrenrnkirche , jetzt
in ein Zeughaus umgewandelt , recht- führt der Weg zum zweiten Tor ,Orta Kapussi, das Tor der Mitte , genannt . Ein schmaler Gang führt
zwischen zwei düsteren Türmen hindurch : hier wurden die entlassenen
oder in Ungnade gefallenen Würdenträger erwürgt . In dem kleinen
Zimmer mit dem eisenvergitterten Fenster oben auf der Brüstung des
Vorderturmes hauste der Henker; hatte er sein Werk getan , so be¬
festigte er die Köpfe der Opfer in den runden Nischen der Außenwand .
Dann stießen die Janitscharen , die säbelklirrend die herabgelassene
Falltür umdrängten , ihr Freudengeheul aus und ließen den Padischah
hochleben , falls ste es nicht vorzogen, ihr blutiges Werk noch dadurch
zu krönen, daß ste auch das Leben des „Schatten Gottes " verlangten .

Beflügelten Fußes drängen wir uns schnell an den Wachtposten
vorüber , durch diese Stätte des Grausens hindurch, und stehen im mitt¬
leren Hofe. Eine säulengetragene Galerie umsaumt den weiten Platz ,
dahinter liegen die Küchen , die Beamtenwohnungen , die Hallen des
Diwan .

Eine dreifache Zypresfenallee verbreitet ein geheimnisvolles Dun¬
kel , der Fuß schreitet auf weichem Rasenboden dahin , murmelnde
Springbrunnen spenden belebende Kühlung . Wieder kommen zwei
Türme , die ein hohes Tor bilden : Bab -i -seadet, das Tor der Glückselig¬
keit. Auf den Bänken des Ganges sttzen vier alte Eunuchen, zusammen¬
gefallene, welke Gestalten mit spindeldürren Beinen , vergilbten
Pergamentgestchtern , krähender Stimme , verlebte lleberbleibsel aus
Abd ul Medschids Zeit . An ihnen vorbei treten wir in den inneren
Hof. Links liegt die kaiserliche Moschee , nach ihrem kostbaren Inhalt
im Dolksmund Hirka -ischerif — wörtlich der verehrungswürdige Man¬
tel — genannt . Mit pochendem Herzen zog ich meine lleberfchuhe aus ,
ließ sie auf dem Marmorboden der Vorhalle stehen und trat in das
Allerheiligste ein.

Im ersten Zimmer waren der heilige Mantel Hirka -i -scherif und
die heilige Fahne Sandschak- i-scherif der öffentlichen Verehrung aus¬
gestellt , und eine dichte Menge von Andächtigen drängte sich um die
Heiligtümer . Der Mantel soll im Harem Mohammeds gewebt , von
ihm selbst längere Zeit getragen und darauf einem angesehenen
Araber , der sich vom Heidentum zum Islam bekehrt hatte , geschenkt
worden sein . Mit Tüchern und Ueberzügen vollständig verhüllt , ist
er in einem Schrein niedergelegt , der von den Andächtigen geküßtwird . Die Reliquie selbst wird ihnen gar nicht gezeigt. Selbst wenn
das geschähe, so wäre eine Untersuchung über die Echtheit oder die
Zeit der Verfertigung des Mantels doch trotzdem unmöglich, da ste
in der kurzen Zeit des Vorbeigehens an dem Heiligtum nicht bewerk¬
stelligt werden könnte und die Wächter natürlich dessen Berührung
oder gar Herausnahme nicht gestatten würden .

Als ich bemerkte, daß die Reliquie selbst nicht gezeigt wurde , ging
ich in einem Bogen an ihr vorüber und näherte mich mit den von der
Verehrung des Mantels zurückkommenden Gläubigen der heiligen
Fahne . Diese ist unter den türkischen Heiligtümern das bekannteste,man nennt sie in Europa gewöhnlich die Fahne des Propheten . Was
ich von ihr sah , war wenig genug : ein nägelbeschlagener Schaft , an¬
scheinend mit Samt überzogen, und eine Fahne aus dunklem, anschei¬
nend grünem Seidenstoff, mit goldenen Inschriften in reicher Stickerei
verziert . Zeit und Gelegenheit , weitere Beobachtungen zu machen ,waren nicht vorhanden ; die Andächtigen drängten unaufhaltsam nach ,und der wachhaltende Tempelwächter nötigte jeden zu sofortigem
Weitergehen , der seinen Kuß auf die Fahne gedrückt hatte . Rach der
Tradition diente die Sandschak-i-scherif ursprünglich als Vorhang vor
dem Zelte der Ajescha , Mohammeds Lieblingsgattin , und ging dann
als Kriegsfahne in den Besitz and Gebrauch der Ommajaden und Abaf-
siden über , während welcher Zeit sie zu Bagdad und Kairo aufbewahrt
wurde. Dort fiel sie im Jahre 1517 bei der Eroberung Aegyptens in
die Hände Selims I ., der ste nach Damaskus bringen und alljährlich
der nach Mekka pilgernden Karawane vorantragen ließ . Murad III .
war der erste , der den religiösen Charakter dieser Reliquie zu kriege¬
risch -politischen Zwecken dienstbar machte, indem er die Fahne nach
Ungarn bringen und im Lager der dort kämpfenden Truppen ent¬
falten ließ.

Im letzten russisch - türkischen Krieg hat man mehreremal versucht
den Scheich ul Islam zur Entfaltung der Fahne des Propheten zu be¬
wegen , aber sowohl Heirullah Efendi als auch Kara Halil und Achmed
Mukhtar Bei weigerten sich, diese schwere Verantwortung auf ihre
Schultern zu nehmen . Es gibt in der Tat kein furchtbareres Aufgebot

* ) Sultan Mohammed V hat sich beeilt , sofort nach Antritt der
Regierung den Mantel des Propheten anzubeten . Der Mantel gehört
zu den Reliquien , die allen Mohammedanern heilig sind . Sie werden
in der Moschee des alten Serails aufbewahrt , und kein Andersgläu¬
biger darf sie sehen . Pascal David , ehemals Beamter der deutschen
Post in Konstantinopel , ist seinerzeit, als Türke verkleidet , in die
Moschee eingedrungen und beschreibt die Reliquien in den jüngst bei
Joseph Singer , des im vorigen Jahre verstorbenen Chefredakteurs der
Straßb . Post , Stratzburg erschienenen „Türkischen Geschichten". -K 2.50
brosch ., ji 3.50 geb . Anm . d. Red . _ _

jnm Kampfe bis aufs Messer, al , die Enthüllung der grünen Fahne :
jeder Muselman , ob jung oder alt , schwach oder stark, gesund oder
krank , arm oder reich , Familienvater oder Junggeselle , ist dann ver¬
pflichtet, Haus und Besitz, Amt und Familie zu verlassen und dem
Rufe des Mufti Folge zu leisten. Die Entfaltung der Fahne des
Propheten kommt somit einer völligen Auflösung aller staatlichen und
bürgerlichen Verhältnisse zugunsten eines Massenkampfes gleich ,
wenigstens in der Theorie .
. Der Strom der Andächtigen lenkte sich jetzt in ein zweites Zimmer ,
in dem hinter einem grau gestrichenen eisernen Gitter auf einer tisch-
ähnlichen, mit Decken behangenen Erhöhung drei hermetisch verschlos¬
sene Glaskasten ausgestellt waren . Sie enthielten die drei großen
Reliquien des Propheten .

In dem ersten Kasten befindet sich der Abdruck eines Fußes auf
einem Stein , die Tradition behauptet , daß dieser Stein dem Pro¬
pheten als Stützpunkt gedient habe, als er das himmlische Roß Borak
bestieg , um seinen Ritt durchs Paradies anzutreten . Der zweite Kasten
enthält den Bart Mohammeds , der nach seinem Tode von seinem Leib-
barbier Selman in Gegenwart von Abu Bekr und Ali sorgfältig ab¬
genommen und auf künstliche Weise präpariert wurde . Der dritte
Kasten endlich weist einen der vier Zähne auf , die dem Propheten in
der Schlacht von Bedr , in der, der Tradition zufolge, der Erzengel
Gabriel an der Spitze von 3000 Mann an Mohammeds Seite kämpfte,
durch eine Streitaxt ausgehauen wurden . Von allen drei Reliquien
konnte ich nur die äußeren Umrisse erblicken . Einerseits herrschte rin
mystisches Halbdunkel in dem heiligen Raum , anderseits ließ die
Menge der Andächttgen einem einzelnen nicht Zeit , lange vor dem
Gitter zu verweilen , schließlich wagte ich es auch nicht, mein Augen¬
glas hervorzuziehen, um damit meiner Kurzsichtigkeit zu Hilfe zu
kommen . Denn nur sehr wenige Türken tragen Lorgnetten , und von
diesen würden sich gewiß niemand unterfangen haben , die heiligen
Reliquien mit einem solchen Hilfsmittel zu besehen; ich wollte mich
also durch eine so auffallende Handlung nicht verdächtig machen.
Außerdem — ich sehe keine Schande darin , dies offen zu gestehen —
befand ich mich durchaus nicht in einem behaglichen Zustand , sondern
in einer sehr lebhaften , nervösen Unruhe , die mir die einzelnen Minu¬
ten wie ebensoviel Stunden Vorkommen ließ. Ich wußte ganz genau
daß ich im Falle einer Entdeckung für Leib und Leben besorgt sein
mußte , und dies Gefühl , so sehr ich es auch zu bemeistern bemüht war ,
behielt doch schließlich die Oberhand .

Karlsruher Strafkammer .
A Karlsruhe , 7. Mai . Sitzung der Strafkammer I . Vorsitzen¬

der : Landgerichtsdirektor Dr . Mühling . Vertreter der Eroßh . Staats¬
anwaltschaft : Staatsanwalt Dr. Huber.

Die Berufung des Milchhändlers Jakob Rieg aus Hessenthal,den das hiesige Schöffengericht in seiner Sitzung vom 12. März wegen
Bedrohung mit 10 Tagen Gefängnis bestrafte, verwarf der Gerichts¬
hof als unbegründet .

Eine Schwindlerin , die „große Arbeit " zu machen versteht und
mit dem Geschicke gewiegter Hochstapler zu operieren weiß , ist die
27 Jahre alte Marie Edele aus München. Sie kam im vorigen Jahre
nach Karlsruhe und mietete sich im Juni bei den SchreinerseheleutenV . Thiergärtner hier ein . Durch ihr gewinnendes Benehmen und die
sichere Art ihres Auftretens wußte sie sich rasch das Vertrauen ihrer
Logisleute zu gewinnen , das feinen Ankerpunkt noch besonders darin
fand , daß die Edele sich als vermögende Dame aufspielte und in den
Eheleuten Thiergärtner den Glauben an ihr angebliches Vermögen
von 30,0V0 Jt zu erwecken vermochte. Bei dieser Leichtgläubigkeit war
es nicht zu verwundern , daß die Eheleute mehrere Monate hindurch
Kost und Logis gaben, ohne auf Zahlung zu drängen , und daß sie auch
Bardarlehen gewährten . Das Ende vom Liede war ein ernüchtern¬der Hereinfall des Ehepaares Thiergärtner . Es wurde um 550 Ji
geprellt . Das war aber der Schaden, den die Edele stiftete , nicht aller .Sie benützte den ehrlichen und geachteten Namen der Familie Thier¬
gärtner auch dazu, mehrere hiesige Geschäftsleute zu betrugen . Sie
erschwindelte sich im März d. I . Teppiche und Wachstuch im Werte
von 52.75 Backwaren im Werte von 26 .85 Ji , ein Kostüm, ein
Kleid , einen Hut und zwei Blusen im Gesamtwerte von 118 Ji . End¬
lich erkannte man, welcher Art die wohlhabende junge Dame aus
München war und zeigte sie an . Heute mußte sie sich wegen Betrugs
verantworten . Das Gericht erkannte gegen die schon vorbestrafte An¬
geklagte unter Anrechnung von 1 Monat Untersuchungshaft auf 1 Jahr
3 Monate Gefängnis .

Zwei Fälle , die Anklage gegen den Werkmeister Robert Endres
aus Würzburg wegen Widerstands , Beleidigung und Ruhestörung ,
sowie die Anklagesache gegen den Gastwirt Robert Webel aus Karls¬
ruhe wegen Uebertretung des § 365, Ziff . 2 R . -St .-G . -B ., gelangten
nicht zur Verhandlung .

Ein unverbesierlicher Dieb ist der wegen Eigentumsvergehens
schon vielfach vorbestrafte 27 Jahre alte Gärtner Karl Friedrich Emil
Hesch aus Karlsruhe . Erst am 31. März schlosien sich hinter ihm die
Pforten des Eefängnisies nach Verbüßung einer längeren Freiheits¬
strafe und schon am 1. April verübte er hier von nruem einen Dieb¬
stahl. Er entwendete das vor dem Gebäude der Karlsruher Lebens¬
versicherungsgesellschaft stehende Fahrrad des Unternehmers Herrmannim Werte von 50 Ji . Mit dem Rade fuhr Hesch zuerst nach Waghäu -
el, dann nach Linkenheim, wo er es in der Wirtschaft zum „Grünen
Baum " für seine Zeche von 56 Pfg ., die er nicht bezahlen konnte, ver¬
pfänden wollte . Der Wirt traute der Sache nicht da er nicht mit
Unrecht annahm , daß das Rad gestohlen sei. Er verständigte voneiner Vermutung die Gendarmerie . Inzwischen hatte Hesch einen inder Wirtschaft anwesenden Gast zu bestimmen gewußt , ihm den Be¬
trag von 1 .40 Ji zu geben, mit der er seine Zeche beglich. Als kurzdarauf der Gendarm erschien und ^en Angeklagten verhaftete , erklär :»dieser, er sei der Bauunternehmer Herrmann , wie aus der in der Rad¬
tasche befindlichen Fahrradtasche hervorgehe. Hesch hoffte damit seineVerhaftung zu verhindern , was ihm aber nicht gelang . Heute wurdeer wegen Diebstahls . Betrugs und falscher Namensangabe zu 1 Jahr

Zuchthaus und 3 Wochen Haft, letztere verbüßt durch die Unter¬
suchungshaft , verurteilt .

In der Berufungssache des Johannes Dittmann aus Kottbus , den
das hiesige Schöffengericht wegen Uebertretung des 8 62 P .-St, -G .-B .
zu 50 Ji Geldstrafe verurteilt hatte , erkannte der Gerichtshof auf Ver¬
werfung der Berufung .

Nochmals -le Zreiburger handels -Iahresschule.
(Mitteilung der Handelskammer für den Kreis Freiburg . )

«f Freiburg , 7. Mai . Unmittelbar nach Bekanntwerden der jüng¬
sten Sitzung des Landesgewerbeschulrats hat die Freiburger Handels¬
kammer sich nochmals an das Großh. Ministerium des Innern und das
Unterrichtsministerium gewandt und sich mit aller Entschiedenheit
gegen den Beschluß jener Sitzung vom 28 . April ausgesprochen, wo¬
nach „die Handels -Jahresschule nur dann als vollgültigen Ersatz für
den Besuch des obligatorischen Unterrichts angesehen würde , wenn an
die Absolvierung jener der zwangsweise Besuch eines zweijährigen
Fortbildungskurses mit mindestens 3 Wochenstunden sich anreiht ."

Die Kammer kann nur wiederholen, daß ste in der Durchführung
dieses Antrages eine schwere Gefahr für die Existenz der Jahresschule
überhaupt erblicken würde . Die Beliebtheit derselben beruht gerade
darin , daß die zersplitternde , für Lehrlinge wie Prinzipale gleich
lästige Verquickung von Unterricht in der Schule und praktischer Unter¬
weisung im Geschäft wegfällt . Warum man ein bewährtes und fort¬
schrittliches, von der gesamten Kaufmannschaft gebilligtes , bei der
Jugend beliebtes System wieder fallen taffen will , ist der Kammer
nicht recht verständlich. Schon häufig ist die Freiburger Anstalt von
außerbadischen Handelsschul-Vorständen — Autoritäten auf diesem Ge¬
biet — besucht worden und auch aus der Mitte dieser wurde der Han -
dels -Jahresschule wärmstes Lob gezollt .

Die Kammer mußte insbesonders ihrem Befremden darüber Aus¬
druck geben, daß der Landesgewerbeschulrat über eine den Handel so
sehr berührende Frage Beschlüffe gefaßt hat , ohne vorher die Handels¬
kammern zu einer Stellungnahme aufgefordert zu haben . Es hätte
dies nach Ansicht der Freiburger Handelskammer umsomehr geschehen
müssen , als im Landesgewerbeschulrat die Handelsintereffen nur unge¬
nügend vertreten sind . In der Sitzung der genannten Behörde traten
zwar die Herren Fabrikant Engelhard -Mannheim und Kommerzien¬rat Gesell-Pforzheim sehr entschieden für die Freiburger Institutionin deren jetzer Verfassung (d. h . ohne Fortbildungsschulzwang ) ein .wurden jedoch überstimmt . Ob es zweckdienlich ist , daß Vertreter des
Handwerks über das Schicksal unserer bewährten Handels -Jahresschule
mitentscheiden, bleibe dahingestellt. Jedenfalls ist es sehr zu bedauern ,
daß mehrere Kenner des Handelsschulwesenszwar zu der Verhandlung
vom 28. April zugezogen wurden , aber nicht abstimmungsberech¬
tigt sind .

Zugunsten der Freiburger Institution konnte die Freiburger Han¬
delskammer in ihren Eingaben an die genannten Ministerien noch ins
Feld führen , daß diese Institution nun auch in Hessen Nachahmung ge¬
funden hat . Seit Ostern dieses Jahres ist der Handelslehranstalt der
Großh . Handelskammer in Mainz eine einjährige Handelsschule an¬
gegliedert , in der die theoretische kaufmännische Ausbildung vor Ein¬
tritt in die Lehre erfolgen soll. Das Eroßh . Hessische Ministerium hat
genehmigt , daß der erfolgreiche Besuch der Handelsvorschule als Er .
füllung der dreijährigen Fortbildungszeit angesehen wird , so daß di»
Schüler von dem weiteren Besuch der Fortbildungsschule befreit sind .

Die Freiburger Handelskammer ist überzeugt, daß die Bewegung
zugunsten der Handels -Jahresschulen unter Verzicht auf nachfolgende
besondere Fortbildungskurse sich mehr und mehr ausbreitet , und da
würde es die Kammer für höchst verfehlt halten , an der Freiburger
Organisation , mit der ein so schöner Anfang gemacht worden ist , etwa -
zu ändern . Sollte hierzu aber trotz des hessischen Vorgangs immer
noch die Absicht bestehen , so spricht die Kammer die Hoffnung aus , daßdie Angelegenheit dem künftigen Landtag unterbreitet werde .

Auszug aus den Staudesbüchern Karlsruhe .
Gebürte « :

28 . April : Artur Robert Heinrich , V. Franz Wüst, Obsthändler- 29. April : Ella Elisabeth , V . Jakob Seeger , Bäckermeister. — 30.April : Wilmar Henriette Frieda . V. August Brunne , Sorttermeister- 1 . Mai : Erika Klara , V. Paul Hinze , Postassistent. Willi . V . Karl
Bach, Schlosser. Jda , V. Julius Kern , Schlosser . Gertrud Emilie
Elisabeth , V . Friedrich Mack, Oberpostaffistent. Luise He-.mine , V
Max Schlitter , Graveur . Frieda , V . Hermann Seitz. Fuhrunterneh .mer . Martha Maria Wilhelmine , V . Josef Strobel , Hauptlehrer- 2. Mai : Amalie Eva Sophie , V . Emil Kisftl, Wagenwärtergehilfe .Oskar , D . Damian Joos , Bäcker. Karl Wilhelm , V . Jakob Kleinert
Kutscher. — 3. Mai : Erika Sophie Mina , V . Karl Zimmermann ,Sanitätssergeant . Regina , V, Karl Rohrer , Weichenwärter . AlfredEduard Hermann , V . Richard Dobratz , Buchhalter . Luise MariaGertrud , V . Wilhelm Lobbes, Zahlmeister-Aspirant . Maria Martha .D . Gustav Reininger , Taglöhner . — 4. Mai : Elise Berta , V . JosefMüller , Schneider. Erwin und Heinrich (Zwillinge ) . V . PhilippLenz, Buchbinder . Margarete , V. Georg Hettinger , Damenschneider .Bruno Hermann Wilhelm Friedrich August. V . Hermann Eaßmann .Portier . — 5. Mar : Otto . V . Friedrich Ludwig. Taglöhner . Erwin .V . Georg Müller , Schmied . Eugen Michael, V . Michael BambergerPostschaffner. Wilma Lina . V. Wilhelm Eppele, Verwaltungs -Assütent . Leopold Johann , V . Leopold Keller. Güterpacker. — 6. Mai '

Alois , V . Anton Strobel , Stadttaglöhner . Emma Maria , V . KarlDilgis . Assistent. Christian Walter , V. Wilhelm Vespermann . Eisen-dreher . '
Todesfälle : ^

6 . Mai : Jda , alt 4 Tg ., V . Julius Kern, Schlosser . Josef All -
gerer,,Bahnwart a . D. . ein Ehemann , alt 73 I . Mathilde Baum ,alt 67 I . . Witwe des Privatiers Julius Baum . Johann Revmaier .Bäckermeister, ein Ehemann , alt 77 I .

Y -A v-

CUM
ddi tffierie

ßür - die cfätMt '.

€ in Schwarzkünstler
kann vielleicht die Haut eines Negers weiß machen , niemals wird aber ein solcher Effekt durch Waschen
mit einer Seife erzielt werden. Dagegen haben Sie es in der Hand, Ihre Haut stets rein, frisch und gesund
zu erhalten . Zu diesem Zwecke ist es nur nötig , daß Sie sich täglich mit der aus Hühnerei bereiteten
Ray -Seife (Deutsches Reichspatent Nr . 112456 u . 122354 ) waschen , denn die in der Ray-Seife enthaltenen
kostbaren Bestandteile des Hühnereies , Eiweiß und Dotter , haben nachgewiesenermaßen eine vorzügliche
Wirkung auf die Schönheit und Gesundheit der Haut Eine Waschung mit Ray - Seife erzeugt durch die
wunderbare Weichheit und Konsistenz des Schaumes ein direktes Wohlbehagen . Preis pro Stück 50 Pfg.Ray -Luxus -Seife pro Stück M. 1 . — . Eleganter Karton ä 4 Stück M. 3.80. — Ueberall erhältlich.
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Verein Karlsruhe.

Unter dem Protektorat Sr . Kgl. Hoh.
des Großherzogs .Todes -

Hiermit entledigen wir uns der traurigen Pflicht,
unsere verehrlichen Mitglieder von dem Hinscheiden unseres
lieben Kameraden

Herrn Karl Friedrich Theilmann
Postasststent

geziemend in Kenntnis zu setzen.
Die Beerdigung findet Sonntag den 9 . dS . Mts . nach¬

mittags 4 Uhr von der Friedhofkapelle aus statt .
Zahlreiche Beteiligung erwartet 7098

der Verwaltung «rat .
Karlsruhe , den 8 . Mai 1909 .

Danksagung.
Für die uns bei dem Heimgange unseres lieben

Gatten , Vaters , Bruders , Schwagers und Onkels
bewiesene herzliche Teilnahme , sowie für die reichen
Blumenspenden sagen wir unseren aufrichtigsten ,
innigsten Dank . 7C98

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :
Emilie Sinner , geb . Fahrer.

Karlsruhe , den 8 . Mai 1909 .

Todes - Anzeige.
Heute früh verschied unerwartet rasch infolge eines

Herzschlages mein Reisender und treuer Mitarbeiter

Herr Otto Hoch
im Alter von 29 Jahren , wovon ich teilnehmende
Freunde und Bekannte hiermit geziemend in Kennt¬
nis setze . 4256a

Friedr. Fleischer ,
Gsstg- wnör Senf -Fabrik .

Stentbach bei Baden, den 7 . Mai 1909 .
Die Beerdigung findet Sonntag mittag 3 Uhr statt .

Sodes - llnzeige.
Schmerzerfüllt teilen wir Freunden und Be.

kannten mit , dass unsere liebe Tochter u. Schwester

Danksagung.
Für die zahlreichen Beweise wohl¬

tuender Teilnahme bei dem schmerzlichen
Verluste meines innigstgeliebten Gatten ,
unseres treubesorgten Vaters, Bruders ,
Schwagers und Onkels

Mob 9. Gorenflo
Alt-Hirfchwirt

sprechen wir hiermit unsern herzlichen
Dank aus . B17578
Namens der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Clara Gorenflo Witwe
geb . Hornung .

Friedrichstal, den 8 . Mai 1909.

im Alter von 21 Jahren heute früh 4 Uhr nach
langem mit Geduld ertragenem Leiden sanft ent -

g
chlafen ist .

Um stille Teilnahme bitten :
Familie Heinrich Lorenz .

Karlsrnhe , 8. Mai 1909.
Die Beerdigung findet am Montag nach¬

mittag 2 l/t Uhr statt . 7118
Trauerhans : Kreuzstrasse 12.

Danksagung .
Für die zahlreichen Beweise herzlicher Teilnahme

bei oem so schmerzlichen Verluste unserer lieben
Mutter , Schwester, Tante und Schwägerin

Marolina Speck ffwe.
für die trostreichen Worte des Herrn Stadtpfarrers
Hindenlang sagen wir auf diesem Wege unsern
innigsten Dank . 7100

Die trauernden Hinterbliebenen :
Adolf Speck ,
Paul Speck ,
Sophie Prokop , geb. Sprecher,
Fritz Sprecher .

Danksagung.
Für die überaus vielen Beweise herzlicher Teilnahme

bei dem Hinscheiden meiner lieben Frau , unserer Tochter,
Schwester, Schwiegertochter, Schwägerin und Tante

fau Maria Schoiler, g» . Schäfer .
sprechen wir unsern innigsten Dank aus . Namentlich vielen
Dank auch den ehrwürdigen Schwestern des St . Franziskus¬
hauses für die aufopfernde Pflege während der Krankheit .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe , den 8 . Mai 1909 . B17581

Christ. Oertel , Karlsruhe,
Kaiserstr .tM/103 ,

Wanufacturwaaren-,- rlttn- u l !i0!tattungj -

Großes Lager
fertiger Betten ,
Bettstellen , Bett -

fcdern , Flaum ,
Nosthaar , Stepp -

derken,Wottdeckcu ,
Piqnedecken ,

Banmwoll - „nd
_ 9tinc »mnntcii it .f .ro.

Uebernahme ganzer Aussteuern .
Ständige Ausstellung von Schichimmer- Eiurichtungeu

i» äüeu Stylartcu . io4o*
Billige Preise . — Reelle Bedienung .

Kostenvoranschläge uub Muster stets gerne zn Diensten .

■

A . BEVERLEN & Co.
Stuttgart Karlsruhe Berlin

Lammstrasse 12.
Filialleiter : C . Allekotte .

Aeltestes Schreibmaschinengeschäft
Deutschlands .

Generalvertrieb der *

yost«Sdireib>niaschine.
Anfertigung aller schriftlichen Arüeien uod Verfielt ältigungeu

(Zirkulare , rospekte, Verträge etc,). i7is7.12.lO
== = == Prospekte gratis und franko . == = ==

Reparaturen werden prompt und billig ausgefübrt.

Iür Kartenwirtschaften
eiserne Gartenstühle Mk . 1.70 ,

Klapptische v. Mk . 4 .4V an .
Off . unt . c . 791 an TaubeLCo .

Frankfurt a. M . 4195a.8 .1

Wrederverkäufer
für Stadt und Land überall ge¬
sucht. Nik. Graf , Sofienstraße 56,
Karlsruhe . B17499

kür Vogelfrennde!
Mozambikzejsiae, ^ GrieSbleu,, ein

Paar Grassittiche , chines . Nächtr -
schläger, gesund u
iebt gilllgst ab. 7092

gallen, Pri
schön befiedert, gie ,' Durlach , Auerstratze 1, 3. St . r .

Schlafzimmer -
Einrichtung , kompl ., best , aus öleg .
Spiegelschrank, Waschkommode mit
Spiegelaufsatz , 2 Betten , 2 Nacht -
tische , Handtuchhalter , 2 Stühle
zu verkaufen . B17629

Sophienstratze 13 , Part .

Möbel-Berkanf.
2 compl . Betten , Schränke, Vertiko,
Trumeau , Pfeilerkommode, Diwan,
Chaiselongue, Herren-, Damenschreib¬
tische, Bücherschrank , Garnitur m, 2

-Fautenste , Sofa , eins, Betten, Näh¬
maschine , Stühle , Tische, AuSzug »
tifche, Kücheneinrichtung, Herd zu
verkaufen. n 17M0 Tophie - Sr .13. Lt .

< '

! Südd . Holzwarenfabrik
sucht zum baldigen Eintritt

^ gefetzten Herrn als

Buchhalter,
[ möglichst unter Beteiligung.

Offerten sub Z. 1808 a»
! Haascnstsin fc Vogler, A. -K .,
i Karlsrnhe erbeten . 6738

a Mi oder (M.
*g Ein neuerbautes , vollstem
3 big vermietetes 7009

I Wohnhaus
in Karlsruhe ist zu verkaufen
oder zu vertauschen gegen
Bauplätze , Waren oder
Effekten. Offerten unter l ..
S . 1863 an Haasenstein & jrj
Bögler , A .-G ., Karlsruhe . Ff
t, hflllfiPlin tll,LVt Stellung Ä
LIIUUlSEUrOfferten unter 3
H. 35948a an Haaseateln ™
n . Vogler, A. - G. . Berlin W. 8.

4260a.6 .1

£

Zuverlässiges §*

Fräulein f
für Kasse » Buchhaltung 5
u. Korrespondenz V

gesucht . 8
Eintritt 1 . Juni Offerten H

mit Zeugnissen und Gehalts- J
ansprüchen erbeten unter <
R. 628 an Haasenstein & '
Vogler , A .»G., Man «. « »
heim. 4162 ».8.3 1

Liinügnl .
In nächster Nähe von Karls¬

ruhe , 2 Min . vom Bahnhof
entfernt , ist ein Wohnhaus
mit 7 Zimmern , mit anschl .
großen Obst- u . Gemüsegärten
zu vermieten , evt. unt . günst.
Bedingungen zu verkaufen .

Offert , unt . Rr . 4233a an die
Exp . der „Bad Presse" erb . 3 .1

Herrschaftsgespann !
Dunkelbrauner Wallach , 176 cm,

6jährig , Schimmel-Wallach , 178
cm , 9jährig , beide. Pferde ohne
Fehler und Untugenden , gesund,
gut auf den Beinen , scheufrei , zu¬
verlässig gefahren , beide auch " e-
ritten , sind wegen Ueberfüllung
des Stalles zu dem billigen Preis
van Jl 2500 .— zu verkaufen.

Anfragen unt . 7112 an die Exp .der „Bad . Preffe " ’erbeten.

jii Verkaufen
erstklaff. Chaisenpferd , Sell-
braunstute mit Stern , 4jähr .,
1 .72 groß , ein- u . zweispännig
gut emgefahren , flotter Läufer ,mit jeder Garantie , geeignet
für Herrschaft oder Sport bei
Max Frey , Steinmauern

4246a bei Rastatt . 4 .1

Will t WMMl !
Zu verkaufen neunjähriger br.

Wallach , 1,76 cm groß , gesund?
selten ausdauernd , vor Eskadron ,Kompagnie, als Adjutantenpferd
und auf Jagden gegangen , straßen -
und truppenfromm . Preis 1300 Mk .
Nähere Auskunft erteilt

Kauptmann Spielt, » gen ,
41518 .2.1 Neu -Ulm Donau .
Pferd zu verkaufen !

Wegen Aufgabe des Fuhrwerks
ist ein lljähriges Pferd , Fuchs¬
stute, fromm u. scheufrei , sowie
neues Break mit Verdeck, zu¬
sammen oder einzeln , billig zu
verkaufen. B17602
Ehr .

' Stutz , Rintheimerstr . 14, II .
Fahrrad

nach Maß . Offert ,
an die Exped . der «Bad . Preffe " .

Proviswossreie
direkte Vermittlung für Geschäft»aller Art , Erfindungen . Reklame -Ideen , Nebenverdrenst. Bertret,
ungen. An - u . Verkäufe rc. durch dasCentralbureau

für Angebot und Nachfrage
3 .1 München . 40252Man verlange kostenlosen Prn-
spekt Nr . 6.
$ - rieben ! \ in jeder Höhe »>
Hhpot ekenk > halt . sichere Per -
Betriebskapital '. | so» . jed. Stand

Offerten unter sstr Bi75 «4 an bi»
Exoed. der „Bad. Presse " erb . 6.1

•8JIDlBDPö
Werder zu kaufen gesucht.

Bnehbundlnni ; K « chlor ,4250a2. 1 Basel . Gerbergasse 59.
Gebr . Piano oder Tafelklvvier,wenn auch reparaturbedürftig ,

kaufen gesucht . Offerten bittetman Markgrafenstr . 44 im Sve -
zereiladen abzugeben. Bl7557

KKIMNikM- iM
Stellung

erhalt, junge Leute nach kur .er grmidl.
AuSdild . in mein . Bureau als Rcch-
nungsführer, Amtsjekrct , Verwalt,
Buchhalt . , Kontorist , a . schritt ! . ohne
Bernfsstöning. Prosp. fr. 4131ali .i
A . Stein . I.eipzig , Dresdnerftr.67

1 Reisende
I gesucht

zur Gewinnung von Abon¬
nenten für eine volkstüm¬
licheWochenzeitschrift gegen
festes Taggeld . Reisespesen
und Provision . Berücksich¬
tigt werden nur Herren mit
besten Zeugniffen . 4178a.2 .i

Angebote mit Bild und
Zeugnisabschriften unter
» . 7»8 , erbeten an Ru¬

ll dolf IHosie , Stuttgart .

Reisender .
Eine altrenommierte, gut eingefuhrte

Fabrik in Stopsbnchsenpackuiige» und
anderen Dichtungsmatcrialien sucht
z »m baldigen Antritt in Dampf¬
betrieben gut eingeführten , fleißigen
Reisenden . Angebote mit Angabe
der bisher. Tätigkeit und Referenzen
erbeten unter R - 0 . 88 » an Rudolf
Mosse , Rerlln 8 . 1V. 4222a .2 .1

TWIge Wcherreiseiiöe
sol. « . flciß., d. a. d . Lande reisen .erhalt.
hoh. festen Nebenverdienst . Meld . au
Exped. „llimroü " IKslmar . 4 - 2!»
Anonf itts. r. Eigarr . - Verk.
LgvIU . Wirte rc . Berg. ev. 250
M. mon. » . Jürgen *«-« & € «.,
Hamburg » » . 3175a .2O10

drch . Emilie Hüller , Leipzig *
Ei . I , Leutzscherstk. 3. 4080 ».32
Oft gft Mk. wöchentlich können

Personen jedes Standes
verdienen . Nebenverdienst durch
Schreibarb . Häusl . Tätigkt . Agentur,
usw. Näheres Verlag C. I . Bogt,
Mannheim 196 . 4199a

Hoh. Verdst. find . Herr ., d . Gärtn .
besuch. Radf . bevorz. Offert .
Rundschau" Weimar 49 . 4241a

ft litt oder WW«
werden oder sich sonst , artist . Beruft
widmen will, fordere umsonst hoch -
interess. Prosp . v. 4258a.104.1
Artist. Verlag 41» Dresden 22,

Kostenlr . Stellenvermittelung
für Prinzipale unoMitgliederdurchde»
Verband Deutscher Hand -
lungsgehülfen zu Leipzig .
Offene Stellen u. Bewerbungen stets
in großer Auswahl. Geschäftsstelle:
Karlsrnhe , Kaiserstr. 247, Eckladc»

90a

mer Stellung sucht,
verlange die . Deutsche Ba-

kanzenpost "
, Ehlingen 76. 164»

WER Stellung sucht veriai g.p-
VI ullKarte u .Allgem.Vakanzen -
liste*, Berlin 28, Adalbertstr. 181

vademeifter .Vademeisterinneil.
Masseure, Masseusen , Ober-
Pfleger , Pfleger und Pfleger¬
innen , Oderwärter . Wörter u-
Wärterinnen , Schwestern rc.

sucht
8e»er«l- <«-»»., MjM

für ärztliches HUfspersonal ,
Frankfurt a. M ., Mainzer-Land¬

straße 82 . 4226a
t!_ -JA Mk . täglich verdienen & e
U 11/ leicht ohne Branchekenntn-
d . Vertr . m . erstklaff . Artikel u . Reuh-
'50—60Proz . Prov . ). Bitte Adresse V-
Karte send , an Rhein . Metallschilder-
Aluminiumwaren- und Stempel-
Fabrik E . Streuf . Barmen . 4202a

Privat - 11. Hotelpersonal
ür Jahre »- « . Saionstellen jed-

Art, für Freiburg , Umgegend, Bade¬
orte. Schwarzw . usw fortwährend gc-
ucht. Reellste Vermittl . Mäß . Tarif.

Zentralburean I». M, Franke .
Freiburg i. B . . Kaiserstraße >24
Gegr - 187s. - Bur. 1. Rg . - Tel äl0
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Hohenstaufen-Schlöffer.

K . Neapel , 5. Mai . Der Kaiserbesuch auf dem alten Staufen¬
schlosse Oria , der im Anschluß an die für den 12. Mai geplante Be¬
gegnung Kaiser Wilhelms mit König Viktor Emanuel III . in Brin¬
disi geplant ist , lenkt die Aufmerksamkeit auf die zahlreichen bemer¬
kenswerten Baudenkmäler , die Apulien , heute ein ödes , verachtetes ,von Fiebermiasmen geschwängertes Land aus seiner Glanzzeit , den
Tagen der Normannen - und Hohenstaufenherrschaft besitzt .Oria , das alte llria , von wo das alte genuesische Adelsgeschlechtder Doria (eigentlich d 'Oria ) zu stammen behauptet , ist heute ein
ziemlich betriebsames , 9000 Einwohner zählendes Städtchen , das an

- der Bahnlinie von Tarent nach Vrindisie , 17 Kilometer entfernt vonder letztgenannten Hafenstadt , gelegen ist und die Quellen seines rela¬
tiven Wohlstandes hauptsächlich aus dem blühenden Tabakbau der
malerischen Umgegend schöpft. Biele mittelalterliche Palazzi schmückendie Straßen , ein sehenswertes Museum in der Bibliotheca Municipale
birgt wohlerhaltene Reste aus der römischen und frühmittelalterlichen
Zeit , das Interessanteste ist aber doch in ihr die nur leider arg ver-

- fallen« Burg , in der Kaiser Friedrich II . von Hohenstaufen und seinSohn Manfred , den er mit seiner erst auf seinem Sterbebette ange¬trauten Geliebten Blanca von Lancia gezeugt, mit Borliebe wohnten .Der äußerlich fast fensterlose Bau imponiert durch die ernste Schön¬
heit seiner wuchtigen Fassaden und ist typisch für jene mittelalter¬
lichen Trutzburgen , in denen dem eigentlichen Verteidigungszweckedie Zierrate der arabischen Kunst aufgepflanzt sind .Eine andere staufische Burg der Gegend, in der Kaiser Friedrich ,der übrigens der ursprüngliche Träger der Kyffhäusersage ist und in
seinem Wesen bekanntlich viel mehr Italiener als Deutscher war , sich
gerne aufhielt , ist das schon wiederholt mit projektierten BesuchenKaiser Wilhelms in Verbindung gebrachte, berühmte Schloß von Eiojadel Colle an der Weghälfte zwischen Bari und Taranto . Fast umringtvon den engen Gassen der Stadt , wurde das noch heute gut erhalteneKastell im Jahre 1108 von Riccardo Siniscalco als ein Kloster für die
Benediktinermönche von Bari errichtet und erst später von KaiserFriedrich II . für die Zwecke seiner üppigen Hofhaltung umgebaut .Die von dem jetzigen Besitzer , dem Marchese de Lucaresta , mit großen
Kosten durchgeführte Restaurierung hat namentlich die zierliche Frei¬treppe mit der sie abschließenden Loggia neu erstehen lassen und den
marmornen , mit fein gemeißelten Ornamenten geschmückten Throndes Hohenstaufenkaisers , eines der kostbarsten Dokumente mittelalter¬
licher Bildhauerkunst , bis auf einige Lücken wieder zusammengesetzt.Eine der großartigsten aller unteritalischen Staufenburgen istEastel del Monte , dessen gewaltiges Fünfeck , einem gigantischen Fels¬block vergleichbar , hart an der höchsten Erhebung des Kalkplateausliegt und -wegen seiner Entlegenheit nur wenig beachtet wird , obwohles die typischen Formen der mittelalterlichen Befestigungsweise mit
größter Deutlichkeit zeigt. Sehr ähnlich sind die Staufenburgen von
Castello di Lucera und das über dem Lago Perole , schon in der Basi¬licata gelegene Schloß von Melfi , das weithin sichtbar, düster , nur
schwer zugänglich und fast fensterlos einen kahlen und dräuenden Ein¬druck macht.

Auch in Brindisi selber, wo Kaiser Friedrich 1228 die schöne Jo -
lantha von Jerusalem , die Tochter Johannes von Vrienne zum Altäre
führte , steht ein von diesem tatkräftigsten Hohenstaufen angelegtesKastell, dessen klotzige Rundtürme am nördlichen Hafenarme westlichder Stadt ins Meer hinausschauen . Ebenso wie das großartigeStaufenschloß in Bari , das jetzt als Kaserne und Signalstation benütztwird , dient es heute den profansten Zwecken , als Bagno penale fürviele hundert der schwersten Verbrecher , die hier nach Aufhebung der
Todesstrafe in Italien wie wilde Tiere in der Fieberatmosphäre der
ungesunden Stadt unschädlich gemacht werden .

Dadifckre Presse .
im gleichen Monat zugegangen 160 und abgegangen 106. — Im
Postüberweisungs - und Scheckverkehr beträgt der Umsatz JL 330 291 .20 .

( - 1 Heidelberg, 6 . Mai . Die umfangreichen Vorarbeiten zum
Kreisturnfest sind in vollem Gange . Das Fest wird am 8. , 9 . und
10. August in Heidelbergs Mauern etwa 15 000 Turner vereinigen .

'# Pforzheim , 6. Mai . Bei der gestrigen Eröffnung der Angebotefür das neue städt. Bolksbad zeigten sich wieder große Unterschiede.Bei Los 1 (Erd - , Maurer - und Betonarbeiten ) stellte die Firma
Röding u . Stöber hier mit 59 345 Mark den niedersten , die Firma
Hüser u . Eo .-Oberkassel mit 78169 Mark den höchsten Preis . BeiLos 2 (Eisenbetonarbeiten ) war der billigste Preis bei der Firma
Hüfer u . Eo .-Oberkassel mit 61 000 Mark , der teuerste Arno Möller -
Mannheim mit 106 912 Mark . Hierbei kurzweg von Submissions¬blüten und Verrechnen zu yeden , wäre falsch, denn bei der näheren
Prüfung der Offerten stellte sich oft heraus , daß die billig scheinenden
Offerten mit dem drum und dran oft die teuersten sind . — Die hiesige
Filiale der Diskontobank hat für 130 000 Mark das Kornsche Hausin der westlichen Karlfriedrichstraße gekauft, um ihre Bureaus dorthin
zu verlegen .

— Lahr , 7. Mai . Die Kapelle des Infanterieregiments Rr . 169
ist seit kurzem in Besitz eines prächtigen Schellenbaumes gelangt . Zur
Zeit der Türkenkriege kam der Schellenbaum , ein ursprünglich türki¬
sches Klingelinstrument , nach Deutschland. Er wurde früher auch
Mohammedsfahne oder Halbmond genannt . Das schöne Zierstück der
Kapelle, dessen Anschaffung nicht billig war , wurde lt . „Lahr . Ztg .

"
,vom Offizierkorps des Regiments gestiftet.

a . Bom Schwarzwald , 7. Mai . Die Heidelbeeren stehen in unteren
und mittleren Lagen in schönster Blütenpracht , während die Sträußein hohen Lagen noch kahl sind . Es steht somit wieder eine reiche Ernte
in Aussicht.

$ Vom Feldberg , 8. Mai . Die derzeitigen Besitzer des Feld¬
berger Hofes beabsichtigen ein weiteres drittes Hotelgebäude zu er¬
stellen .

A Bom Bodensee, 8 . Mai . Ende Juni 1910 findet in St . Gallen
ein Bodensee-Feuerwehr -Bundesfest statt . Es soll damit eine 10 bis
14tägige Ausstellung von Feuerwehrgerätschaften usw . verbunden
werden.

Zördernng der Anlage von Wiese« und dauernde«
Futterweiden

L . Karlsruhe , 8 . Mai . Die Landwirtschaftskammer hat u . a . auch
die Fröderung der Anlage von Wiesen und dauernden Futterweidenin die Hand genommen. Ihre Tätigkeit auf diesem Gebiet erstreckt sich
in erster Linie auf die unentgeltliche Beratung , die auf Wunsch jeder¬
zeit erfolgt .

Dann unterstützt die Landwirtschaftskammer diesen Zweig in
Baden durch die Gewährung von Zuschüssen, die sowohl an Private als
auch an Gemeinden und Vereinigungen nach Maßgabe der verfüg¬
baren Mittel gewährt werden und zwar unter der Voraussetzung , daß
die als Weide anzulegende Fläche mindestens 2 Hektar (Ziegenweiden

1 Hektar) , die als Wiese anzulegende Fläche mindestens 9 Ar beträgt .Die übrigen Bedingungen für die Gewährung von Zuschüssen wer¬den von der Landwirtschaftskammer an Interessenten mitgeteilt . Die
Zuschüsse bestehen in der Regel in der Vergütung der Aufwendungenfür das Saatgut oder eines Teiles desselben. Rach Maßgabe der
verfügbaren Mittel können bei gutausgeführten Anlagen auch Prä¬mien gewährt werden . Die unterstützten Anlagen (Wiesen und Wei¬den) müssen sachgemäß bewirtschaftet werden und unterstehen auf die
Dauer von 5 Jahren der Kontrolle der Landwirtschaftskammer .

Bersammlungen und Konqresse .
Karlsruhe , 8. Mai . Die Eeneraldirektion der badischen Staats¬

eisenbahnen hat bestimmt, daß die Teilnehmer an der am 16. und
17 . Mai in Eberbach stattfindenden 11. Generalversammlung des
Badischen Eisenbahner -Verbandes Freifahrt ohne Anrechnung der
Freischeine auf die im Jahre zu bewilligenden Scheine erhaltenkönnen.

) ( Freiburg , 8 . Mai . Der 9 . Derbandstag der badischen Windt -
horstbunde findet Sonntag , 23. Mai , in Freiburg statt .

Uergnügungs - und Rereins-Anzeiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Sonntag den 9 . Mai :
Arbeiterbildungsverein . 7 Uhr Abmarsch vom Tivoli .
Bäckerklub Einigkeit . 4 Uhr Gartenfest im Kaisergarten .
Beierth . Fußballverein . Wettspiele auf dem Sportplatz .
Eartenbauverein . Morgenausflug . Abfahrt 7 Uhr 7 Min .
Gesangverein Edelweiß. Waldsest bei Bahnwart Seiler .
Gesellschaft Fidelia . 3Vz Uhr Stiftungsfest . Festhalle Durlach .
Gesellschaft Humor. 3% Uhr Stiftungsfest im Hilderhof .
Fußballklub Frankonia . Wettspiel . Engländerplatz . Abends Lokal.
Fußballklub Mühlburg . 1% u. 3 Uhr Wettspiele . Sportpl . Honsellstr.
Fußballklub Phönix . 2% und 4 Uhr Wettspiele .
Fußballverein . SVa und 4 Uhr Wettspiele. 9 Uhr im Lokal.
Jnstrumentalverein . 11V- Uhr Aufführung im Eintrachtsaal .
Kolosseum. 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Kühler Krug. 4 Uhr Konzert der Artilleriekapelle Nr . 14.
Liederhalle . Familienausflug . Abfahrt 1 .43 Uhr nach Berghause »
Pfälzerwaldverein . 6 .10 Uhr Abfahrt nach Lambrecht .
Ruderverein Sturmvogel . 2 Uhr . Anrudern nach Rappenwörth .
Salamander , 1. K. R . 3 Uhr Anrudern . 5V- Uhr llnterh . im Klubhaus
Schwarzwaldverein . Ausflug . Abfahrt 6 .40 und 8 .04 Uhr .
Stadtgarten . 4 Uhr Konzert der Artilleriekapelle Rr . 50 .
Trainverei «. 2V- Uhr Waldfest in der Schießmauerallee .
Turngesellschaft. 11 Uhr Festakt. 7 Uhr Schauturnen i . gr . Festhallesaal .
Ber . ehem. Leibdragoner . 3 Uhr Waldfest hinter der Erenadierkaserne .
Verein von Vogelfreunden. Ausflug . Abfahrt 7.07 Uhr .
Weltkinematograph , Kaiserstraße 133. Vorstellungen von 2—11 Uhr .
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Badische Chronik.
— Mannheim , 7. Mai . Mit Bezug auf den Mangel an groß¬räumigen gedeckten Güterwagen , der sich mit der Einführung der

ELterwagengemeinschaft fühlbar machte, hat die Eeneraldirektion der
bad. Eisenbahnen an die hiesige Handelskammer eine Zuschrift ge¬richtet, in der u . a . bemerkt wird : Die Gestellung solcher Wagen seifrüher aus gegenseitigem Wettbewerb erfolgt . Das habe im Verband
natürlich aufgehört , ebenso habe mit der Uebung gebrochen werden
müssen , zur Verschaffung von Frachtvorteilen für gewisse Güter be¬
sonders große Wagen zu stellen. Zu berücksichtigen sei auch , daß der
Fassungsgehalt der Wagen allgemein gestiegen sei . „Unter diesen
Gesichtspunkten," heißt es dann weiter , wurde vereinbart , für welcheGüter das wirtschaftliche Bedürfnis nach Gestellung großräumiger
Wagen zu bejahen sei ; dies« Güter sind in der Güterliste I zusammen¬
gestellt. Um Härten zu vermeiden , wurde dann eine Reihe von
Gütern , für die bisher dauernd großräumige gedeckte Wagen gestelltwurden , für die aber ein Bedürfnis hierzu für die Zukunft nicht an¬
erkannt werden konnte, in eine ELterliste In ausgenommen und zuge¬standen, daß für sie noch bis zum 31 . März 1912 großräumige Wagen
gestellt werden dürfen .

Karlsruhe , 7. Mai . Bei der Landesverficherungsanstalt Baden
find im Monat März 614 Rentengesuche (46 Alters - und 568 Inva¬liden - bezw. Krankenrentengesuche) eingereicht und 470 Renten 41
U. 401 u . 28) bewilligt worden . Es wurden 51 Gesuche (4 u . 47) ab -
gelehnt,636 (20 u . 616) blieben unerledigt . Außerdem wurden im
schiedsgerichtlichen Verfahren 6 Invalidenrenten zuerkannt . Bis
Ende März sind im ganzen 65,997 Renten (10,662 Alters - , 52,880
Invaliden - und 2455 Krankenrenten ) bewilligt bezw. zuerkannt wor¬
den. Davon kamen wieder in Wegfall 37,127 (8091 u . 26857 u . 2179 ) .
so daß auf 1 . April 28,870 Rentenempfänger vorhanden sind (2571
Alters , 26,033 Invaliden - und 276 Krankenrenten ) . Verglichen mit
dem 1. März hat sich die Zahl der Rentenempfänger vermehrt um 68
(5 Alters -, 61 Invaliden - und 2 Krankenrentner ) . Die Renten¬
empfänger beziehen Renten im Eefamtjahresbetrage von 4 .287,058 .37
Mark (mehr seit 1 . März 1909 : 12,717 .69 ,«.) . Der Jahresbetrag fürdie im Monat März bewilligten Renten berechnet sich und zwar für
41 Altersrenten auf 6862 .80 -4t , für 407 Invalidenrenten auf 70,373 M
und für 28 Krankenrenten auf 4576 .20 -4t, somit Durchschnitt für eine
Altersrente 171 .57 -4t, für eine Invalidenrente 172 .90 -4l und für eine
Krankenrente 163 .43 -4t . Für sämtliche bis 1. Januar 1909 bewillig¬
ten Renten betrug der durchschnittliche Jahresbettag einer Alters¬
rente 139 .69 JUL, einer Invalidenrente 148 .76 -4t und einer Kranken¬
rente 160 .58 -4t . Beitragserftattungen wurden im Monat März in¬
folge Heirat weiblicher Versicherter in 237 Fällen 9609 JL , infolge
Todes versicherter Personen in 101 Fällen 9872 JL und infolge Unfalls
versicherter Personen in 1 Fall 121 -4t angewiesen . Der Bestand , Zu-
und Abgang der von der Landesversicherungsanstalt Baden in stän¬
dige Heilbehandlung genommenen Kranken betrug : Ende Februar
1909 582 . Zugang im März 1909 332 , Abgang im März 1909 245 , Be¬
stand Ende März 1909 669 . Arbeiterwohnnngsdarlehen wurden im
März an 40 Versicherte 149,470 -4t und an 3 gemeinnützige Anstalten
111,800 -4t, zusammen 261,270 -4t zugesagt ; ausbezahlt wurden an 28
Versicherte 128,070 -4t.

Karlsruhe , 8. Mai . Rach dem von der Verwaltungskommis¬
sion der Badischen Militärwitwenkasse vorgelegten summarischen
Uebersicht über den Stand dieser Kasse im Jahre 1908 bettug das
Vermögen derselben Ende des genannten Jahres 2,644,681 .83 -4t ; ver¬
glichen mit dem Vermögensstand Ende 1907 mit 2,752,420.71 -4t er¬
gibt sich eine Abnahme für 1908 von 107,738.88 Jl . Der Stand der
beitragenden Mitglieder war Ende 1907 196 , Ende 1908 151 , demnach
Verminderung um 45 . Der Stand der Witwen und Waisen betrug
Ende 1908 389 , und hat gegen das Vorjahr eine Verminderung von
7 erfahren .

f j Durlach , 8. Mai . Bei der städt . Sparkasse Dnrlach betrugen
im Monat April die neuen Einlagen in 1574 Posten -4t 493 507 .35
« rd die Rückzahlungen in 793 Posten -4t 326363 .90 . Die Einlagen
stberstrigrn sonach die Rückzahlungen um -4t 167 143 .45 . Einlieger sind
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Perssnalnachrichten
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps .

Fehsenmeier (Karlsruhe ) , Stabsveterinär der Landw . 1 . Aufgeb .,
Kroner (Lörrach) , Ober-veterinär der Landw . 1 . Aufgebots , Späth
(Rastatt ) , Oberveterinär der Landw . 2. Aufgebots . — der Abschied
bewilligt .

Kloy , Zahlmstr ., zugeteilt dem 4 . Lothr . Jnf .-Regt . Nr . 136 , —
in Zahlmeisterstelle des 14 . Armeekorps eingereiht . Schumacher,
Lazarettinspektor in Königsberg i . Pr . zum 1 . Mai 1909 als Lazarett -
Derwalt . -Jnspektor auf Probe nach Mannheim , Ekert , Lazarett -Ver -
walt .-Jnspektor in Mannheim , zum 1 . Juni 1909 in das Offizierheim
Taunus in Falkenstein i . T ., — versetzt .

Lehr . Mitteilungen ans der Karlsruher Stadtrais -Sitzung
vom 6 . Mai 1909.

Ehrung . Der Oberbürgermeister hat im Namen der Stadtver¬
waltung Seiner Exzellenz dem Herrn Wirklichen Geheimen Rat Dr .
Reinhard » Mitglied des Eroßherzoglichen Staatsministeriums und
Eroßherzoglicher Forst- und Domänendirektor , aus Anlaß seines
Uebertritts in den Ruhestand den wärmsten Dank ausgesprochen für
die wohlwollende Förderung der Interessen der Stadt Karlsruhe » die
er sich während seiner langjährigen hervorragenden Wirksamkeit in
seinen hohen Aemtern durch bereitwilliges Eingehen auf die Wünsche
und Anliegen der Stadtverwaltung allzeit hat angelegen sein lasten.

Danksagung . Das Komitee für die in den preußischen Provinzen
durch Hochwaster betroffenen Hilfsbedürftigen dankt „für die hoch¬
herzige Gabe" von 1000 Jl , die ihm von der Stadtgemeinde zugewendet
worden ist und spricht auch allen denen Dank aus , die zu den dahier
gesammelten freiwilligen Gaben beigetragen haben . Ferner dankt
die Stadtgemeinde Wertheim am Main für die den dortigen Hilfs¬
bedürftigen aus der Stadtkaste zugewendete Beihilfe von 500 <U .

Bom Friedhofe . Die Leiden Treppenaufgänge des westlichen
Teils der Eruftenhalle auf dem neuen gxiebijof sollen zur Verhinde¬
rung von Beschädigungen der dort aufgestellten sehr wertvollen Grab '
denkmäler mit einem Eitterabschluß versehen werden , zu dem den
Besitzern von Grabstätten daselbst Schlüssel behändigt werden .

Stellenbesetzung. Wegen Besetzung einer etatmäßigen Handels¬
lehrerstelle an der städtischen Handelsschule wird dem Großh . Landes¬
gewerbeamt 'Vorschlag nach Antrag des städtischen Handelsschulrats
erstattet .

Gegen den Gesuch der Firma Bäder und Schaier um Genehmi¬
gung zur Errichtung einer Sauggasanlage in ihrer Glaserei und
Schreinerei Roonstraße 26 werden Einwendungen nicht erhoben.

Das städtische Hochbauamt teilt mit , daß die baulichen Her¬
stellungen im Genesungsheim der Stadt Karlsruhe in Baden -Baden
beendigt sind . Die Anstalt ist nun in Benützung genommen worden .

Vermietung der Meßwirtschaften . Die Plätze für die Einrichtung
»on Wirtschaften im Meßbudenmagazin auf dem Meßplatze während
der diesjährigen Frühjahrs - und Spätjahrsmeste werden an den Wirt
Heinrich Baumer » der das höchste Gebot eingelegt hat , vermietet .

Das Gesuch der Frau Sophie Kretzschmar um Erlaubnis zum
Betrieb der Schankwirtschaft mit Branntweinschank „Zur Lessing¬
halle"

, Lesstngstraße 52, wird dem Eroßh . Bezirksamt unbeanstandet
borgelegt .

vergeben werden : die Drucklegung der Denkschrift über das neue

S
tädtische Krankenhaus an die Müllersche Hofbüchhandlung , die Er¬
teilung einer Zwischenwand in der Werfthalle 2 am Rheinhafen an

Zimmermeister Ernst Oberle , der llmbau zweier Eießwagen für das
städtische Tiefbauamt an Schmiedmeister Friedrich Ringwald , die Her¬
stellung von rund 560 Quadratmeter Holzpflaster in der Ritterstratze
vor dem Dienstgebäude des evangelischen Oberkirchenrates an die
Firma Heinrich Frees« in Berlin , die Lieferung von 50 Baumschützern
für die öffentlichen Anlagen an die Firma Schüchtermann «. Krämer
kn Dortmund , Vertreter Kaufmann Wilhelm Reck hier , die Lieferung
il»" 1

einer Stopfmaschine mit Motorbetrieb für das städtische (Äoerordt -)
Bad an Kaufmann Georg Mappes hier .

Der Stadtrat dankt : dem Herrn Privatier Friedrich Menzer hier
für eine den städtischen Sammlungen zugewendete wertvolle Büste
des Markgrafen Leopold von Hochberg, späteren Eroßherzogs Leopold,
dem Herrn Bildhauer Kalmar für Uebersendung eines Exemplars
des Werkes „Schneidawind , Geschichte der Expedition der Franzosen
nach Aegypten und Syrien in den Jahren 1798—1801"

, dem Ersten
Badischen Kynologen -Klub für die Einladung zu der am 9 . Mai d . I .
in der städtischen Ausstellungshalle stattfindenden Hunde -Ausstellung .

Bei der städtischen Sparkasse wurden im Monat April d . I . ein¬
gelegt 6375 Posten mit einer Gesamtsumme von 1,113,923 .13 Jl , zurück¬
gezogen 3871 Posten mit einer Gesamtsumme von 696,503 .64 JL . Die
Zahl der zugegangenen Einleger betrug 705, die der abgegangenen 506 .

Vörsen -Wschenbericht.
(Eigenbericht der »Bad . Presse" .)

4- Karlsruhe , 7. Mai . Die Hausse -Strömung , welche in der
vorigen Woche an der Börse herrschte, hat in der gegenwärtigen Be¬
richtsperiode einen Stillstand erfahren . Man war zu rasch und zu
stürmisch vorangeeilt , ohne auf die sachliche Begründung Rücksicht zu
nehmen. Insbesondere waren die Kurse der Eisen- und Kohlenaktien
erheblich gesteigert worden , obwohl man sich über die derzeitige sehr
unbefriedigende Lage der Montanindustrie durchaus im klaren befand.
Ueber die jetzige schlechte Conjunktur setzte sich die Börse einfach hin¬
weg mit dem Vorgeben , daß man ja eben die günstigeren Zukunfts¬
aussichten eskomptiere, ja daß, wenn die Kurse gehörig steigen würden ,
dies der Industrie das Vertrauen zurückbringen und die Eeschäftslust
anregen und fördern würde , womit sich dann die Berechtigung der
Kurserhöhungen von selbst ergeben würde . Auf dieses hitzige Vor¬
wärtsdrängen ist nun diese Woche eine Ernüchterung gefolgt . Die
rasch und beträchtlich gestiegenen Kurse oeranlaßten vielfach Reali¬
sationen , um die Gewinne zu sichern , wodurch die Tendenz sich ab¬
schwächte. Man kam zur Einsicht, daß man doch dem Optimismus
zu sehr gehuldigt hatte und war wieder mehr geneigt , der harten
-Wirklichkeit der Dinge Rechnung zu tragen . Die Folge war eine
zunehmende Zurückhaltung vor Eingehen neuer Geschäfte , welche Nah¬
rung erhielt durch die Meldung von Preisermäßigungen für Eisen
in Amerika , durch den wenig befriedigenden Aprilbericht des Stahl¬
werksverbandes , durch die Befürchtung , daß die Aktionsfähigkeit der
Londoner Börse unter den geplanten neuen Steuern empfindlich leiden
werde . Auch die Ungewißheit über das Schicksal der Reichsfinanz¬
reform vermehrte die Neigung zur Reserve . — Bankaktien verkehrten
in ruhiger Haltung ; die Kursveränderungen erreichen nur geringen
Umfang . Oesterreichifche Werte lagen fest . Lombarden sind höher
auf die neuen Sanierungsvorschläge, ' auch Staatsbahn -Aktien haben
anziehen können. Der Markt für die deutschen Staatspapiere lag
fest, aber ruhig . Die Zeichnung auf die neuen Reichs- und Preußischen
Anleihen hatte einen vollen Erfolg . Auf die angebotenen 800 Mil¬
lionen Mark wurden im ganzen 1502 Millionen subskribiert und
zwar auf die 4 % Reichsanleihe 436 Millionen , auf die 4 % Preuß ,
Eonsols 402 Millionen , auf die 3VL> % Reichsanleihe 343 Millionen
und auf 3M.> % Preuß . Eonsols 321 Millionen . Das Resultat darf
als ein recht befriedigendes angesehen werden , wenn auch die An¬
meldungen nicht entfernt die riesenhafte Höhe wie bei den früheren
Emissionen erreichen. Damals handelte es sich doch zumeist um Zeich¬
nungen spekulativer Natur , während dieses Mal der seriöse Charakter
der Zeichnungen unverkennbar ist . Das geht schon daraus hervor ,
daß die Zeichnungen mit Sperre den Betrag von 474 Millionen , also
weit mehr als die Hälfte ausmachen.

Bei unserer gewohnten Kursvergleichung mit dem Stande der
Vorwoche ergeben sich für die einheimischen Staatswerte nur gering¬
fügige Kursverschiebungen . Die 3% % Reichsanleihe und Preuß .

Eonsols sind unverändert , die 3 % dergl . um 0,20 % abgeschwächt ,
wogegen die 314 % abgestempelten Bad . Obligationen um lA % be¬
festigt sind . Von ausländischen Renten profitierten 4 % Argentinier
1 % , 4 % Selb . Eoldrente IV* % , 4 % Österreich . Goldrente und 4 %
Ungar . Eoldrente 0 .40 % . Auf dem Bankenmarkte haben österreich .
Eredit und Wiener Bankverein Vs % angezogen , während Berliner
Handelsanteile , Nationalbank und Darmstädter 1 % , Deutsche Bank
Vs % , Disconto Eommandit 1 *4 % nachgaben. Von Montanaktie »
wichen Laura 5% %, Eelsenkirchener ZVa %, Harpener 2 % , Bochum«
1 % , Phönix 1 % % . Von sonstigen Jndustriewerten stiegen Wester¬
egeln iy 3 %, Eritzner 4% ; dagegen gingen zurück Siemens u . Halsks
SVs %, Schlickert 2% % , Allgem . Elektrizitätsgesellschaft 2Vi % , Sinnet
314 % , Waghäusler VA %. Lombarden besserten sich um 1 % , Canada
Pacific um 1 '/- %.

Das Bankhaus
Veit L. Homburger, Karlsruhe
Karlstrasse 11 Telephon 36 u. 208

besorgt alle in das Bankiach einschlagenden
Geschäfte.

Bel KINDERKRANKHEITEN
Ärztlicherseits mit Vorliebe empfohlen .

MMTOfiE
wtar

aftafater

Bei Magensäure ,
Serophein , Rachitis,

OrSsenanschwellung ,
Katarrhen,

Keuchhusten,
3701a

Sei Hautkrankheitei »
aller ttrt ernpf.
Slutor . » . hervor .Jäiri©&«roeoer ’$ i ^ 0tfjj | s ^ Cif £ 2

Iu Hab. in alle» Spott)., Drog . u. Parf . per t ) Pkg. u. 1 Ott

Bäder und Sommerfrischen.
Bad Herrenalb , nördl . Schwarzwald . Die Kurverwaltung gibt

gemeinsam mit dem Kurverein soeben einen neuen kleinen Führer
heraus , der in gedrängte : Fassung , aber erlesener Ausstattung , alles
enthält , was für Kurgäste und Touristen wissenswert erscheint. Die
Beigabe eines prächtigen Bilderschmuckszeigt die Schönheit d« Land¬
schaft ' und die bevorzugte Lage des Kurorts im hellsten Lichte. Die
hübsche Schrift bietet insbesondere eine ausgiebige Schilderung der
klimatischen Verhältnisse und Kurmittel . Führer , Wohnungsverzeich¬
nis und Stadtplan werden auf Verlangen gratis von der Kurverwal¬
tung Herrenalb versandt . 3204a.

Es gibt nichts Besseres
zum Würzen von Suppe , Gemüse und Aeisch als
Anorr-Sos , dabei viel billiger als alles bis jetzt
Gebotene! Tischflaschen nachgefüllk nur 20, Z5 und 55 pfg.

Zu haben in den Geschäften , die Rnorrs Hafermehl , Erbswurst und Hahn -2Naccaroni etc. führen . 3414»

Wegen Ueberfüllung meines Lagers veranstalte ich Wald -
strasse 6 einen

Ausverkauf in MgetnDen,
die ich zu jedem annehmbaren Gebot abgebe. Ferner gelangen
einige Tausend Kupferstiche , Stahl,tiche , Lchabkuustblätter ,LithoS re. zuut Preise von 1 Mk. das Stück zum Verkauf .
Besichtigung ohne Kaufzwang . 7001 .2.2

8 . M . .
Antiquitäten ^ und Kunsthandlung ,

Waldstratze «.

jOnne
_ jnr nicht alle Tageum bleichen zu kSnnen, TerweSenSie daher „Tpsit^ das hervorragendsteWasch - u. Bleichmittel der Neuzeit ,,Sie werden auch an trüben Tagen eineblendend weie .ee Wäsc e erziehFabrikanten : fäll t Schmalz. Bruchsal.

Vur 2 Tage hier
.

Kaufe Waren aller Art , Partieposten , sowie ganze
Warenlager u. Fabriklager gegen sofortige Kaste. Komme
auch nach auswärts. Offerten mit Angabe der Branche unter
Nr. 4252a an die Exped . der „Bad . Presse" . 4252a

Großes Lager in Mndhoim

Harmoniums .
J. Kunz , pianolager,

Karlfriedrichstr. 21 . 1039

^ Schläuche
o Deoken

Fahrräder
Zwecks Reklame
zu ermässigtem Preis
Scholz Fahrradw.
Steinau a . 0 . 146 .

1.90 2.30 2.75 3.50
1.95 2.75 3.75 5.25

Starke Qeblrgadeoken 4.75 6.25

Dame » besserer « . bester
Stände finden

ganz liebevolle
Aufnahme in der moderust
eingerichteten

Pension Qrusberg
llnterlberg bei Einsieöeln

4117 » ( Schweiz ) . 6.2

Junge, »tüchL Geschäftsleute suchen

Spezerei», NMeilbltt-
oder gutes Milchgeschäft zu über¬
nehmen. Offerten unter Nr. 617376
an die Exped. der „Bad . Presse".

Töcht. Heisszeipäfierin
sucht zu billigen Preisen „ Heim¬arbeit . Gefl. Offerten unter
Nr . 4243a an die Expedition der
»Bad . Presse " erbeten 2 .1

Zu verpachten
45 ha prima Wiesen und Acker¬
land in einem Dorf des Sund¬
gaues ( Elsaß ) , Viertelstündchen
von Bahnstation . Milchlieferung
Mülhausen . Milchwirtschaft. Wei¬
zenbau, Kartoffeln . Da doppelte
Gebäulichkeiten, kann das Gut ge¬
teilt an zwei Gutspächter abge.
treten werden. 4208a

Anfragen zu richten an
Notar Kraenner in Mutzig, Elsaß .

Ohne Vorauszahlung t
30 Tage sui Probe !

tiefer » ich ron jetzt ab an selbständige , in |
Deutschland m ansässige Leser ,

dieser Zeitung

, aller Art » ob durchaus prima Quält -
I ttkt . Ferner Lederwaren , GoldwareD asw . nsw . I

Verlangen Sie unter Angabe Ihres Standes I
sofort Bedingungen und grosse illustrierte I

1Preisliste No. R. 54 Dieselbe enthält e*. 8000 1
Gegenstände .

Engeiswerk 0. W. Engels
in Feche bei Solingen (Rhld.)

Grösstes Stahlwaren - Gsrantie-
Fabrlh -Yersandgeschttlt der Welt ! Engeismsrte .

«Ä, *“" ' “
?«

• 2 Allein-Bertriebsrecht
einer ganz hervorragenden erftklafsig. , zum D. R. P . und D.R. G. M. augem . Neuheit zu vergeben . Dieselbe istE ohne jede Konkurrenz.

Seltene Gelegenheit , ohne irgend welche Branchekenntnisse
zur Gründung einer angenehmen , glänzenden Existenz bei einem

jährliche» Gewi»» oon miniisjtcns 16. 20 000,
resp . kann in kurzer Zeit ein größeres Vermögen erworben
werden und zwar 4167a 3.2
chm j» reise» «ch »hm Heute» z» halte»,da die Organisation, der Vertriebes Vonseiten der Gesellschaft
in einer Weise angeordnct wird, welche der größten Rellame ,di« gemacht werden kann , gleichkommt.

Rur ernsthafte Reflektanten , welche über ein Darkapital
von Mk. 1i 00 verfügen , erhalt n Nähere - .

Offertenan : Deutsche Industrie -Gesellschaft für mech .
Apparatebau, G . m. b . H., Lenben bei Dresden .

Im Renchtal,
20 Minuten von der Station Lau¬
tenbach in unmittelbarer Nabe
großen Fichtenwaldes , ist ein rei¬
zend gelegenes 1 )4 stockiges Wohn¬
haus mit 4 Zimmern , Küche ,Keller, großem Garten zu ver¬
kaufen oder zu verpachten. 4236a

Nähere Auskunft erteilt Joh .
Bogel, z. „ Adler "

, Gaisbach bei
Oberkirch, Telephon -Nr . 44.

Haus-Uerkauf !
Bei Karlsruhe ist sofort ein

schönes , großes Anwesen mit 6
Zimmer , 4 Keller, darunter ein
WeinhandlungSkeller , Oekonomie-
gebäude, Obst- u. Gemüsegarten ,
preiswert zu verkaufe«.

Offert , unt . Nr . « 17587 an die
Exped . der „Bad . Presse" .

S,li.lp
| zweicylindr.. sehr ruhig
laufend , mit vollständig
«euer Carosserie . ist
äußerst preiswert z u
verkaufen .

Reflektanten beliebe«
>ihre Adresse unter Rr.
j 7066 an die Expedition
I der „Bad. Presse" ein¬
zusenden. 2.2 !

Neue

ca . 12000 Meter badisches StaatS -
babnprofil , 129 Millimeter hochmit
Laschen und sonstig. Zubehörteilen

MtzerorleM Mtz
vom Vorrat abzugeben. 4218a.8. l

Gefl . Anerbieten unt . F . 533 F .
M. au Rudolf Mosse. Karlsruhe.
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Friedrich Wilhelm
Preussische Lebens - u . Garantie -
Versicherungs -Aktien -Gesellschaft

Berlin W.§*, Bohrenstr. 58 - 61.
s Gegründet 1866 « ::

Neu » Anträge
wurden eingereicht in

1904 : M . 78000000
1905 : M . 93000000

1906 : M . 99000000
1907 : M . 118000000

1908 : Md 126000000
Jeder 25 « Deutsche

hat eine Police der Friedrich Wilhelm
Vor Abschluss einer Lebensveralchoruna versäume man nicht ,
unsere Prospekte einzufordern . Vor Uebernahroc einer stiller
oder offiziellen Vertretung verlange man unsere Bedingungen .

Generalagentur: H. Seharfi, Mannheim K. 7. 24.
2?89a .6.2

m 3
Sfidd. üandelsIeiiFansfalt and TOciiferhandelssciiale s

ii

il

MERKUR Kaiserstr , 113 (Ecke Adlersir.) KdrlSTühC Telephon 2018

Grösstes und ältestes derartiges Institut am Platze .
Prima Referenzen . — 4 Lehrer . 6898.2.2

Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern für Damen und Herren .
Eine schöne Handschrift Buchführung (üä )

Stenographie (Gabelsbcrger and Stolze -Schrey ', Maschinenschreiben ( 13 erstklassige Maschinen ) . Korrespondenz,kaufm. Rechnen, Wechsellehre und Scheckkunde Rundschrift Kontokorrentlehre , Handelslehre , Bank« und Börsen«wesen , Deutsch , Englisch , Französisch etc. können sich Damen . . . Herren in kurzer Zeit, hei mäss. Honorar, arteignen.
Tanoc linii nhDariblHICO 4m *• « “«* IS- je » «?« Monats beginnen grössere Kurse .I dyUu ' ' UHU HUuilUnUl UH « Auswärtige erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreiset mässigung .

II

N orwegen
Bemietts Touristen-Rlireau LHriftlania

Filialen in Bergen, Trondhj. und Stavanger .
« ette »e» Reisebureau in Norwegen . Kastenanschläge u. Auskünfte
unentgeltlich . Die Broschüre „ Winke für Reisende nach Norwegen' mit 170
b rsch . Touren mit Preisangabe, wird gratis u . postfrei versandt. Benuetts
Kursbuch f. Norwegen (erscheint Mitte Mai), 60 Psg . postsrei gegen Bor-
«insendunq des Bet areS in Freimarken. 38 2a.6 .4

Ausnahme - Offerte
in Kohlen.

Wir offerieren :

la enMt HlNlsbraildkohleii
Nutz L oder IR gesiebt L Mk. 1.3V
Nutz III gesiebt 4 Mk . 1.25
Stückreiches Fettschrot k Mk. 1.15
pro Zentner in Körben frei Keller gegen Kaffe in nur ertz-
llasfigen Qualitäten . "" '

Rilhrkchlen, Koks, Briketts
in I ». Ware zu den billigsten Tagespreise».

Süddeutsche Kohlenhandelsgesellschaft
« . b . H.

Büro : Ariedrichsptatz 11 . Telephon 665.

* {iföototowagen
fäbeMi &naöen .

Xeekirsttlmtr
fdhmJwnrkt A:G.

mm

iln- ml Limla -
•Spezialgeschäft

Sieger r
.

Hl
.

KAKLSRUHE
Kaiserstr . 186 Telephon I783.

Filiale: Baden-Baden.

ild)( taterei, Kapitalist ol Bank
k^ rde fich an einem in Mittclbaden in in ustriereichrm und mitten im Ort
»el genen, neu zu erstellenden HSujerviertel ( Wirts , und Wohnhäuser)
beteiligen ? Grobes Bauterraiu an genehmigten Straßen oorbanocuund befindet fich Befitzer in guten Berdältniffen. Er 'orderl. Karilal ea.vO—60000 Mark. Offerten befördert di: Expedition der „Bad . Presse "
« tter Nr. 816685. 3 .3

Kostenlose Stellenvermittlung . Ausführl . Auskunft und Prospekt gratis durch die Direktion .

Ingenieur
empfiehlt sich im Anfertigen Von
Zeichnungen jeder Art bei billigster
Berechnung . Off. bcf unt Nr . 816686
die Expedit , der „ Bad . Presse " 3.3

iiiiBiiiiiaiiaiaiiiiaBBiiiiio ^

Zum Frühjahrs '
Hausputz

la
Fussbodenlack

schnell trocknend, in Verschied
Farben (laut Musterkarten , jdie in den Filialen zu

haben sind ) j

| ä Psd.-Dose 05 Pfg.

la
Boüenwichse
gelb oder weiß

'/.Psd.-Dose 40 Psg.

Psd.-Dose VO Pfg .

2 Psd .-Dose Pfg .

Fussbodenül
„ Start “

geruchlos , harzt nicht,
staubt nicht

Orig .- ' -, Kanne

© © Pfg.
(Kanne 10 Pfg . zurück ) .

.Stahlspühne
fein , mittel oder grob ]
' /.Pfd .-Paket 33 Pfg |
' /.Psd .-Paket 1 © Pfg .

Putztücher
— gute —

Von 1 © Pfg . an

Abseifbürsten

Möbel -Ausstellung EZfZZZgZ ™

Ca. 50 Musterzimmer
mmmxm komplett ausgestattet , am

I Kostenvoranschläge gratis und ohne Verbindlichkeit« ,(L |• awgcwwwwwwBg ■ » ■ ■ » ■ ■ ■ ■ waam » « » » » » » « » *

Hilcbseporator
UninMt
in Bsaart,
lisleriil o^ i

Stück 25
Schmirgelleinen

grob , fein oder mittel |

Blatt 4 Pfg.

Silbersand
Pfd . 3 Pfg.

Panamarinde
Paket 8 Pfg.

^
6742 empfehlen 7.1 !

PfannhuchSCo .
I ®. tu. b. H. B

i« de» bekannte» H
— Verkaufsstelle« . —

Kartoffeln .ßjtftre »ach Karlsr ., solange Bor-rat. « oguoiu bonum n andere ,Engest Bernhard,Malsch b. Ettlingen. 817370.32

ww«r» I!« I>kh
tlhUdhr .

v*rtHirr«><r
bniig, Prelu.

m
Betsnnt
Bewährt
Begehrt

in her
genteh
Welt .

lassend * vea Zeugniseen.
ErffMiuerhfttte - _KwlsrnhcKhelnliafenr ^ l3

öiung S
Höchste Preise für abgelegteHerren

und Lamenkleider, Schuhe, Stiefel
u. s. w. Postkarte genügt, komme
ins Hau?. 8171314 .4

A , Zelewitzki
Markgra enstraße 3 .

9f,
v ' leicht abil ^

j selbst färben
mit de »echten

. Brauns» «
für Hausgebrauch .

! millionenfach bewahrt . 5
f Zu haben in

«Ä» PnzeNMUlMM
ipothekea.

iPulftft achte SUt
nebenstehend

abgebildete
Sehleifeumarke .

Zu verkaufen :
1 Flügelpumpe , 1 große Luft¬
pumpe mit Manometer , 1 Ofen¬
rohrstange von 2 m Länge , 1 Blas¬
balg, 1 kleine u. 1 große Schneid -
kluppe , 1 Partie Dichtungsringe ,
Schlauchverschraubungen u . Mund ,
stücke, 1 Dusche oder Schwamm¬
badewanne. Näheres D « r l a ch,
Lammstraß « S._ 6955

2 Ladenregale , fast neu , werden
billig abgegeben. B16879

Näh. Leopoldstr. 37 im Laden .

Jeder Käufer
von Grund .- tück . unn Geschäften
jeder Art und an jedem Platze— erhält gratis —
d, Fm hz t -chr . Vermietungs - und
Verkaufs. Centrale, Frankfurt a. M.,
Hansa Haus . Vertreter in allen
arS Heren SrSdten 1706a 27 6

_ w,
w Licht-
^ ügenun5erege/,,

Gas -A

%

Zahlreiche Adas« imBetrieb«.
Neu« Mod.F:J1andbetHeb”für

Hausbeleuchhingen.
Aössersfolnfaeh! Betriebssicher !

handlich und reinlich.
Verlangen Sie froep.F.

Acelylenwerk,Hesperus ”1
Stuttgart NeueWeinsteige22
* Tüchtige Vertreter gesucht.

eae

Wer
sich ober seine Kinder von

Husten
Heiserkeit , Katarr !} , verschlei-
mung RachenkutairH , Krampf -
L und llruchhuften des , eien - .
> will , kaufe die Srttlich »
l erprob: und empfohlenen /

Brust - Caralnellcil !
ifeinschmeckendes Malz-Ext-akt) .^ 0 ( 1 nolariell beglaubigtel

Zeugnisse hi« über : !
Paket 2S Pfg. - Dose so pfg. >
Klllltts MH

Llafche 90 pfg. Zu habe» injKarl » r«he bei : fvl. 1w Lrb,Ji,h . F . Ämingcra.Lidcl,lEmil Richter , Zahrinäerstr. 77 1
Kranz Sesterte, Ecke Blumen - u. I

Bürqcrsiraße.
Salomon SSng, Kaiserstr 43.2 . Lösch , veirensiraße 35.« ud Langer, Ish . Nied Nchfl ., jWal horustratze 4.
3. Uiitzl« 9039»
Lari Roth, Hof -Drogerie.
Lh wal ; ,Hoi-Drg,Kurvcnstr.17.Anton bintz . tzck- Wcstcno« und

Lovhieiistraüe 66.
Gtlo Fischer Fideli as-Drogerie .
Drogerie Rudols w Lang .Katierstr. 69 , Ecke der Kaiser«und Wal : horustratze.
Pfannkuch & die ., G. m. b. H. j
Max Strang , Aroth ., Strauß -

Trogcrie in Müülburg
Ang Peter , Adler-Drg-, Durlach , j
Mich. Bad in Forckheim.
Aug. vrecht in Svöck.
J . VÜHIer in Waghäusel .

nach D. R. P. bergestellt , an¬
erreicht in dualität n . Wasch¬
kraft , billigste Seife rar Haus¬
halt, Toilette , Bürean , HOtel,Waschereien, Fabriken etc.

Sparsamster Verbrauch
Angenehmer Geruch.

Reinigt ohne Mähe , and Arbeit ,gibt schönste Wäsche und greiftselbst die empfindlichsten woilStoffe, farbige Biousen u . s , w.nicht an , sondern erhält sie in‘Jjnr ursprünglichen Frische . Ali. ,Fahr -J .Öloth,Q . m. b . M.,Hanau .Für Verbraucher von Spiegelseife

Geschenke
Eine Plüschgaruitnr ,

— 1 Sofa , 2 — 4 Sefiel —
1 schw . Gehrockauzug ,

gut erh., zu verkaufen . 1116751
3.3 Yvrk .irnße 6 ». Ul .

wegen Wegzug auf
2Ü.Zunr : 1 gut erhalt .

Herd (Ehrriser, 4' /, Jabie im Ge¬
brauch ', 1 neue Rinkbadewanne ,
1 « tnmenktLuder (Baum ammform)»17332.2 2 Hirschstratze »6, pt
1 Sportwagen zum Liegen und
Sitzen , I gute Konzertzither billig
zu verkamen. B16632-2.2

NlümerKrafie 16 . 8. Stock.

. derter Flüssiger
Üetallputz!

ll !v
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Bekanntmachung .
Das im neuen Lchulhau » de» Stadtteil » Mühlbneg -

Harötsiraße Nr . 1 — eingerichtete Schnlbad kan « auch al » Boll » bad
benützt werden und ist zu diesem Zwecke jede» Mittwoch abend
»on 19 Uhr für Krane « und reden LamStag abend von
S—19 Uhr für Männer geSffnet. 6214,3.3

Ein Bad (Brausebad ) kostet 5 Pfennig .
Die Badenden müssen die Badhosen bezw. die Badeschürze« und die

Trockentücher müdringen .
Karlsruhe , den 21. April 1909 .

Der Stadtrat .
Dr . Paul - Neudcck.

Durlach .

Zwangs -Versteigerung.
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das in Gemarkung Durlach

belesene , im Grundbuche von Durlach zur Zeit der Eintragung des
Bersteigerungsvermerks auf den Namen der Bäckermeister OSkar
Wehrte Ehefrau , Friederika geb . Kröner in Durlach eingetragene , nach¬
stehend beschriebene Grundstück am

Freitag den 14. Mai 1989 , vormittags 9 Uhr ,
durch das Unterzeichnete Notariat in dessen Diensträumen ist Durlach ,
Soplnenstraße 4, 1 . Stock versteigert werden .

Beschreibung des zu versteigernden Grundstückes :
Lagerbuch Rr . 358 c : 1 a 92 qm Hofreite „ auf den Hinter¬

wiesen "
. Hieraus steht ein zweistöckiges Wohnhaus mit Kniestock,

Eisenbalkenkeller und angebaute Backstube und Mehlkammer —
Haus Amalienstratze Nr . 11 —

Schätzung m i t Zubehörstücken . . . . . 25 124 M .
ohne „ . . . . . 25 000 Jl .

Dnrkach , den 20 . März 1909 . 2586a
Erotzh . Notariat I als Vollstreckungsgericht.

Burckhardt .

IC Kurhotel-
Versteigerung «
Am Freitag den 21. Mai , vormittag » 10 Uhr, wird durchda? Großh Notariat I Bühl (Baden) im Rathaus zu Bühl (Baden) das

unter äußerst günstigen Zahlungsbedingungen (Anzahlung Mk. 15000.—)
einer freiwilligen Versteigerung ausgcsetzt. Das Hotel , ersten Ranges ,
sehr massiv vor 10 Jahren erbaut , mit allem Komfort eingerichtet , befindet
sich in schönster und bester Lage dcS bad . SchwarzwaldeS , 820 ra ü. d . M .
und würde sich auch ganz besonders für ein Sanatorium eignen .

Das Hau » hat 56 Fremdenzimmer mit 85 Betten . Der Feuer »
versicherungSanschlag der Gebäulichkeiten beträgt Mk. 208000 Mk., der
zum Anwesen gehörige Platz ist 96 Ar groß . 4110 ».3.2

Bemerkt sei noch , daß nur diese einmalige Versteigerung stattfindet
»nd in derselben der Zuschlag auf jeden Fall erfolgen wird .

Wegen VersteigerungSbcdingungen , sowie jeder weiteren Auskunft
wolle man sich an das Großh . Notariat i Bühl (Baden ) wenden.

Grösst Notariat I Bubi (Baden).
Emil Lansche SS

Chauffeur-Fachschule !!
PFORZHEIM | i

Telefon 553. □ Zerrennerstrasse 41. ■■
jjj bildet Leute jeden Berufs in kurzer Zeit zu tüchtigen ; ;
:: Chauffeuren aus. ::«« »»
SS Hlkllklt werden nach Möglichkeit kostenlos zugewiesen .
SS Auskunft und Prospekt kostenlos , o Eintritt jederzeit. SS ;

» » CO
■■ Si»« S

B
nnn

Möbel und Poisterwaren. i
Grosses Lager in nun

komplett. Wohnungs- gdo
Einrichtungen, m

sowie Einzelmöbel u . L»
Polsterwaren aller Art I»
von einfachsterbis reichster 55}!
Ausführung . Ganze Aus - []|] []
steuern werden besonders jjnjj
berücksichtigt. Sämtliche 5jjj!Kasten- u , Polstermöbel sind
nur gute , solide Arbeit. RRR
Ansicht gerne gestattet,

Grosses Lager : Rudolfstrasse 5 . 6533 *

Gustav Juckeland, Duriacherstr. I u. 3

William Lasson’s Hair- Elixir
aimir.t oatsr allen gegen da* Ausfallen der Haare , sowie «nfSt &rknag and Kräftigung des Haarwuchses emi>fohlen«n Mittete«»streitig de« erstes Rang ein

Es besiut «war Rieht die Eigenschaft , an Stellen , wo äber *banpt kerne Haarwurzeln rorhauden sind. Haare zu erzeige « -
(de»« « in »oleben Mittel siebt es nicht , wennschon dies von manchenMflem Tramren in den Zeitungen fälschlich behauptet wirrt ) -wohl aber .stärkt ec die Kopfhaut und die Haarwurzel » derartig ,dass das Ausfallen äes Haares in kurzer Zeit tnfhürt und siehaas den Wurzeln . so lange diese eben noch nicht abgestorbensind , neues Haar entwickelt , wie dies bereit « durch zahlreichepraktische Versuche featgestellt ist

Auf 'die Farbe d<s Haares bat dieses Mittel keinen Einflussa«ch enthält es keinerlei dar fieaaaflhelt Irftodwic echidiie Im Stoff ! .
Freia per Flacon 4 Mk . 50 Pfgr. Ges, geeeb.In Karlsruhe ist diese Tinktur nur ficht zu haben bei Hof¬friseur L. Hlktner « Karl-Friedrichstr. 3 und Gustav Schneider ,Friseur, Herrenstr, 19 , Hermann Bieter , Kaieerstr. 223 . 4082a .4. 1

Auf ein Anwesen , vorzüglich rentierend , werden auf erste Hypothekbis - zu 65 Proz . der amtlichen Schätzung

34 - 35000 MR .
bau pünktlichem. i t»>
Expek . der . Bad

Zrnsz ,
. Preffl

tns ^ahler gesucht . Offerten unter Nr . 4183a an die

Die

Schwanenstraße 4
nimmt für die Bedüritigeu der
Stadt dankbar jede Gabe i«
Ha« »rat , Männer - , Kraueu -
«nd « inder - üleider , Wäsche,
Stie el re. eutgeaeu . 3748*

Nutzholz -Verkauf.
Die Stadtgemeinde Bühl ( Baden )

verkauft im Submissionswege aus
ihren Waldungen Abteilung I 1
lFliehenhalde ) Abt . II 5 ( Henker ),
Abt . II 6 (Schwallungsrain ) und
Abt . II ) (Unterm Plättig ) folgen¬
des Nutzholz :

7 Stück Stämme I . Klaffe mit
22,00 Fm .,41 Stück ' Stämme II . Klaffe mit
68,78 Fm . ,90 Stück Stämme Hl . Klaffe mit
81,34 Fm . ,181 Stück Stämme IV . Klasse mit
101,05 Fm -..136 Stück Stämme V . Klaffe mit
47 .70 Fm . .230 Stück Abschnitte I . Klaffe mit
218 .58 Fm . ,

429 Stück Abschnitte II . Klaffe m.it
263 .59 Fm . .282 Stück Abschnitte III . Klaffe
mit 127,15 Fm . ,16 Stück Buchenstämme I . , II .,
III . u . IV . Klaffe mit
18,31 Fm ..7 Stück Eichenstämme IV . u . V .
Klaffe mit 5,97 Fm .

5 St . Ahornstämme m . 1,80 Fm .
Angebote hierauf sind bis
Mittwoch den 12. Mai d. Js .,

nachmittags 4 Uhr ,
getrennt nach Holzarten , bei uns
einzureichen .

Die Eröffnung der Angebote
findet am Donnerstag den 13.
Mai , vormittags 10 Uhr , statt .

Bühl (Baden ) , 28 . April 1909.
Der Gemeinderat .

Stehle . 3886a

Fahrnis -
Bersteigerung .

Aus der Konkursmasse des
Schmieds Friedrich Weikgenannt
in Bruchsal werden am

Dienstag den 11. Mai 1909,
nachmittags 2 Uhr , im Hause
Duriacherstr . Nr . 75 gegen Bar¬
zahlung versteigert :

1 Bohrmaschine , 1 Reifbiegma¬
schine, 1 Stauchmaschine , 1 Fe¬
derhammer , 1 Schmirgelsche -.be,2 Ambos , 3 Schraubstöcke , 1 Loch¬
platte , 1 Werkbank mit Schub¬
laden , 3 Werkzeugkästen , 1 Not¬
stand , 2 Blasbälae , 1 Ringhorn ,
1 Achseleere , 1 Schleifstein und
verschiedenes Schmiedehandwerk¬
geschirr . 4231a
Bruchsal , den 6 . Mai 1909.

Der Konkursverwalter :
Aug . Keim .

Steigerungs -
Ankündigung .

Aus det Konkursmasse der
Firma H . Wiedmer & Comp . , No¬
tenschreibmaschinenfabrik in Bruch¬
sal , werden am

Mittwoch den 12. Mai 1909 ,
nachmittags 2 Uhr , im Hause Re¬
serve - Allee 1 . gegen Barzahlung
versteigert :

1 Werkbank mit 6 Schubladen ,
1 Zahnstangenfräsmaschine , 1
Aushaumaschine für Feinmecha¬
niker , 2 Schalttafeln , 1 Partie
Papier , 1 Notenschreibmasckine ,3 Schreibmaschinen , Schrauben ,
Nägel , Nieten usw . 4230a
Bruchsal , den 6 . Mai 1909 .

Der Konkursverwalter :
Aug . Keim .

Uerdingung .
Wir haben die Ausführung des

Hauptsammelkanals in der Me -
lanchthon -, Rennfeld - u . Wörth¬
straße und die Unterführung des
Kanals unter dem Metzelgraben
am Stadtgarten , ca . 480 lfdm . im
Kostenbetrag von ca . 75 000 M , so¬
wie die Ausführung verschiedener
Rohrkanäle in der Südstadt im
Betrage von ca . 45 000 Jt in
Losen getrennt oder zusammen zu
vergeben .
. Angebote hierauf sind ver -
ichlossen und mit entsprechender
Aufschrift versehen bis Donners¬
tag den 13. Mai , vorm . 1V Uhr ,bei uns , Reuchlinschulhaus , Zim¬mer 12, einzureichen , woselbst die
Zeichnungen offen liegen und die
Angebotsvordrucke in Empfang
genommen werden können . Die
eingelausenen Angebote werden in
Gegenwart der erschienenen Bie¬
ter^ geöffnet . 4022a

Pforzheim , den 1 . Mai 1909.
Stadt . Tiefbauamt .

Hoffenbach .
Schneider .

Dampfheizungs -
Einrichtung .

. Der hiesige Schulhausneubau
, oll mit

iiMilt - WWiiz
eingerichtet werden . Pläne und
Bedingungen liegen bei Herrn
Rich . Hengst , Architekt in Ober -
kirch (Baden ) aus . Schlußtermin
zur Einreichung der Angebote ist
auf 15. d . Mts . bestimmt . 4062a

Lautenbach » A. Oberkirch (Bad .) ,den 3. Mai 1909.
Bürgermeisteramt Lautenbach .

Bohnert .
Jos . Birk .

ohne Vorschuß, evll. ohne
Bürge , zu vergebe » .

Offerten unter Nr . B17262 an die
LLlErved. der »Bad . PreÜe" erb. 3.3

t
Ausftettungßr Tjanbtverß mb
Setverde, Kunft unb Gartenbau

o ffüai dis September o TDtesßdbQtl Gefänbe direktam ‘dafjnfjof
Zäglidj zweimal JRißtärbonzert . Jffummationen . Üeucfjtfontäne. Teftßdje
Veranßaftungen. Großer Vergnügungs- Zark mit nieten Attraktionen.

Geöffnet non g Ul}r vormittags Bis n 1i$r aßenbs . Tageskarte Treis i Wart, lüittaodjs 50 Tfennig.
JtBanbßarte aß 7 tttjr 30 Tfennig, Bei Befonberen Veran/taftungen 50 Tfermig unb 1 Uteri.

Bis 10. Mai : Grosse Frühlings -Eröffnungs -Ausstellung in der Garten -
bauhatle . — Fassaden -Beleuditung . — Leuchtfoniäne . 4044 »

Vom 11. Mai ab : Fassadenbeleuchtung . — Leuchtfontäne ,

ten- 1
,044 » I

15 . Mai .

3760 »

flllGEm BAUftRTIKEL'AUSSTEÜrUNf.11 LEIPZIG,1909 u

PatenianmEld . S
■iqj Intoouvt ont&Aco

B10926
Stricken 11 Anstricken
von Socken u .Strflmpfen bei guter ,
schneller u. billiger Arbeit besorgt

Strickerei Benz , Edel »
heimerpr . 2. 10095a

"
IJ

Ohne Vorausbezahlung md ohne
Nachnahme versenden wir aur An¬
sicht und Prüfung unsere Colonia•
Fahrräder . Vollkommenstes u . preis¬
wertestes Rad . Bülige Räder schon von
62 M. an . Ferner empfehlen Fahrrad -
Zubehörteile, Colonia >Nähmaschinen ,Musik -Instrumente ^ photographische
Apparate etc. - Man verlange Katalog .
Colonia -Fahrrad - u . Maschinen-
Gesellschaft in Köln Nr. 94.

Tftgfrfta » Kunstfrenndin würde
- talentvollem , armen

Fräulein z . Schauspiel verhelfen ?
Offert , unt . Nr . B17317 an die

Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

Sonntag de« 9 . Mai 1909 .
59 . Abonnement »-Vorstellung der

Avt . Li gelbe Abonnementskarten ) .

Die Fledermaus
Operette in 3 Akten, nach Meilhac
und Halövys . Reveilloi, " beaibeitei
von C . Haffner und R . Genöe . Musik

von Johann Strauß .
Musikalische Leitung : Alfred Loreutz.
Sccnische Leitung : Mathias Schön .

Personen :
Gabriel von Eisenstein ,

Remier . . . . Hans Bussard .
Rosalinde , seine Frau Ada v. Westhoven
Frank , Gefängnisdircktor W . Korth .
Prinz Orlofsky . . Gilella TercS .
Alfred , sei» Gemiiglehrer H . Jadlowker
Doktor Falke Notar Jan vau Gorkom
Doktor Blind , Advokat Friede . Erl .
Adele, Stubenmädchen

NosalindenS . K . WarmerSpcrger
Ali -Bey , ein vornehmer

Egypter . . . Max Schneider .
Ramusin , japanischer Ge-

saudtschastS-Attachä H . Benedict .
Mmray , ein reicher

Amerikaner . . H. Neffelträger .
Carikoni , ein Marquis Adolf Hallego
Frosch , GefängniS -Ansseher W . Kenipf.
Iwan , Kammerdiener

deS Prinzen . . Ludw . Schncider
Alwine Müller .
Elia Jack «.
Maria Geister .
Frieda Meyer .
Johanna Klebe.
Lie| a Kost.
Marie Gericke.
M arg . Gebhardt
Albertine Blum .
Lcopoldine Link.
Magdal . Bauer .

{
Fr. Frobmann.
Jakob Weiß .
WilhclmWnrm
JosephKauder «

Jda ,
Melanie ,
Fanstine ,
Felicita ,
Lidi ,
Miiini ,
Silvia .
Sabine ,
Hciminc ,
Sidonie ,
Mizi , ^Erster )
Zweiter ^
Dritter
Vierter

QS

e
Q

LN
5 *
L -D

Austsdiencr . Herren und Damen .
Bediente .

Die Handlung spielt in einem Bade¬
orte in der Nähe Wiens .

Die vorkommenden Tänze sind von
Paula Allegri - Bayz arrangiert .
Anfang 7 Uhr . Ende geg . 10 Uhr

Kaffr̂ rüffnnng %7 vhr.
Große Preise.

Handschuhe
reinigt, färbt and repariert in un¬
übertroffener Weise die Färberei u.
ehern. Waschanstalt Print »« lll7«

Gottesdienste .
w« 9. Mai . rs«

Evangelifche Stadtgemeinde .
Stadtkirche . J49 Uhr Militärgot -

tesdienst : Herr Militär -Ober -
pfarrer Kirchenrat Schloemann .
10 Uhr : Herr Stadtpfr . Rapp .

Kleine Kirche . 10 Uhr : Herr
Stadtvikar Roland .
5412 Uhr Christenlehre : Herr
Hofprediger Fischer .
6 Uhr : Herr Stadtvikar Paul .

Schloßkirche . 10 Uhr : Herr Hot -
prediger Fischer .

Jobanneskirche . 9 Uhr : Herr
Stadtpfarrer Hindenlang .
^ 11 Uhr Christenlehre : Herr
Stadtpfarrer Hindenlang .
K12 Uhr Kindergottesdienst im
Gemeindehaus : Herr Stadtvikar
Schneider .

Christustirche . 10 Uhr : Hr . Stadt¬
pfarrer Rohde .
^412 Uhr Kindergottesdienst : Hr .
Stadtviarrer Ronde .
2 Uhr : Andachtsstunde für
Taubstumme .
6 Uhr : Herr Stadtvikar Duhm .

Gemeindehaus der Weststadt , Blü -
cherstraße 20 . 10 U . : Hr . Stadt -
Pfarrer Jaeger .
1412 Uhr Christenlehre : Herr
Siadtpsarrer Jaeger .

Lutherkirche . 1410 Uhr : Herr
Stadtpsarrer Weidemeier .
1412 Uhr Kindergottesdienst :
Herr Stadtpfr . Weidemeier .
6 Uhr : Herr Stadtb . Roland .

Gartenstraße 22 . 1410 Ubr : Herr
Stadtpfarrer Hesselbacher .1412 Uhr Christenlehre : Herr
Stadtpfarrer Rapp .

Ludwig Wilhelm - Krankenheim . 5
Uhr : Hr . Hofpred . Fischer .

Gottesdienst im Stadtteil Beiert¬
heim . 9 Uhr : Hr . Stadtvikar
Paul ; daran anschließend Chri¬
stenlehre .

Evangelische Kapelle des Kadetten¬
hauses . 10 Uhr : Gottesdienst :
Hr . Predigtamtskandidat Seidel .

Diakonissenhauskirche . Vorm . 10
Uhr : Herr Pfarrer Katz.Abends Uhr : Herr Hilfs¬
geistlicher Sitzler .karl - Friedrich - GedächtniSkirche
(Stadtteil Mühlburg ) . l410Ufit
Gottesdienst : Hr . Dekan Ebert .% 11 Uhr Kindergottesdienst :
Herr Stadtvikar Philipp .

Evangelisch - lutherische Gemeinde .Alte Friedhofkapelle . Waldhornstr .Vorm . 10 Uhr : Herr Pfarrer
Schemm .

Wochengottesdienste .
Donnerstag de» 13. Mai .Kleine Kirche . 5 Uhr : Hr . Stadt¬

pfarrer Rapp .
Johanneskirche . 8 Uhr : Hr . Stadt -

Pfarrer Heffelbacher .
Lutherkirche . 8 Uhr : Herr Stadt -

Pfarrer Weidemeier .
Evangelische Stadtmiffion , Ver¬

einshaus , Adlerstraße 23.
1412 Uhr Kindergottesdienst Ad-
lerstraße 23 : Hr . Stadtmisiio -
nar Lieber .
1412 Uhr Kindergottesdienst inder Johanneskirche : Hr . PfarrerBender .
1412 Uhr Kindergottesdienst inder Diakoniffenhauskapelle : Hr .
Hilfsgeistlicher Sitzler .143 Uhr Jahresfest der Stadt¬
mission in der Stadtkirche .6 Uhr Nachfeier im BereinshauS .Montag , abends 8 Uhr , Bibel¬
stunde Augustastr . 3 : Hr . Sekre -tär Kachler .

Dienstag abend 8 Uhr : Nähabenddes Jungfrauenvereins .
Mittwoch , abds . 8 Uhr : allgemeine

Bibelstunde : Hr . Stadtm . Lie¬ber . Prcdigtausgabe .
Donnerstag abds . 8 Uhr : Gebet -

stunde für Frauen .
Freitag , abds . 1L7 u . 140 U ., Vor -

bereitung für den Kindergottes ,
dienst .

Christlicher Verein junger Männer
_ Kreuzstraße 23.
sonntag . nachmittags 143 Uhr ,

sstadtmissionsfest in der Stadt -
krrche.
6 Uhr Nachfeier Adlerstr . 23.Dienstag , abends 149 Uhr , Bibel -
befprechung für Männer .

Mittwoch , abends 8 Uhr . Turn¬abend .
Donnerstag , nachmittag » 143 Uhr ,christl . Bäckervereinigung .
Donnerstag , abends 149 Uhr , Bi¬

belbesprechung der älteren und
lungeren Abteilung .

Samstag , abends 149 Uhr . Gebets -
stunde .
Die Räumlichkeiten des Christl .Vereins mnger Männer , sowie die -

lenigen d. Jugendvereins sind jed .Abend von 8 Uhr , am Sonntag v.2 Uhr an r ~ '
dieser Aben
geladen .
Vercinshau «, Amalienstr . 77.Dorm . 1412 Uhr Sonntagsschule .Nachm . 3 Uhr Biblischer Vortrag :

Herr Staotmiffionar KieS .Nachm . 4 Uhr Jungfrauenverein .Abends 8 Uhr Vortrag von Herrn
Jnfp . Pfarrer Böhmerle . Jeder¬
mann ist freundlichst eingeladen .

Montag , abends 8 Uhr , Jugendab¬
teilung .

w um . .
geöffnet . Zum Besuchende wird herzlichst ern -

| Montag , abends 149 Uhr , Blau -
Kreuzverein .

Dienstag abds . 149 Uhr : Bibelbe -
sprechung im Männer - u . Jüng .
lingsverein .

Mittwoch , abend » 149 Uhr . allge -
meine Versammlung . Herr
Stadtm . Kies .

Donnerstag , abds . 149 Uhr , allge¬
meine Versammlung Durlacher -
stratze 32 : Hr . Stadtm . Kies .

Donnerstag , abds . 149 Uhr , Ge¬
sangstunke lMännerchor ) .

Freitag , abds . 8 Uhr . MifflonS -
kränzchen . .Samstag , abends 149 Uhr , Gebets¬
vereinigung für Männer und
Jünglinge .

Katholische Stadtgemeinde .
4. Sonntag nach Ostern .

Hauptkirche St . Stephan . 5 Uhr
Frühmepe .
6 Uhr hl . Mcffe .
7 Uhr hl . Messe.
149 Uhr MilrtärgotteSdienst mit

Predigt .
1410 Uhr Hauptgottesdienst mit

Hochamt und Predigt .
1114 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
-43 Uhr Christenlehre für o>e
Mädchen .
3 Uhr Vesper .
144 Uhr Versammlung d . christl .
Müttervereins .
148 Uhr Maiandacht mit Pre .
digt und Segen .

Im ganzen Monat Mai ist
jed . Abend 148 Ihr Maiandacht .

St . Bernharduskirche . 6 Uhr Früh¬
messe.
8 Uhr Singmeffe mit Predigt .
1410 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für die

.Knaben .
143 Uhr Herz -Jesu -Andacht .
7 Uhr Maiandacht mit Predigt
und Segen .
Donnerstag , abends 149 Uhr ,
Jungfrauenkongregation .

Liebfrauenkirche . 6 Uhr Frühmesse .
8 Uhr Singmeffe mit Predigt .
1410 U . Hauptgottesdienst , Amt
mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesd . m . Pred .
% 2 Uhr Christenlehre für die
Knaben .
143 Uhr Vesper .
7 Uhr Predigt u . Mai -Andacht .
Donnerstag , abends 149 Uhr ,
Marianische Männerkongreaa -
tion , kirchl . Versammlung der
neu aufzunehmenden Kongre -
ganisten .

St . VinzentiuSkapelle . 5" Uhr hl.
Kommunion .
7 Uhr bl . Messe.
8 Uhr Amt .
146 Uhr Maiandacht mit Pred .

St . Bonifatiuskirche . 6 Uhr Früh «
meffe .
149 Uhr Singmeffe mit Predigt .
1410 Uhr Hochamt mit Predigt .
1412 Uhr Kindergottesdienst m.
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für die
Knaben .
143 Uhr Herz -Jesu -Bruderschafi .
7 Uhr Predigt , Maiandacht und
Segen .

St . Peter - « . Panlskirche . 6 llhe
Beichtgelegenhcit .
614 u . 714 Uhr : Austeilung der
hl . Kommunion :
148 Uhr Deutsche Singmeffe .
1410 Uhr Danptgvttesd . m . Pred .
142 Uhr Christenlehre für die
Mädchen .
2 Uhr Herz -Mariä -Bruderschaft .
148 Uhr Maiandacht mit Prv -
digt und Segen (Jünglingssvda -
lität ) .

Katholische Kapelle de» Kadetten -
hauses . 10 Uhr Gottesdienst :
Hr . Divisionspfr . Sander .

Ludwig Wilhelm -Krankenheim . 8
Uhr hl . Mefle .

Rüppnrr (St . Niko! au»-Kirch«>.
9 Uhr Singmeffe mit Predigt .

lBlt - IKatholische Stadtgemeinde .
Anferstehungskirchr . 10 Uhr
Herr Stadtpfarrer Bodenstein .

FriedenSkirche der Methodisten -Ge -
meinde IKorlstraße 49b ). Vorm .
1410 Uhr Predigt .
Vorm . 11 U . Kindergottesdienst .
Nachm . 5 Uhr Predigt .
Abends 149 Uhr Vereine .

Montag abend 149 Uhr : Gebe »
stunde .

Mittwoch abend 149 Uhr : Bibel¬
stunde .

Herr Prediger H. Rieker .
ZionSkirche der E». Gemeinschaft

iBeiertheimer Allee 4) .Vorm . 1410 Uhr Predigt .Vorm . 11 Ubr KindergotteSo
Nachm . 3 Uhr Jahresfeier de»
JünglinaS - u . Männervereins .
Nachm . 145 Uhr Jungfrauenver .

Dienstag abdS . 149 Uhr , Gebets -
Versammlung .
Mittwoch , abend » 149 Uhr , Pre¬
digt von Bischof Th . Bowmann .
Herr Prediger Deeg .
Eagtlsh Church Servier »

»re held in the Pfründnerhins
Kaiserplati .

E*rly Celebration it 8 A. M.
On Ist Sandfiy »fter Matins only .
Matine at 11 A . M,

Archdeacoa Bobtasoa , Chaplaiu «
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Bach-Verein Karlsruhe, e. V.
unter dem Protektorat Seiner Grossh . Hoheit des

Prinzen Max von Baden.
Mittwoch, 19. Mai I9C9. abends 8 Uhr. im Eintrachtssaale

= 14 .
Werke für Solo, Chor und Orchester von

Felix Mendelssohn - Bartholdy .
Eintrittskarten , für Nlchtmitglieder in den Musikalienhai dlunje .i
7127 vom 12 . Mai an.

Min WsiVl m. Leic-üraeoaer KailsruDe.
vrotettor . $ . K HoHett Grotzherzog Friedrich II . von Baden

Sa ««t«g de« 9. Mai 1909 , mittag » 3 Uhr 7110

mit Hammeltanz
hinter der Grenadierkaserne worauf wir besonder» Hinweisen.

Der Vorstand .
Verein von Vogelfreunden Karlsruhe

Der am letzten Sonntag ausgefallene

- Ausflug
findet bei gutem Wetter morgen

Sonntag den 9 . ds . Mts .
in der bereits bekannt gegebenen We <se statt. (Bahnfahrt nach Brach »
hamse«, von dort Fußmarsch über SchSllbro«« (Rast in der Sonne )
nach « . arxzell ). 7120

Abfahrt in Karlsruhe morgen » um 7°' Uhr vom Hauptbahnhof der
Staatsbahn . Heimfahrtvon Marxzell aus voraussichtlich um 601 Uhr abends.Mundvorrat mitnehmen !

Der Vorstand .
■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

90 000 Mitglieder. Über 138 OdO Stellen besetzt

Verein 1858
(Kaufmännischer Verein) in Hamburg.

<5*

Grftsste kaufmäminisehe Stellenvermittlung der Welt
Vertretung sozialer Standesinteressen

Vereinszeltfdirlft „Der Handelsftand“ - Rechtsschutz - äuskunitel
kenstouskasse , Krankenkasse kür veutsehland u . Europa

Lebensversicherung , Spar - und Darlehenskasse
UnterstOtzungseinriehtungenIn Vorbereitung : Stellenlofenkaffe und Famllien-Verficherung.

Gefchäftsftelle bei Herrn Jacob Steldel ,
Zirkel 19 a. 4203a

fldresskarten, ei», unb mehrfarbig , werocn rasch und
billig angefertigt i» der Druckerei de»
„ Badische« Presse " .

Eine sehr wichtige Mitteilung !

Unerreichbares Angebot ! =
Brautleute

7109

für

für

Erfolg meine '
echten

Haarvocbs-
Befürderangs -

Pom&de

erhalten , solange noch Vorrat reicht :

S Helle Bettstellen . 2 Helle Nachttische . 1 Hellen Schrank , L Helle
Waschtoilette mit Spiegelaufsatz, 2 Sprungfeder -Matratzen . 2
Obermatratzen . 2 Sopfkeile; 1 Vertikow. poliert mit ge¬
schliffenem Spiegel » 1 Eßtisch mit eichener Platte , 1 Plüsch-
Diwan , 4 Stühle , 1 Spiegel ; 1 Küchenschrank ; 1 Küchentisch,
2 Küchenstühle und 1 Wandbrett .
2 Deckbetten und 4 Kissen hierzu M 70.— mehr.
Gratis : 1 Plüsch-Zimmerteppich zum Diwan passend.

1 hell eichenes Schlafzimmer, bestehend ans : 2 Bettstellen , 2
Nachttische mit Marmor , 1 Waschtoilette mit Marmorplarte
und Spiegelaufsatz mit Kristall -Facettglas und Kacheln» 1
Spiegelschrank , 2 Sprungfeder -Matratzen , 2 Obermatratzen . L
Kopfkeile ; 1 Vertikow , nutzbaum poliert , 1 Eßtisch mit eichener
Platte . 4 Stühle , 1 Diwan , 1 Spiegel ; 1 komplette Küchen-
Einrichtung in beliebiger Farbe gestrichen .
2 Deckbetten und 4 Kissen hierzu M 75.— mehr.
Gratis ; 1 Plüsch-Zimmerteppich zum Diwan passend.

1 elegantes hell Nutzbaum-Schlafzimmer, innen alles eichen »
bestehend aus : 2 Bettstellen , 2 Nachttische mit Marmor , l '

Wasch -
toilette mit Marmorplatte und Spiegelaufsatz mitHistall -
Facettglas und Kacheln, 1 Spiegelschrank, 2 Stühle , 1 Hand¬
tuchständer ; 1 modernes Bertilow , nutzbaum poliert , 1 Eßtisch,
4 Stühle , 1 besserer Diwan , 1 Spiegel ; 1 moderne komplette
Küchen-Einrkchtung in jeder beliebigen Farbe gestrichen.
2 Deckbetten und 4 Kissen hierzu Ji 80.— mehr.
Gratis : 1 Plüsch-Zimmerteppich zum Diwan passend.

Auf Grund der arttzerordenttichen Vorteile und billigen Preisnotierungen mache
ich zur Bedingung, daß bei jedem Kaufabschluß eine Anzahlung zu leisten ist. Die Aufbewahrung der
Möbel bis zur Ablieferung geschieht kostenlos .

Für die Solidhett der Möbel wird weitgehendste Garantie geleistet.

8
. Krämer
» el- mi> Bettenhaus — 30 Mserstratze 30 .

Lager in 2 Läden
und 4 Stockwerken !

Eigene Polsiermöbelfabrik
unter Leitung eines bewährten Werkmeisters !

Briet
eines

Vaters

Ich « acht« eS als meine Pflicht . Ihnen iniizuteilen . welche Wohltat meine
Tochter durch den Gebrauch Ihres HaaiwuchsmItielS erzielt hat . Bor etwa zweiober drei Jahren begann ihr Haar überraschend schnellauSnigrhen , und in kaumeinem Monat hatte sie ihr ganze« Haar verloren Sie benutzte tüns bis sechsDosen Ihres Präparates . und ich srcue mich. Ihnen Mitteilen <u können, daß sie
jetzt einen io schönenHaarwuchs besitzt , wie man sich ihn nur wünschen »an» : das

Gebrauch zu machen. Ihnen weiterhin den besten Erfolg wün chend. verbleibe ich
Ihr dankbarer Joseph JevonS .

10 000 Pakete gratis
sto6c ?$ofe

‘
mein« Men 8äLrrllMdMSsriii !A-koiiiz<!ö

SS»? Kopfwasch-Seife, SSSÄÄ Broschüre
Nächste Verteilung

Zwei Bester
umsonst !

Ich führe zwei Pröparat «, die in allen Lindern
berühmt geoorde» stad und oie zweifellos mehr « ner..
kennmiz hervorgcrnfe» haben als alle anderen Haar -
mittel . Meine Pomade und meine Ikopswaschseif «
habe» sich da als wirksam erwiese», wo alles andere
sehlgcschla , e» hat. Da « Haar wächft , die Haarewerden kräftiger, und ei» »encr schöner Haarwuchsziert de» Kops . «rm »

Ein Yersnch
kostetnichts!

'IpApr I pepr ifie «re stlattao d« lichte Stellen am Kopf hat oder ödersearr i- er>er dieses Dianes , g4l,spert Haarschwund . oder vor .eittgeSErgrauen llagt . sollte einen Versuchmit meiner HaarwuchsbesörderungS -Pomadeund metnerKopswaschseisemachen. Beide sindVolltom men unschävliw . leibftaulder zarten Haut einer kleinenKindeS. und da sie weder Arzeneien noch giftige Farb¬stoffe enthalten , braucht sich niemand vor dem Gebrauch ,u scheuen Ich biete
jedermann eine Gelegenhfti . den wirkiichenWert meine« Präparates zu erproben .

Alt Verlangen senil « Ich ui ledermaim elm Prabedest wtlKf PaBWtt , »I« Sftdtche« Bilwr
feile u. ein Interessantes euch tolikommeii gratis ». fraiki. : : Ent PoHUrts yenlqt .
John Craven - Burleigh , Berlin W. 204

Leipziger Strasse 42 «.

Restaurant „Zum Grafen Zeppelin ^
Sn«ntag , de« 9 . Mit , nachmittag» vo« 4 — 11 Uhr

Grosses Streich -Konzert
ausgeführt von einer Abteilung der Kapelle des Leib -Dragour -

Sieglment» b,er. 7105Reichhaltige Frühstück»» «. Rde>dkartr. — Eigene SchlachtungEi« ritt freit Eintritt »reit
Ludwig OhmenES ladet ergebenst ein

Restauration zur gold. Kanone Wohin ?
^ Gottesauerstraste 5. Bl7628 " Uulil •

_
"

Grosses Militär- Konzert,ausgefuhrt von einer Abt . der Kapelle des Frld -Art .-Regts . Nr . SV .Anfang t Uhr . Eintritt frei . Eigene Schlachtung. Moninger Bier .. Wozu freundlichst einladet Fr . ftmtf , Metzger u . Wirt .

'RMEWEEr A
mmnwk .4r

Kaffee iit billig so bereiten ,
wenn Sie auf etwa 6—8
Tassen einen Kaffeelöffel voll
Pfeiffer St IMller ’s allein
echter Haffee -Essenz als
Zusatz zum Kaffee nehmen .
Ebenfalls auch empfehlenswert
als Zusatz zum Malzkaffee ,
um diesen kräftiger im Ge¬
schmack nnd besser in der

Farbe zu . machen .
Überall erhältlich in Original¬
dosen nnd Paketen . 1528a2 .1

P .SSWt " -* “

1 zu verkaufen. sunswoGöringer . Hardtst»«». 8 B ®t.

2.<j iht . Frln . m kl. Zungenfehler ,
Mitg ft 75 000 Mk. , nnd noch viele
hunderte vermSg . Damen wünschen
baldige Heirat Internat . Heiratsver -
mittlg . L. Schlesinger , Berlin 18. sosr«

Stickerin empfiehlt sich im
Bunt - und Weißsticken , ebenso
für Fahnrnfchleifen rc. Br . o09

Waldstraße 29, III .

fein und legöre ist der

panllms -hul
M Durch direkten Gross - Einkauf

von über 1200 Stück
selten günstige Vorteile

in echter auserlesener Ware bei un¬
erreichbarer Auswahl. 7118

!

„Ecuador“bester von C
Panama Mk. U »

” an.

F

s £ Willi. Zernner SHut-Getdiäft Telephon 274.
Das Speztal-Panama-Fenster
enthält allein ca. 250 Stück .

; Ir.'

I
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Schiffe mit Holz und SchiffeAbgegangen sind 16 Schiffe leer , 4
Stückgut.

Kleine Zeitung .
Der Panamahut . Die Zeit ist gekommen, da man den Panamattttf verschiedenen Köpfen des männlichen und weiblichen Geschlechtswieder auftauchen sieht . Er hat ein ähnliches Geschick wie die Bluse.Hundertmal ist ihm der Untergang geweissagt worden, und zum 101 .Male sieht man ihn wieder in alter Frische und neubelebt, denn er isteben doch die bequemste Kopfbedeckung für die heißen Tage oder fürSpiel und Sport . Am schönsten und zweckmäßigsten ist der Panamain seiner originalgeflochtenen Form . Für dieses Jahr bevorzugen dieHerren kleine und mittelgroße Ränder . Das schwarze Band , das ihnehedem zierte , ist verschiounden. „ Man " wählt jetzt ein dunkelrotes ,marineblaues oder braunes Band . Auch Kornblumenblau ist beliebt.Wer einen Panama besitzt und ihn tragen will , der muß mindestensnoch zlvei oder drei Sommerhüte haben , wenn er als last tasbioneckman gelten will. Auch bei Damen ist der originalgeflochtene Panama(großer Herrenhut ) , entsprechend eingedrückt und einfach garniert ,außerordentlich beliebt und sieht ebenso fein und legere als fesch auS.— Häufig begegnet man noch der irrigen Ansicht , daß der Panamahutauch ein Maschinenfabrikations -Produkt sei ; dem ist aber nicht so.Der Panama wird im Gegensatz zu den sonstigen Strohhüten , .gleichin der entsprechenden Fasson, ausschließlich mit der Hand geflochten ,und zwar muß der Panamahalm hiezu ständig naß sein. Diese Arbeitist hauptsächlich Hausindustrie in Süd -Amerika und zwar hat „Ecua¬dor " den ältesten und besten Ruf . Aber auch die .anderen Staaten wiePeru , Bolivia usw. stehen heute bezügl. Panamaherstellung auf derHöhe und liefern eine sehr schöne Ware . Die heutigen niedrigenPreise stehen eigentlich in keinem Verhältnis mehr zu der mühevollenArbeit , die mit der Herstellung der Hüte verbunden ist.- s-- Mit dem Rade ! Wenn warmer Frühliugssonnenschein hin¬aus ins Freie lockt, dann kommt das Fahrrad zu hohen Ehren . Bei

manchen Radelfreunden hat 's ja auch im Winter nicht ganz still ge¬standen , aber bei den meisten wird 's doch erst wieder im holden Lenz
so richtig in Schwung gebracht. Eine genaue Inspektion ist die nächstePflicht . Man will doch unterwegs keinen Aerger mit seiner Maschine
haben . Und eine einzig lockere Schraube kann fatalen Aufenthaltoder gar einen dummen Unfall bringen . Das Stahlroß hat so man¬
ches Gute , auch quasi etwas sozial Versöhnendes . „Alles radelt "

, sosagt man . In der Tat , alle Stände und Berufsarten sind vertreten .
Auch der wenig Begüterte kann sich schließlich solch ein Vehikel an-
schaffen . Ob es für alle Männlein und Weiblein bezüglich der Ge¬
sundheit taugt ? Hier muß sich jedes selbst am besten kennen. Leute,die zu Herzbeschwerden und dergleichen neigen , dürfen selbstverständ¬
lich keine Parforcetouren unternehmen . Auch beim Radfahren gibtes Binsenweisheit . Leider ist das freilich so oft diejenige Weisheit ,die am ehesten außer acht gelaffen wird . Mit etwas lleberlegung !
Dann kann das Radeln zur Quelle der vergnügtesten Stunden wer¬den . All Heil !

* Ein gutes Geschäft mit einem durchgefallenen Stück — klingtdas nicht paradox ? Und doch lehrt das Schicksal des SchönthanschenLustspiels „Eeorgina "
, das in Breslau (am Lobetheater ) und Leipzigeinen verdienten Durchfall erlebte , daß derartiges möglich ist . AuchDirektor Barnowsky vom Kleinen Theater in Berlin war auf das

Machwerk hineingefallen und hatte sich verpflichtet , bei einer hohenKonventionalstrafe während des letzten Winters das Stück zur Auf¬
führung zu bringen . Der Erfolg von „Moral " und der Mißerfolg
„Eeorginas " in Breslau und Leipzig ließen es aber der Direktion desKleinen Theaters ratsam erscheinen, von einer Aufführung des Schön¬thanschen Stückes Abstand zu nehmen . Barnowsky zahlte für Lösungdes Vertrages 3000 <M als Pönale . Wie man in Theaterkreisen er¬
zählt , soll Schönthan mit diesem Stück überhaupt ein selten gutes Ge¬
schäft machen . Er reist umher und kassiert in den verschiedenenStädten , wo das Stück vor der llrpremiere in der Erwartung eines
großen Erfolges angenommen war , die Konventionalstrafen ein .

Umständen ab , daß ein Zeitpunkt vorher gar nicht festgesetzt werdenkönne.
b . Friedrichshafen , 7. Mai . Die Berliner Meldung über

den geplanten Bau einer 260 Meter im Durchmesser betragen¬den Luftschiffhalle , welche gleichzeitig Raum für 12 Luftschiffe
gewähren soll, entbehrt vorläufig jeder Begründung . Täglichkommen an die Luftschiffbau -Zeppelin -Eesellschaft m . b . fj . aller¬
hand Anfragen , Pläne und Anregungen , die aber selbstverständ¬
lich keine Aufträge find , vor allem nicht solche, welche die Zep¬
pelin -Gesellschaft ausführt oder auszuführen hat . Diese baut
nur Luftschiffe auf Bestellung und die vorhandenen (bezw . mit
den im Bau begriffenen ) Hallen genügen zunächst vollständig .
Möglich , daß der Inhalt einer solchen Anfrage in unvollständi¬
ger Form einem Unberufenen zu Ohren kam , wodurch solche
Falschmeldung entstanden ist .

hd Berlin , 8. Mai . (Tel . ) Die Dauerfahrt des Militär -Luft¬
schiffes „Groß 2", die schon für die verfloffene Woche geplant war ,soll nunmehr zu Anfang der kommenden Woche erfolgen . Voraus¬
setzung ist jedoch , daß die Windstärke sich am Tage des Ausstieges nichtüber g Sekunden meter erhöht und auch die Voraussage für den fol¬
genden Tag eine größere Windstärke nicht erwarten laßt . Der Auf¬
stieg zur Dauerfahrt , an der Major Groß teilnehmen wird , soll gegenAbend erfolgen.

Von - er Lnftfchiffahrt .
'# Friedrichshafen , 8. Mai . Graf Zeppelin erklärte bezüglich der

beabsichtigten Fahrt des „Z. 2" «ach Berlin , die Fahrt nach Berlin
sei allerdings in Aussicht genommen , aber wann ste stattfindet undob sie noch in diesem Monat unternommen werde , hänge von so vielen

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie u. Hydrogr .
vom 8 . Mai 1909 .

Mitteleuropa liegt noch im Bereich hohen Druckes , doch hat dieserweiter abgenommen und er weist heute zwei Kerne auf , den einer,über Nordwesteuropa , den andern über Finland . Heber Südskandi¬navien ist plötzlich eine flache Depression erschienen , die im Norden
Deutschlands Trübung verursacht hat ; im Süden hält dagegen das
heitere meist ganz wolkenlose Wetter an . Ein im Innern Rußlands
gelegenes Minimum veranlaßt in Osteuropa Schneefälle, ein weiteres
befindet sich noch über der Biscayasee . Meist heiteres , trockenes undetwas wärmeres Wetter ist zu erwarten .

Witterungsdeoduchtniige « der Mcteorolog . Station Karlsruhe .

Mai
Barom.

mm
Therm.
t» c.

Absol .
Feucht. Feuchtigkeit

in .Proz . Wrnv Himmel

7. Nachts 9“ U. 754 9 11.0 3.5 36 NO wolkenlos8 Mrgs . 7 "° U. 755 0 6.1 3 .8 55
8 . Mitt . 2” U. 752 .1 14.7 3 .4 28 • *

Höchste Temperatur am 7. Mai 16 .5 ; niederste in der darauf -
iolaende» Nacht 3,2 .

Wetternachrichten aus dem Hüven vom 8. Mai 3 Uhr, vorm.
Lugano bedeckt 10 ", Biarritz bedeckt 17 °, Nizza wolkig 12 °, Triest
bedeckt 8 °, Florenz wolkenlos 9 °, Rom heiter 10 °, Cagliari —,Brindisi wolkenlos 15 °.

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd ,
i-f- Bremen , 8 . Mai . Angekommen am 7 . : „Sport“ 4 Uhr vorm,in Antwerpen , „König Albert " 5 Uhr vorm , in Neapel , „Preußen " in

Smyrna . Passiert am 6 . : „Wittekind " 6 Uhr nachm . Dover , am 8 . :
„Tübingen " 8 Uhr vorm . Dover . Abgegangen am 6 . : „Norderney "
5 Uhr nachm , von Calveston , „Erlangen " von Santos , am 7 . : „Prinz
Heinrich" 6 Uhr vorm , von Neapel , „Sachsen" von Marseille ,
„Bayern " von Smyrna .

Handel »nd Verkehr .
) - ( Karlsruhe , 7. Mai . Der hiesige Rheinhafen -Schiffsverkehr

gestaltete sich in der Zeit vom 30 . April bis 5 . Mai folgendermaßen :
Angekommen find 16 Schiffe mit Kohlen und Koks, 5 Schiffe mit
Stückgut und je ein Schfff mit Pflastersteinen , Roheisen und Zucker.

Telegraphische Kursberichte
vom 8 Mai.

Frankfurt a. M.
lAnicmgSkurse .i

Oftr. Cred.-A. 201 .50
5iSc Com.-A 189.75
DreSd. B .-A. 152 50
Ost.StaatSb .-L . 152 .40
'ombarden 18.35

Gotthardb .»A. — •—
Tendenz : fest.

Frankfurt a. M.
iMittelkurfe .)

WechfelAmsterd . 16955
. Antwerpen810 66
. Jtai ' 8< 7 .50
„ London 204 40
„ Par,S 813 . -
. Schweiz 812 50
. stn 852 .83

Priv .-DiSkonto 2 /„
Rapoleons 16.27
t '4 %Deutsche
Reichsanleihe 95 95

3% do. 86 .70
314 Pr . Conf. 95 .95
4% Jtal . Rente 103 20
4% Ost . Goidr . 10 .05
4 ' /, % Ost -Sllb . 99 .70
3% 1 . Portug . 60 . 10
4% 1880 Russen 86 .50
4% Serben 80 .70
4% Span . Ext- ——
4% Ung .Goldr . 95 .75

» na StaatSr . 93.60
Bad. Bank 132 . -
Koin .-Dsk .Bank 111 .50
Darmst . Bank
Deutsch . Bank
Diskonto
Dresd . Bank
Ost. Länderbk.
Rhein . Kr .-Bk.
Rhein .Hyp.-Bk.
Schaaffh. Bank
Wiener B.-V.
Ottomanbank
Bochum
Laurahütte
Gelsenk.
Harpener

Tendenz : fest.
(Schlußkursel.

4hLn.Bad .1908 10225
4% Bad . 1901
3K7o „abß.t .8l .

bto. i. M .
3 44 % 1892/94
314% Bad .1900
3H % . 1902
344% Bad .1904
344% 93ab. l907
3% Bad . 1896
4 %Bayernl907
4%Württb .l907
4% Rh. Hyp .»

Psdb . b . 1919 101 .75
4% . 1917 100.80
344% „ 1914 93 30

132 .60
243 50
189 .75
152 .45
114—
138 50
198 80
184 75
134 50
142 50
227 .30
192 30
188 .—
196 .—

10150
96.60
95 .60
95—
95.—
95 .—
95 .—
95 —
86 50

102 .50
102 .60

89 40
102 .75
99 40

99.90

102 05

98 .60

93 .40
146.50
140—
234 .50
126 25
21 ->.50
209 .10
11910
92 . 10

1 &9 .70
152 40
löi .40

18.30

4% 1897 Arg.
6% 1896 Chtn.
444% 1898 .
5% Mexikaner

amort . tnn .
I— IV.
5% dto. conf .

äußere 1890
444%R -Staats -
anleib . v 1905
4% do.Rente ! 902 86 —
4% Türken uni -

fiz. v . 1903
Türk . Lose
Bad . Zuckt W
A. Elekt. - Gef.
EI . - Ges .Scbuck
Masch .Gritzner
Karlsr . Masch.
H .-A . Pakets .
Nordd. Lloyd

Nachbörse .
(214 Uhr nachm .)

Ost. Kredit - A . 201 .50
Deutsche B . - A. 243 .50
Disk. -Comm.
DreSd Lank
Ost.S .-B . Fr .
„ Südb Lomb.

Tendenz : fest.
Berlin

(Anfangskursei .
Oft-Kred.-Akt . 201 .80
Berl .Handelsg . 174 20
Koin .-Disk .-B . 111 .50
Darmst . Bank 132 70
Deutsche Bank 24375
Disk .-Komm. , 189 .75
Dresd . Bank ‘

152 .60
Balt . u. Ohio 114 . 10
Boch. Gußstahl 227 .80
Dortm . Union

Lit . C. 63 .70
B .Kö . -u.Laurah . 192 .60
Harpener 196 .40

Tendenz : fest.
Berlin (Schlußkurfe ).
314% Bad .1900 ——
314% . 1904 95.25
314% . 1907 ——
4 % Bad . 1909 10225
4%R .-Sch. 1908 10150
3l4 % Reichsanl. 96—
3% Reichsanl . 86 60
8>/- %Preuß . C . 96—
3% dto. 86 .60
4y2% Rufs. 1905 . 98. 20
4Va % Jap . . 95 .60
Ost. Kreditakt. 201 .50
Disk.-Komm. 189 .40
Dresd . Bank 152 .50
Nat .-B .f.Dtschl . 122 .30
Koin.-Disk .-Bk. 111 .40
Ost .St .-B .lfrz .) 152.20
Kanada -Pactfic 180 .40
Bochum .Gußst. 228 .50
B.Kö .-u.Laurah . 192. 10

94 .50
98 20

2V .

201 .40
174 20
243 50
189 50
152 90

18.20
11420
22 ’

.;40
63J20

193.20
189—
U6 .20

Gelsenk.Bergw 188 20
Harpener 19 .5.9 >
Phönix 172 40
Dynamit fruft 165 40
All . Elek. -G E 234. 10
E . -G SÄuckerl 12 50Siem . u. HalSke 21«. iy
Wetterregeln >89 —D .Met ..Pair .. F313 50
N . - F . Gritzner 215 —
B ..Köln»Rotiw 230 —
BrauereiSiiiiiei 246 —
P ..Uns .Ä .Pfdbl 95 .25Pest- Ung .K .Lbl
Ung .Schmalbahn
Privatdiskonro

Berlin
(Rachbörse . >

Ost.Äred. .Äkt
Berl .Hand -Gei
Deutsche B .- A .
Disk. Romm.-A
Dresden . B .- Ä.
Lmd.,Ost .Sudb .
Lall . u. Ohio
Bochum .Gußst.
Dortm .U . llit .E.
Laurahütte
Gelsenkirchen
Harpener

Tendenz : fest.
Wien ( 10 Uhr >.

Ost.Kred.-Akt. 640 .20
, Länderbant 451 —
. Staalsd .ftrz .) 709 -

- --00 113 50
Marknoten 117 .12
Oit .Kronenrente 96 20
Ost .Pap '.errente 99 .30
Ung . Goldrente 113.30
Ung -Kronenrent 93.25

Tendenz : ruhig.
Paris .

3% frz . Rente
4 % Italiener
4% Spanier
4%Türk .,uniftz .
Türkische Lose — .—
Banq . Ottoman 720—
Rio Tinto 19 07

London .
Chartered 18 '/, Sh
de Beers 13—
East Rand 5
Goldfields 5%
Rand Mine ? 87/,Anaconda 10°/,
Atchif . common 1101 ,

. preferred 186*/,
Chicago , Milwauke
and St . Paul 154'/,Deuver prefer . 53—

LoulsvilleRafyv .142 . '/,
Union Pacific 194—
United Stat . Steel .

Corp. commo 59 '/,dito preferred 125 ' j.

97 .37

98.90
93—

Aufbewahrung von

= Pelzwaren =
Uniformen , Tuch - und Woklware »

(auch anderwärts gekaufter Sachen ).
Nach bewährtester , fachmännischer Methodeunter persönl . Leitung, in musterhaft ange¬

legten Magazinen.
««Hygienische Neuerung “

Jeder Gegenstand vom andern unter
besonder« Schutz getrennt.

Volle Versicherung gegen Motten
Feuer und sonstigen Schaden .

GroOktkrschnerei

Willi . Zeumer,
Kaiserstraße125/127. Telephon 274 .

Abholung im Hause .
« eparatnre« «nd Umarbeitung«»

während dem Sommer
besonders sorgfältig und vorteilhaft. 6497*

und

Behandlung von Beinleiden
Karlsruhe Tel. 2274 Viktoriastr . 3 ]Dr. med . Eduard Schmitt .

Sprechet. : 4 —6 Uhr Werktags
Prospekte durch Institut und Buchhandlung Bielefeld , Kundt , I374211 .5 Herder und Braun (Kaiserstr. 58 ).

Mreir
verleiht ein zart. , reines Gesicht, ros .,
jugendfr. AnSseh . , weiße, sammetw .
Haut u . blendend schöner Teint .

Alles dicS erzeugt 3763*

v. Bergmann & Co ., Radebenl
ä St . 50 Pfg . bei :
Carl Roth, Hofdrogerie , Herrenstr. 26.
H. Bieler, Kaiserstraße 223 .
Jul. Dehn Nachf ., Zähringerstr. 55.
Wilh. Tsthernintj, Amalienstraße 19,
Kronen - Apotheke , Zähringerstr. 43.
Adler -Apotheke , Schützenstraßi 21.
Wilh . Baum , Wcrderstraße 27.

Erfinder ! DM
Belgisch.französischeFirmen suchen

Erfindungen und Ideen . Patente
werden gelaust . 2249a27 .5

Patentburenu Invention ,
Basel - St . Lud

Var unvergängliche Riesenbouquet
zur 1000 verschiedenen Blumen

zur Herst
aneShcmanneSh . . _ ,Spätherbst ununterbrocl _ _ _hervorbringt , liefere ich die Samen von 1000 verschiedenenElite -Sommerblumen , nach Höhe und Eigenart in 10 Gruppensortiert , nebst genauer Anleitung für M : 3 .—. Ferner einpsehle40 Pakete ertragreichste Gartengemüse M . 3.—, Blumen -aras -Samen 1 Paket für 10 Quadratmeter M . 1.— . Balkon - 1Schnmkksamen 1 Paket 50 Pfg . ( Freiw . Anerkenn . : Unser (kleiner Garten hat im vorigen Fahr durch Ihr Riesenbouguetnicht nur uns viel Vergnügen bereitet , sondern auch die Blicketausender Touristen gefesselt. Pfarrer Klomp, Insel Marken ,in Holland). 4197a

SWalther Woeifert , Erfurt 260.

Im Aufblühen befindliches Ar¬
chitektur - und Baugeschäft mit
feinem Kundengeschafi m einer
ersten Industriestadt Württembergs
sucht zwecksnotwendiger Vergrößer¬
ung einen stillen 4217a

Teilhaber
mit 80000 Mk . Bar -Kapital , wel¬
ches durch gute Hypotheken sicher¬
gestellt werden kann.

Gefl. Offerten von Selbfireflek-
tanten unter H. 55 ? F . M . an
Rudolf Moffe , Mannheim .

Di . 135,000
auf erste Hypotheken auf ländliche
Objekte zu vergeben. Offerten unt .
F. K . 4345 an Rudolf Jlosie ,
Karlsruhe . 7080.4.1
l»

Ball« WmWsW
zu verkaufen .

In bad. Städtchen ist ein

gem . Warengeschäft
mit .Haus , das ca . 30 Jahre
besteht , zu verkaufen . Preis
des 'Anwesens mit Geschäft
Mk . 7500 . Nötiges Kaprtal
Mk . 6—5000 . Katbol . Platz .
Gute Existenz. Näh . durch
K . Kornsand ,

Karlsruhe i B . 7116

Heute Samftag : Grosses Schlachtfest .
Sonntag den 9. Mai :

— Das beliebte Frühschoppen - Konzert. =
abends 8 Uhr :

El iuneiisi!
Direktion : Hans Zorn
aus Hannover

wozu ergebenst einladet «I . Kaiser .

J
zum Waschen u. Bügeln

WUsUsk wird angenommen .
616925 Adlerstratze 36 , 4 . St .

neFreilauf und
Rücktrittbremse

umständehalber billig abzugeben .
Bi?,», Schillerst!. 24, Zigarrenladen.

Ein Kinderliegwag . m . Gummi¬
reif u. starkem Gestell ist bill . zu verk.
für ZeitunqSträg . od. dergl. Zu erst ,

« erwigstr . IS . Hl . lkr .

Die freudige Aufnahme ist leicht zu begreifen,
die in verhältnismässig kurzer Zeit der „Eotti-Würfel“
allenthalben gefunden hat.

Der „Rotti-Würfel “
gibt mit kochendem Wasser die vorzüglichste Bouillon ,
wie sie die Hausfrau mit teurem Fleisch nicht besser
herznstellen vermag und er verleiht Suppen , Sancen ,
Gemüsen , Speisen aller Art Kraft und Geschmack . Man
achte auf das Wort „Rotti“. Alles andere sind Nach¬
ahmungen.

HOCSSEDY & SCHWARZ , Botti-Bouilloa-Gesellschsft m . b. H,, HOUielieu .
Ueberall erhältlich.

Lager und Vertretung : Wilhelm Fuchs , Karlsruhe , Bürklimtr. 1 . Telephon 2706.
2413a
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LMrtö ,

ist es, wenn man glaubt, daß das im Kaffee enthaltene Coffeinden Geschmack und das Aroma des Kaffees bedingt . Das
Coffein ist ein geschmack - und geruchloses Alkaloid , und der
coffeinffeie „ Kaffee Lag " hat den vollen, unverfälschten Kaffee--
geschmack und das volle Kaffee-Aroma beibehalten . „ KaffeeLag " ist absolut unschädlich, selbst für Kerz - und Nervenkranke,und ist in allen besseren Geschäften der Branche in V,-Pftmd -
Paketen von 60 Pfg . an erhältlich.

Engros -VertriebSstrlle von Kaffee Hag: ehr . Riempp , Karltruhe , Kronenstr. 23.

Slelien finden
Wir suchen -

für unsere gutfundierte Männer -
Krankenversicherung solvente.tüch-
tige Herren als B17579.2 .1

Houpfagenten .
: Energischen Herren mit Organi¬
sationstalent bietet sich Gelegenheit
zu gut dotierter Lebensstellung .
Badische M «an er -Kranken

Versicherung , £ . H. Nr . 9,
Karlsruhe . Steinstrasse 33 .

Hohen
Tagesverdienst

finden Händler und Reisende
durch den Verkauf eines leicht ab-
zusetzendrn Artikels an Private ,Restaurants , Pensionen , Fabri¬
ken »sw. 4188a
Karl Knieriem . Mannheim

Hohes Einkommen können Her¬
ren od. Damen aus feinen Kreisenerwerben durch Nachweis verkäuf¬
licher Antiquitäten , auch ganzer
Sammlungen , aus alt . Familien¬
besitz . Offerten unter Nr . 4238a
an die Exp, der „ Bad . Prcffe " .

Stenotypistin ,
in Gabelsb . Stenogr . und auf
Oliver gewandt, zu möglichst
sofortigem Eintritt gesucht .

Angebote mit Angaben über
Schulbildung , GehaltSansprüche
ufw . unter Nr . 6933 an die
Exp . der „Bad . Presse" . 3.3

Tüchtige

Kontoristin,
vertr. mit allen Kontorarbeiten, fl.
Stenogr. sofort nach Bruchsal ge¬
sucht. Schrift !. Offerten mit Zeug»
nisabschr . unter Nr. 4139a an die
Agentur »er „Bad. Presse ".
Bruchsal ._ 3 3
Nerkiruferin -Gesuch.

Auf 1. Juni suche ich für mein
Weiß-, Woll- und Kurzwaren -
arschäft eine branchekundige, tüch¬
tige Verkäuferin . Offerte mit Ge¬
haltsansprüchen , Zeugnissen und
Photographie erbeten . 4216a

Aug. Sulzmann , Schramberg ,
(Schwarzwaldj .

H Cl mehr tägl. Verdienst
» » • dch. schriftl . Arbeit, Häusl .

Tätigkeitu s. w. Auch f.Damen ! Näh d.Pftriseb , Btthlltg -Ehranberg. 4a*°a

Cecbniker
zum sofortigen Eintritt gesucht ,mit 4—8 Semestern Schule , sicherer
Statiker , guter Zeichner und Ent¬
werfer , und in Kostenberechnungen
erfahren . Offerten mit Zeugnis¬abschriften und Gehaltsanspruchenunter Nr . 4182a an die Expeditionder . Bad . Presse " erbeten . 2.2

Ar d«s ttdtaifdjie Bure«»
eines

EisenkonstrMonrwerker
wird intelligenter, junger Mann ,
nicht unter 18 Jahren , oder schulfrei,

;'; inü etwas Fertigkeit im technischenL«nd kunstgewerblichen Zeichnen , als
,, -DolonlSr zur weiteren praktischen
^ Ausbildung gesucht. Offerten mit

kurzem Lebenslauf unter Nr. 6832
an di- Expedition der »Badischen

. . Presse" erbeten. 3.2

MenlklirlW.
Sir daS technische Bureau einer

l. Fabrik wird ein besserer
SLeichenbehrling gesucht . Gefi . Off.Lmnter Nr . 7102 an die Expedition
» der „Bad . Presse" erbeten ._

Buchhalter gesucht.
Per Anfang Juli oder früher wird ein gewandter u. militärfreier

juuger Manu sür ein hiesiges EugroS- SeschSft gesucht.
Gcfl. Angebote mit Zeugnisabschriften sowie Gehaltsansprüchen unt

sgr. 6966 an die Exped . der „Bad. Presse " erbeten .

Gut fundierte , deutsche Lebensversicherungs -Gesellschaft ,welche auch die Versicherung ohne ärztliche Untersuchung betreibt ,sucht zur Unterstützung ihrer Generalvertretung in Karlsruheeinen nachweislich leistungsfähigen Fachmann als

su engagieren . Dauernde angenehme Stellung bei hohem festen
Bezügen (auch für Reisen ). Vielseitige fortschrittliche Einrichtungenerleichtern die AcquiBition. Angebote , welche streng diskret behandeltwerden , wolle man unter 91 . 646 an Haasensteln & VoglerA. G., in Karlsruhe richten . 4249a.3.1

N Anstreicher
finden sofort dauernde, lohnende Be-
schäitigung . 6974 .3 3

lK»rl « all . Darlach ,
Spitalstrabe 6

Suche zu sofortigem Eintritt
zwei jüngere 4211a.2 .1

Maler- und
Anstreichergehilsen.

Solche, die im Möbellackieren be¬
wandert sind, werden bevorzugt .
Beschäftigung dauernd .
Joseph Holacker, Malermeister ,

Bräunlingen .

Umnerleiite u. lautet
finde« in alle« Städten und
Dörfer« hochlohuende « Neben¬
verdienst. Wegweser für das
Banhaudwerk, Tübingen .

Tüchtige

Zementeure
finden dauernde Beschäftigung bei
J. 6 . Kiefer , PetonbailgesW.

Lahr i. « . 4172*3.2

Haiii>lWer-8es«ch.
Jüngere , fleißige Handlanger

finden lohnende Beschäftigung nach
auswärts . 7126.2 .1
£ . «fc II . Allmendinger ,

Gipser - u . Stukkaturgeschäft ,
Karlsruhe , Melanchthonstraße S.

Zum IS . d ». MtS. suche jg
anständ . srdentl .

II. HMburschen
mit gute« Zeug«. 6968 2.2
Hotel Nassauer Hof,

« rieastrake Rr. 32.
Lauftunge.

Für leichte Beschäftigung ein
ehrlicher Junge von 18— 16 Jahren
sofort gesucht . $ 17577

Luisenstraße 23 . 1. Stock .

Unifomschneider,
»äußer dem Hause sucht sofort

Hermann Preis ,
Kadettenhan», Karlsruhe.

. Schneider
| ltur bess. Rock- u. Westenmachersucht
\ j . Kwar , Zriedrichtplatz 8 B

Tüchtige Mechaniker
finden dauernde Beschäftigung bei

Florenz Maisch ,
Ste00cu2.2 Gaggenan.

Kekilerlehrling
kann sofort eintreien. 6918.8.3

IM Eckschmitt,
Kaiicrstratze 231 .

Tücht ., einfaches Fräulein , das
vollständig einem Vertrauensposten
am Buffet gewachsen ist , findet sehr
gute Stelle . Zeugnisse mtt Lohn¬
anspruch unter Bahnhofbuffet Nr .
4238a an die Expedition der „Bad .
Presse " erbeten . 2 .1

R Gesucht nachBruchsal
, in kl . Familie , Köchiu . welche

Hausarbeit übernimmt, . ein
Zimmermädchen , welches nahen
und bügeln kann durch B17627

Frau Reflher ,
Bahnhofstraße 4 , 3 . Stock ,

neb . d . NvwackSanl. u . Ettlingerstr -

ft
tüchtig , energisch u. zuverlässig, für
die Saison 1909 zum sofortigen Ein¬
tritt gesucht . Event. Jahresstelle.
Offerten mit Photographie und Ge¬
baltsansprüche » an 4169a .2.2
8oeringtt§ Mineral- u. Mvorbad
Rippslös-An, Akt.-8eseüslhast. in

Gesucht
iu baldigem Eintritt zu tteiner
Familie ein treues , ordnuuas -iebendes 4225a2 .1Mädchen ,das bürgerlich kochen kann unddie Hausgeschäfte versteht .

Offerten mit Lohuansprüchenund Zeugnisabschriften , wenn
möglich mit Photographie , an
Frau Or . Pfenniuger , Chemiker,Brugg

Gin Mädchen ,
welches kochen und alle häuslichenArbeiten verrichten kann, findetauf 15. Mai zu kl. Familie guteStelle . Kronenstr. 32, 2. Stock.

In bürgerliche Wirtschaftsküche s« ,. t
per sofort ein zuverlässiger 4155a3 .3Mädchen ,
welches gut kochen kann, bei hohem
Lohn u. dauernder Beschäftigung

Fra « Brftderlin , Kanderu .
Mädchen -Gesuch.

Junges , anständiges Mädchen zueiner kleinen Familie gesucht .Zu erfragen B17478 .2 .2Kronenstraße 36 , 3. Stock .
Mädchen gesucht.
Ein gut empfohlenes , tüchtiges

Mädchen für alle Hausarbeiten wird
per sofort oder 15. Mai in einen
besseren Haushalt gesucht Näheres6967 .3.3 Humboldtstraße 27 . II.
^ luf 15. Mm wird ein tücht ., fleiß.

welches sich willig allen häuslichenArbeiten unterzieht , bürgerlich ko¬
chen kann, wenn nicht, so kann eserlernt werden, gesucht. 7124 .2 .1Näheres Zähringerstr . 19, i. Lad .

Nach Frankreicn
fnfte ich fortwährend wohlerzogeneMädchen i. garant. sol. Häuser . ,„,„a

t-ra « Motstadt -Ganmerer, Stottgirt.Staat !, konzekssontert — Gcar. 1863.
Ein Mädchen , welches tüchtig imHaushalt , findet gute Stelle bei 2Personen . Kochen kann erlerntwerden. Näh. Werderttr . 20 hart .
Mädchen , welches etwas kochenkann, zu kleiner Familie gesucht.Zu ertr . Waldstr. 21. 1 . 5817566
Hur 1 . Juni event. 1 . Juli sucheein solides, gesundes, fleiß Mädchen ,da« die Hausarbeit gut versteht und

auch etwas kochen kann. B17367 .2.iSrau « ehetmrat Hafner ,
Schießplatz 21. II .

„ züchtiges , rleißiges Mädchen bei
jffogm Lohn zum 1 . Juni gesucht2*17231 Sarserstraße 233, III . Tr .

Jüng . Mädchen sür kl . Haushalt
per sof. oder später gesucht. Gute
Behandlung wird zugesichert. 2 .2
B17466 Sophienstraße 152,1 . St . l.

Ein einfaches Mädchen, welches
in Küche u . Hausarbeit etwas Er¬
fahrung hat , wird gesucht .<816862 Wilhelmstraße 9, III .

Tüchtige
S

perfekt in Herrenwäsche , bei guter
Bezahlung zum sofortigen Eintritt
gesucht.

Zu erfragen unter Nr. 6938 in der
Ervedition der „ Bad . Prcffe"

. 22

Eine lüchtigk Wchnäherin
welche im Aussteuernähen bewand,
ist, für sofort auf einige Tage in
der Woche gesucht.
Gefl. Offerten unter Nr . B17425 an
die Exped . der „Bad . Presse "

. 2 .2
Tüchtige Arbeiterinnen fürTaille « und Röcke,

sowie Zuarbetterinuen können so¬
fort eintreten für dauernde Be¬
schäftigung. B17575
S . Mellert , Waldstraße 60, pari .

Büglerinnen
finden sofort dauernde, gutbezahlte
Beschäftigung . 6887.4.4
Färberei n. chm . Waschanstalt

D . Lasch .

Alädeheii
finden Beschäftigung bei 6482*

L. Gelssendörfer ,
lithograph. Kunst-Anstalt, G. m. b. H.,

Sophienftraße 114.

Stellen suchen
Junger Kaufmann,

in der Kolonialwarenbranche gut
bewandert , sucht per 15 . Mai oder
später hier oder Umgebung Stelle .
Engros -Geschäft bevorzugt .

Offert , unt . Rr . B17607 an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten .

uff
auf 18 . Mai . Prima Zeugnisse
stehen zu Diensten .

Offerten unter Nr . 4245a an die
Exped. der „ Bad . Presse " erb . 3 .1

Für einen Sohn aus achtbarer
Familie wird 2 .2

Lehrstelle
in erstklassiger Konditorei gesucht .

Gesl. Offerten unter Nr . 4192a
an die Expedition der „Badischen
Presse" erbeten .

Verkäuferin
(20 Jahre alt ), sucht für sofort od .
1 . Juni hier Stellung . Offertenunt . Rr . B17605 an die Exped. der
„ Bad . Presse .

"
Jung . Fräulein sucht Stelle als

Verkäuferin ,
am liebsten in einer Bäckerei oder
Konditorei mit bescheidenen An¬
sprüchen . Offerten u . Nr . B17597
an die Exp, oer „ Bad . Presse " erb.

Geb. Fräulein sucht tagsüber
leichte Beschäftigung, würde auch
Buchführung übernehmen .

Offerten unter Nr . B17155 an
die Exped. der „ Bad . Presse " .

Gebiid . Fräulein gesetzt . Alter»,
in Kinderpflege , sowie Erziehung er¬
fahren . Kenntnisse im Schneidern, im
Weißnährn und allen Handarbeiten,
musikal. , spricht frauz-, sucht S ell »
«ug . Gefl. Offerten u Rr . 817308
an die Erped. der „Bad . Presse ". 2 2

Bess . ält . Mädchen sucht Stelle
als Haushälterin bei bess. Herrn
sür gleich od. später . Dasselbe
besitzt langjähr . beste Zeugnrffe u.
Erfahrung im Haushalt . t Gefl .Erfahrung im Haushalt . Gefl .
Offerten u . Nr . 4237a an dte Exp.
der „ Bad . Presse" erbeten .

Unabhängige , junge Frau sucht
dauernde Stellung od . z. Waschen
und Putzen bei klerner Famrlre .

Offerten unt . Nr . B17844 an dte
Lrvedition der , „Bad . P re sse" erb

Tüchtige Falzerin sucht Hetm -
arbett . Offerten unt. Nr . Bl7292
an die Exp . dcr »Bad. Presse " erb. 2L

bas« mit Mitoret und Men
in sehr guter Lage sofort oder spater an tüchtige,
kautionsfähige Leute unter günstigen Bedingungen
zu vermiete« . Nähere Auskunft erteilt

Tivoli -Brauerei Stuttgart .4224a .2.1

ÜMMZZZ
sucht Stelle . Kinder nicht ausge¬
schloffen , aus ca . 4 Monate . 7082

Ffeiin Emma v. Teuffel ,
Beiertheimer Allee 2, Karlsruhe .
Ein gebildetes , erfahrenes Frl .

sucht Stelle als Stütze.
Offert , unt . B17606 an die Exp.

der „Bad . Presse" erbeten .

In Oppenau
im Renchtal

ist ein neu erbautes , an der
Hauptverkehrsstraße gelegenes

Geschäftshaus
sofort zu verkaufen oder daS
Ladenlokal mit Wohnung zu der-
mieten .

Das HauS eignet stch vermöge
seiner vorzüglichen Lage u. Bau-
art zu jedem beliebigen Geschäfts,
betriebe.

Offerten sind unt . Nr . 1894« an
die Exped. der „Bad . Presse" zu
richten.

Milchkuranstalt ,
große schöne Stallungen , Heuspei¬
cher. Lager u. Wagenplatz, mit
Büro , auch für andere Zwecke ge¬
eignet sofort od. später zu ver¬
mieten . 6534

Näheres Belfortstraß » 7, l l .
In der Mitte der Stadt ist ein

schönes

Kneiplokal
mit zweckmäßiger Einteilung und zu¬
gehörigem Keller- u. Spcicherraum
welches bisher von einer akad- Ge
fellschaft belegt ist , auf

1 . Juli l . I .
anderweit z« vermiete «. Näheres
unter Nr. 5829 in der Expedition
der . Bad . Presse" . *

Ladenlokal
(ohne Wohnung) mit 3 großen,
schönen , hellen Schaufenstern und
geräumigen Nebenzimmer, an
sehr frequenter Lage, in einer
größeren Garnison - u . Universi¬
tätsstadt Badens zum Preise von -
1500 M pro anno auf sofort zuVermieten.

Offert , unt . Nr . 3848a an die
Exped. der „Bad . Presse" .

kür Färberei and
ödem . Waschanstalt
günstigste Gelegenheit, in bester ■
Lage m Rastatt einen Laden zu '
mieten , worin bis jetzt ein Ge¬
schäft gleicher Art betrteben wird.Offerten unter Nr . 4214a an die
Exped. der „ 58ad . Presse"

. j
In der besten Geschäftslage.Hauptstraße Nr . 60 in Offenburgin Baden ist ein geräumiges \

LadenloKal
mit Wohnung auf mehrere Jahre

'
zu vermieten .
Näheres durch Karl Albert Kern, .Bühlertal in Baden. 4253a '

Maler -Atelier
ist an eine Dame auf sogleich oder '
später zu vermiete ». 5635*

Näh. Sophien str. SS, im 3. St .

WetWllll mit Wohmig
auf 1. Juni oder später zu vermieten.Näheres 317398 .3.2

Markgrafenstraß « 44 .
Werkstatt . ,kleinere , helle, mit eingefriedigt. *

Hof sof . od . spät, zu verm. Näh . ,Ludwig - Wilhelmstt . 18, II . r .
1

Karlsruhe , gKjMflteniUiie ,

. HkrMüslSmiüW .
Sn ruhiger Lage, Nähe de»« chloßparks u . d. Gemäldegalerie,ist eine Wohnung v. 6 Zimmern ,Küche, Speisekammer, Badezim-

mer , Balkon, Veranda nebst 2
Mansarden , 2 Kellern. Waschküche i
auf sofort zu vermiet. Zu erfrag . 1
2376* Waldftratze 37. 3. St . !

Karlfiratze 6« !
ist der 1« Stock mtt 6 Zimmern 1
und reichem Zubehör zum 1 . Juli '
billig zu vermiete «. 1903»

Nähere» ebendort . }
Dreizimmerwohnung , 3. St .,mit Gas u. Zubehör in ruhigem (

Haus auf Juni oder Juli für 380 sJi zu vermieten . Näheres s
5817568 Uhlandstr. 31. 1 . St . ,

ZU vermieten '
1 Zimmer , Küche, Keller m. Koch-'i. Leuchtgas per sofo^ . >

Offert , unt . Nr . B17134 an di» :
Exped. der „ Bad. Presse" 1

Zähringerftratze 98
imer , Küche

Juli zu ver
Näheres beim

und Zubehör

8439
_ _ igstraße 14 sehr schöne Zwei¬
zimmerwohnung per sofort oder
später zu vermieten . Zu erfragen
oaselbst im Laden . 5817633 .3.1

In ruhigem , besserem Hause der
Kaiserstraße tst die im 2. Stock
belegen « . 7126 .2.1Wohnung
von 5 Zimmern mit reichlichem Zu¬behör per 1 . Juli 1909 zu vermiet.Näheres sredzstraße 8,2 . St . t.

er 1 . Juli zu ver-
! Tr . hoch . 3316998
ist schöne 3 Zim¬

ier 1 . Juli zu ver-
B17636.3 .1

Mhu- u . Echlchiimet,

f'a IV . I.,

um uuicm uu vtnv *.«
Herrn zu vermieten . Wo ? sagt de
Exp , der „ Bad . Presse" unt . 8317593

Ein möbliertes Zimmer ist so-' : jL " ' rmieten . 5817625
Schwanenstraße 21._

5817612

ein gut möbliertes Zimmer
billig zu vermieten ._ 2317586

5817571
sstr . 128, 3 Tr . , ist neu möbl.
Zimmer per sofort oder 15.
:rmieten . B17586

gut möbl. Zimmer sofort oder
später zu vermieten ._ 5817616

5817555

iibsch möbliert . Zimmer per 15.iai zu vermieten . 5817576

61^637
iftr . 18, 2. St ., ist eine frdl .
Mansarde zu verm . B17562

zu verm. Preis 8 M monatlich .
Näheres pari . B17569

B17567

B17611

B17635

Lenfion
B17621

AMeil Beiertheim.
Gut möbl . Zimmer bei besserer

iamilie sofort zu vermieten .
Zu erfragen unt . Nr . B17614 iu

Miet-Gesuche :
Ich suche

ir
1 . Juni d . I ., ziehe, falls frei ,t . schon am 15 . d? ., möglichst

Großer Kleider- und
Leuten ,

salcheschrank
Erwünscht,

rrten mit PreiS -
r . B17585 an die
„ Bad . Presse " erb .

Möbl. Zimmer mit separatem

unter Ä. B.
Oft .

4234a

Herr , bess . Beamter , sucht de-
SL - Zimmer, ZKW
msion erwünscht, jedoch nicht er -
rderlrch . Oststadt ausgeschlossen.Offerten unt . Nr . B1753S an dieExpedition der „Bad . Presse " erb .
Berufstätige Dame sucht frdl .möbl . Zimmer für dauernd zumieten , am liebsten bei jungem

Mepaar , da Anschluß erwünscht .
AÄe Kaiser -, Waldstr . Off . unt .B17594 an die Exp. d . „Bad . Presse ."
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Loden - und Sport - Bekleidung.

ix*

-z -

• • • •

Anzüge
• » • o • 1

aas Loden - and Fantasie -Stoffen »
mit kurzen , langen u. Breeches -Hosen ,

Mark 19 . 50 bis Mark 58 . —

Mäntel
aas Kamelhaar - and Strich -Loden ,
in den neuen Fagons
„ Graz “, „Bosen “, «Salzburg “

Mark 24 . — bis Mark 29 . 50

rwiS
Capes

aus grau , braun und grünem
Kamelhaarloden

Mark 12 .50 bis Mark AZ . —

Joppen
glatte und Falten -Form

Mark 4 . 50 bis Mark 29 . —

Hosen , einzeln
Ansatz - and Breeches -Form

Mark 7 . — bis Mark 16 . 50

In obiger , bedeutend veTgrösserter

Spezial -Abteilung1
bringen wir für die jetzige

Frühjahrs- u. Sommer-Saison
hübsche und praktische Neuheiten .
Durch die enorme Auswahl , die wir
bieten , ist jedem Käufer die Garantie
gegeben , ganz nach seinen Wünschen
passende Kleidung zu finden .

Neuheit /
Auto-Mantel «>- 68.—

auf beiden Seiten zu tragen .
i

9oto-9ozügc — Buto-Äläntel
für Herrenfahrer und Chauffeure
— aus Wasch - und Wollstoffen . —

Grösste Auswahl

Gummi - Mäntel
Mark 19 «~ ” bis Mark 40 . —

Spiegel

—iS

0

Neueröffnung am 11. Mai 1909 .
Pforzheim Hntel Ruf
gegenüber <1. Bahnhof WM M

— Fernsprecher Nr . 642, —
Modern eingerichtetes Haus , 80 Zimmer . Jeder Komfort . Lift .Elektr . Licht . Haustelephone . Appartements mit Bädern . Fliessen¬

des warmes und kaltes Wasser in jedem Zimmer .Koffer - und Ausstellungsräume für die Herren
Geschäftsreisenden .

4047a - - Massige Preise ! ■ ■
Eugen Ruf , Besitzer.

Mlßncachnrh station Achern> bad. Sehwarzw . ,
UlJuruUUUlUjIl y am Fasse der Hornisgrinde.

Gasthaus mit Pension „Erlenbad“.
Nebenan

ger
en.

4215a.4 .1
Franz Kropp .

Oberprechtal , Schwarzwaid.
Gasthof — Pension ,Adler 4,

Man Bittet Prospekte zu verlangen .

von 3.50 Mk . an . Eigene Fuhrwerke . 4228a*
Nähere Auskunft durch den Besitzer Fr . Pleuler .

verschiedenster Art
Heinrich Edel , Magnefopath

Nachfolger von Wilhelm lielbold , Magnetopath j -
Hirschstrasse 46 . B17572

Zur Behandlung gelangen alle Arten von Nervenleiden , wie :
Neurasthenie , Hysterie , Epilepsie , Veitstanz , Krämpfe , Neuralgie ,Schwermut u . s. w. ; ferner akut u. chron . Rheumatismus , Ischias ,
Magenleiden , Unterleibsleiden , Frauenleiden , Katarrhe der Luft -
und Atemwege , ferner Entzündungen aller Art . — Nachweisbar
vorzügliche Heilerfolge . Behandlung in und ausser dem Hause .
Sprechstunden täglich von 2—5 Uhr . Sonntags von 10 — 11 Uhr

Mrobst.
Feines , gemischtes Dürrobst , solange Vorrat 5 Pfd . zu 60 Pf . im

WtiöllSgeM voll 6. §iff

MK. 650 000
sind 8u 4 % auf 1. Hypotheke auf
städt. Objekte auSzulrihen . Aus
größere industrielle Unternehmen
zu i % % , nicht unter Beträgen
von M 100 000 . Anträge u. Nr.7114 an die Ern . der . Bad . Nr.“

Neuer Haiserhof,
Ecke Garten » n . Lei fing str ., !

neu renoviert .
empfiehlt bekannt guten

Mittsgß - » iiö AdkaStisA
in und außer Abonnement

. 3732 J . Maller .

Freiburg i . ßreisgaü
Parkhotel Hecht

Feinbürgerlichcs Haus mit separatem
Restaurant. Mäßige Preise. 3348 »

Lauterbach
Wftrtt . Schwarzwald .

S
Villa Bergfried
ommeraufenthalt
für | . Mädchen

auf kürzere od . längere Zeit .
Herrliche Lage am Wald .

Aerztl . empfohlen . Gewisseu -
ha te Aufsicht und Pflege .
Franzos , u. engl . Konversat .
Musik . Handarb . Tennis
Schwimmbad , 3981 »2.2

Näheres durch
Frl . I, . Knobloch .

HotelAdler,Sarnen
(Kt. Obwalden , Schweiz )

AltrenommiertesHaus . —
Vorzügliche Küche.

UeeUe Weine .
Große Lokalitäten für Gesell¬

schaften und Schulen .
Pensionspreis von Fr . 5 .— an .

Höfl . empfiehlt sich 3830a.6 .1
Edmund Joller - Kunz .

Verband Deutscher
Ostseebäder , Sfw"?
з .2 Vertretung in Karlsruhe :
Fr . Kern , Karl -Friedrichftr. 22.

Gratis -Prospektausgabe für alle
Bäder . Auskünfte über Reise und
Aufenthalt bereitwilligst n . kosten¬
los , brieflich Rückporto . Führer 19**9
d . 79 Ostseebäder , 304 Seit . m . Kart .
и. Plän . 80 Pf ., franko 50 Pf . 3899a

beim Bodensee .

Luftkurortjfteiligenberg
Hötel Post

( Bttcheler ).

800 m N. d . M . . . — — Bahnstation Leastetten - Heiligenbergw
Prachtvoll gelegen , lieber 60 km Waldspazierwege .
— Sommeraufenthalt des Fürsten zu Fürstenberg . —

Pensionspreis vH 4 . 50 bis 0 . ü a * 1

Sie bereuen es wahrlich nicht!
die in alle « Teilen verbesserte » und patentamtltch geschützten

rechtzeitig anzesehen und gekauft zu haben .
Auch stets zu enipfehlen bei Umänderung von Rösten usw . 7111

JeM-Nieöerlllge: Reformhaus zur Gesundheit , Karlsruhe
Im "

, ; 186 Kaiscrstratze 186 , iche Kaiserplah .
Freie Besichiigung. Versand frachtfrei Kataloge auf Wunsch .

HeilanstaltOr.Küiz,Neuenahr *h ’ä-

— Damen - Hüte zr
werden chic garniert . Alte moder¬
nisiert . Formen und Blumen in
großer Auswahl . B17592.3.1G . Hoi tat , Deilchenstr . S.

Feines Weinrestaurant
mit Cafö u . Delikatessengeschäft I
in allererster Zukunfislage in
Stuttgart nebstAnwesenpreis¬wert zu verkaufen . Auch I».Spekulationsobjekt .

Off. n . v . Selbstrestektcmtenunt . Nr . 4240a an die Erped .der „Bad . Presse" .

Hühnerhund
Pudelpointer , 1»/. Jahre alt . ia.Stammbaum , zu verkaufen .
Ludwig Müller , k. Forstassistent,

Schaidt (Pfalz ) . 4227a

Zinkbadewanne
st billig zu verkaufen . 217584
Luchnerstraßr 26, 5, Stock. önL .

Ernst Thierer, Stuttgart.
Vertreter der Bankhäuser

E. Calmann, Hamburg. ,z
Dalmonn Brothers & Go. Lfd. Loodon L C.

30 Moorgate Street .
An- u. Verkauf v. Wertpapieren jeder « tt an in- «. ausländ . Börsen »Mündelsichere Pfandbriefe , ausländische hochverzinsliche

Xentenwette .
Besondere Abteiiung für Kolonial - und sonstige Werte oh«

Dörseniiotiz.
Einlösung von Zins - und Dividendenscherne« 4 Wochen vor Ver¬

fall ohne Abzug.
Auskünfte und Berechnungen über Kapitalanlagen , insbesondere

auch über 4229a
Minen- und ainerik. Bahnwerte.

Zeitschrift « Ratgeber" und Wochenberichte kostenfrei .

werden rasch und billig - Ngeserngt in de,ISrrwmrPFISfS Srnrfcrct der . .Badische » Press e " .
SArkDerlauge » « ie mein Rasiermesser Rr S» e» in da » besteKafipmeLkr. |M« iKimm *}. Karltzrnka. Warder ^raü- liS. nooA
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